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Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen 
Einheitliche Fassung  
 
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A "Allgemeine Bestimmungen für die 
Vergabe von Bauleistungen" (VOB/A, Abschnitt 2). 

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen. 

2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen 
Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. 
Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu 
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist. 

3 Angebot 
3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen. 

3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot 
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht 
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen. 

3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.  

Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich.  
3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 

Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 

3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein. 

3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten 
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die 
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in „Mischkalkulationen“ auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen.  

3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. 

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzuge-
ben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des 
Angebotes hinzuzufügen. 
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die 
- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden 

und 
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind. 
Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragser-
teilung Vertragsinhalt. 

4 Nebenangebote 
4.1 Nebenangebote müssen die geforderten Mindestanforderungen erfüllen; dies ist mit Angebotsabgabe 

nachzuweisen. 

4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschrei-
ben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. 

Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Bau-
leistung erforderlich sind.  
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen 
(ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen 
aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme). 

4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen. 

5 Bietergemeinschaften 
5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte Ver-

treter bezeichnet ist, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich ver-

tritt, 
- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder 
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklärung abzugeben. 

5.2 Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-gemeinschaften, 
die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet 
haben, nicht zugelassen. 

6 Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe) 
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen oder sich bei 
der Erfüllung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische 
oder berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die hierfür vorgese-
henen Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen 
Kapazitäten der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er 
hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben 
und entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen vorzulegen. 
Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im 
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese ge-
meinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der „Verpflich-
tungserklärung“ abzugeben. 
Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgründe vorliegen oder die das entsprechen-
de Eignungskriterium nicht erfüllen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen. 

7 Eignung 
7.1 Offenes Verfahren 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifi-
kationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz 
von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu verge-
bende Leistung mit dem Angebot 
- Entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezi-

fische Einzelnachweise 
- Oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) 
vorzulegen. 
Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemäß Nummer 7 sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachwei-
se. Sind die anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen 
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ bzw. 
in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

7.2 Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren 

Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen der en-
geren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen anderen Unter-
nehmen präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes 
Verlangen die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ bzw. der EEE genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, müssen die Eigener-
klärungen und Bescheinigungen auch für die benannten anderen Unternehmen vorgelegt bzw. die 
Nummern angegeben werden, unter denen die benannten anderen Unternehmen in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, 
ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.  
Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung 
(Bieter und benannte andere Unternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 

Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind 
1.1 Formblätter 

☒ Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblättern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer 

Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Änderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-

angebote für jedes Hauptangebot, zu dem ein Änderungssatz angeboten wird) 
☐ 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-

geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem Teile der 
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen) 

☐ 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft) 

☐ 235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
täten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote für jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedient) 

☐ 248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes 
Hauptangebot) 

☐ Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐  
☐  

1.2 unternehmensbezogene Unterlagen 

☐ Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder 
 Formblatt Eigenerklärung zur Eignung oder 
 Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
☐  
☐  

1.3 Leistungsbezogene Unterlagen 

☒ Leistungsverzeichnis mit den Preisen 
☐ Produktangaben in folgenden Positionen: 
 
 
 
☐  

1.4 sonstige Unterlagen 

☐ Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise 
☐  

siehe Leistungsverzeichnis

Nachweis für die Eintragung in das Berufsregister (i. d. R. Handwerkskarte oder IHK-Bescheinigung)
Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gültig bis zum Eröffnungstermin o.nicht älter als 6 Monate

Erklärung zum Datenschutz; Anlage_2_Eigenerklaerung_Bezug_Russland (Unterschrift in Textform)
Erklärung nach TVgG M-V Anlagen 1 und 2 (Unterschrift in Textform)

VE 3.07-Dachabdichtung- und Dachklempnerarbe

Ersatzneubau Laborgebäude für den FB Maschinenbau, Verfahrens- und Umwelttechnik
Hochschule Wismar

16.09.202626E0211R

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind 
2.1 Formblätter 

☐ 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
☐ 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
☐ Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
☐  
☐  

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen) 

☐ Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben 
☐ Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-

gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal  
☐ Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) 

bzw. bei der Industrie- und Handelskammer 
☐ rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insol-

venzplanes angegeben wurde) 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-

nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt 
☐ Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit 

Angabe der Lohnsummen 
☐  
☐  

2.3 leistungsbezogene Unterlagen 

☐ Produktdatenblätter benannter Fabrikate 
☐  

2.4 sonstige Unterlagen 

☐ Urkalkulation (die Urkalkulation wird für die Prüfung der Preise geöffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen) 

☐  
☐  

Erhebungsbogen zur Erfassung der Unterauftragnehmer bei Vergaben im oberschwelligen Bereich
Erhebungsbogen zur Erfassung der Auftragnehmer bei Vergaben im oberschwelligen Bereich

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Name und Anschrift des Bieters 
(Firmenname lt. Handelsregister)

Ort: 
Datum: 
Tel.: 
Fax: 
e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:
BImA-Nummer:

Angebotsschreiben 

Bezeichnung der Bauleistung: 

Maßnahmennummer Baumaßnahme 

Vergabenummer Leistung 

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden 
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen 
sowie den geforderten Angaben und Erklärungen 
Vertragsformular für Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben 
und Erklärungen  

224 Lohngleitklausel - Berechnung des Änderungssatzes 
233 Nachunternehmerleistungen  
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 
248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 

Nebenangebot(e) 

Anlagen1, die der Angebotserläuterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden 
124 Eigenerklärung zur Eignung 

Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
221 oder 222 Angaben zur Preisermittlung 

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufügen 

VE 3.07-Dachabdichtung- und Dachklempnerarbe26E0211R

Ersatzneubau Laborgebäude für den FB Maschinenbau, Verfahrens- und Umwelttechnik
Hochschule Wismar10181-E9-0003

Deutschland
Rostock18055

Wallstr. 2

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Rostock

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.  
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden. 

 

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-
tungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer  Euro 

 

2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. In-
standhaltungsvertrag2 beträgt einschl. Umsatzsteuer   Euro* 

* nur ausfüllen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt 
 

3 Anzahl der Nebenangebote  St. 

 
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für 

Haupt- und alle Nebenangebote3 sowie auf die Preise für angeord-
nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind   

% 

  
5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen 

Anlagen: 

 - Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016, 
 - Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen – Teil B  
  
6   Ich bin/Wir sind für die zu vergebende Bauleistung präqualifiziert und im Präqualifikati-

onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:  

  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
    Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen – KMU - (< 250 Beschäftigte und ≤ 50 Mio Euro 

Jahresumsatz bzw.  ≤ 43 Mio Jahresbilanzsumme).4 
  
7 Ich/Wir erkläre(n), dass 

  ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

 
 ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis 

der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmer aufgeführt sind, im eigenen Betrieb ausfüh-
ren werde(n). 

 
  

                                                      
2 Bei mehreren Instandhaltungsverträgen ist die Summe der jährlichen Vergütungen einzutragen. 
3 Preisnachlass gilt nicht für Instandhaltungsangebot 
4 Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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8 Ich/Wir erkläre(n), dass 

 – ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n). 

 – mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind. 

 

– ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den 
„Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu 
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfügen, um die nach Baustellenverordnung 
übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen. 

 
– das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn 

Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und 
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden. 

 – falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die 
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst. 

 
– ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-

summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich 
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es 
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach. 

 
- ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgeleg-

te Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mittei-
le/n. 

 
Unterschrift (bei schriftlichem Angebot) 

Ist  
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar, 
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder 
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss, 

nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen, 
wird das Angebot ausgeschlossen. 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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Bieter Vergabenummer Datum 
   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlägen 
 

1 Angaben über den Verrechnungslohn Zuschlag 
% €/h 

1.1 
 

Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird  

1.2 
 

Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne, als Zuschlag auf ML   

1.3 
 

Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML   

1.4 
 

Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3)  

1.5 
 

Zuschlag auf Kalkulationslohn 
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)   

1.6 
 

Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berücksichtigen)  

 

2 Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten 

  Zuschläge in % auf 

  
Lohn Stoffkosten Geräte-

kosten 
Sonstige Kos-

ten 
Nachunter-

nehmer-
leistungen 

2.1 Baustellengemeinkosten      

2.2 Allgemeine Geschäftskosten      

2.3 Wagnis und Gewinn      

2.3.1 Gewinn      

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis1      

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis2      

2.4 Gesamtzuschläge      

 

                                                      
1 Wagnis für das allgemeine Unternehmensrisiko 
2 Mit der Ausführung der Leistungen verbundenes Wagnis 
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3. Ermittlung der Angebotssumme 

  

Einzelkosten der 
Teilleistungen = 

unmittelbare Her-
stellungskosten 

€ 

Gesamt-
zuschlä-

ge 
gem. 2.4 

 
% 

Angebotssumme 
 
 
 

€ 

3.1 Eigene Lohnkosten 
Verrechnungslohn (1.6) x Gesamtstunden  

  x 
 

3.2 Stoffkosten 
(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)    

3.3 Gerätekosten 
(einschließlich Kosten für Energie und Be-
triebsstoffe) 

   

3.4 Sonstige Kosten 
(vom Bieter zu erläutern)    

3.5 Nachunternehmerleistungen 3 
   

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer  

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                      
3  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen. 

 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen in folgendem 
Vergabeverfahren 
  
Maßnahmennummer  Vergabenummer  
  
Vergabeart  

 Öffentliche Ausschreibung  Offenes Verfahren 
 Beschränkte Ausschreibung  Nichtoffenes Verfahren 
 Freihändige Vergabe  Verhandlungsverfahren 
 Internationale NATO-Ausschreibung  Wettbewerblicher Dialog 

  
Baumaßnahme  
 
  
 
Leistung  
 
  
 

 Bewerber∗) 
 Bieter∗) 
 Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft∗) 
 Nachunternehmer∗) 
 anderes Unternehmen∗) 

 

 
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen 
 

 
Euro 

 
Euro 

 
Euro 

 
 
Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten fünf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung 
angegebenen Zeitraum1 vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben.  
Bei einem Teilnahmewettbewerb füge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei 
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:  
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige 
Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der 
ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige 
Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei 
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen 
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit 
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße 
Ausführung der Leistung 

                                                 
∗) zutreffendes ankreuzen 
1 Der längere Zeitraum ist maßgebend. 
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Angaben zu Arbeitskräften 
Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in 
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte 
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben. 
 
Registereintragungen 
Ich bin/Wir sind 

 im Handelsregister eingetragen. 
 für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen. 
 bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen. 
 zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung 
meiner/unserer Erklärung vorlegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. 
bei der Industrie- und Handelskammer 
    
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 

 Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde 
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 

 Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. 
 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt 
Ich/Wir erkläre(n), dass 

 für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß §  6e  EU VOB/A vorliegen. 
 ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem 

Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt 
worden bin/sind. 

 für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt. 
 zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, 

ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die 
für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde. 

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt für Justiz anfordern. 
 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt 
habe/haben. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse2, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen3 sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG 
vorlegen. 
  

                                                 
2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist 
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft  
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers 
mit Angabe der Lohnsummen vorlegen. 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden 
müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden. 
 

(Ort, Datum, Unterschrift)4 
 

                                                 
4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Bieter Vergabenummer Datum 

   
Baumaßnahme 
 
 
Leistung 

 
 
Angaben zur Kalkulation über die Endsumme 
 

1. Angaben über den Verrechnungslohn Lohn 
€/h 

1.1 Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird 

 

1.2 Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne  

 

1.3 Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder  

 

1.4 Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3) 

 

 
Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2) 
 
1.5 Umlage auf Lohn 

(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h v.H. 
 

1.6 Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5) 

 

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
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1  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber 

vorzulegen. 

Ermittlung der Angebotssumme Betrag 
€ 

Gesamt 
€ 

 Umlage Summe 3 auf 
die Einzelkosten für die 
Ermittlung der EH-Preise

2 Einzelkosten der Teilleistungen  = unmittelbare Herstellungskosten  % € 
2.1 Eigene Lohnkosten     
 Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:   
  x  x  
2.2 Stoffkosten 

(einschl. Kosten für Hilfsstoffe) 
 x  

2.3 Gerätekosten 
(einschl. Kosten für Energie und Betriebsstoffe) 

 x  

2.4 Sonstige Kosten  
(Vom Bieter zu erläutern) 

 x  

2.5 Nachunternehmerleistungen 1 x  
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2)  noch zu 

verteilen  
 
Zusammensetzung der Umlagesummen 

 Umlage 
gesamt (€)

Anteil 
BGK (€) 

Anteil 
AGK (€) 

Anteil 
W+G (€) 

2.1 eigene Lohnkosten  
2.2 Stoffkosten   
2.3 Gerätekosten  
2.4 Sonstige Kosten  
2.5 Nachunternehmerleistungen  
  
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und 

Gewinn 
3.1 Baustellengemeinkosten 

(soweit hierfür keine besonderen Ansätze im Leistungsverzeichnis vorgesehen 
sind 

3.1.1 Lohnkosten einschließlich Hilfslöhne  
 Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :  

Angabe des Betrages 
 Bei Angebotssummen über 5 Mio € :  

Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden: 
 

   x  
3.1.2 Gehaltskosten für Bauleitung, Abrechnung 

Vermessung usw. 
3.1.3 Vorhalten u. Reparatur der Geräte u. 

Ausrüstungen, Energieverbrauch, Werkzeuge 
u. Kleingeräte, Materialkosten f. 
Baustelleneinrichtung 

  

3.1.4 An- u. Abtransport der Geräte u. 
Ausrüstungen, Hilfsstoffe, Pachten usw. 

  

3.1.5 Sonderkosten der Baustelle, wie techn. 
Ausführungsbearbeitung, objektbezogene 
Versicherungen usw. 

  

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1) 
3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)  
3.3.1. Gewinn   
3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis für das 

allgemeine Unternehmensrisiko) 
  

3.3.3 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der 
Ausführung der Leistungen verbundenes 
Wagnis) 

  

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)   
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

 Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

  

  
Vergabenummer Leistung 

  

 
 
Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft 
 
 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 

Mitglied  

USt-ID:   

Weitere Mitglieder 

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären1, dass der be-
vollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

  

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  
 
                                                      
 
 
1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
klärung abzugeben. 
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Bieter Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Ergänzung des Angebotsschreibens 
 
Verzeichnis über Art und Umfang der Leistungen, für die sich der Bieter der Kapazitäten  anderer Un-
ternehmen bedienen wird  
 
Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der Teilleistungen, für 
die ich mich/wir uns anderer Unternehmen bedienen werde(n). 
 
 

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen 

  

  

  

  

  

  

  

 
In Hinsicht auf meine/unsere wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

Name des Unternehmens Angabe zu der von diesem Unternehmen überlasse-
nen Eignung 
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Bewerber/Bieter Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
 
 
Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des sich verpflichtenden Unternehmens 

 
Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen  
 
 
Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegenüber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Be-
werber/Bieter diesem mit den erforderlichen Kapazitäten meines/unseres Unternehmens für den/die nachfol-
genden Leistungsbereich(e) zur Verfügung zu stehen.  

 
OZ/Leistungsbereich Beschreibung der (Teil)Leistungen 

  

 
 
(Ort, Datum, Unterschrift) 
 
 
 
 

 Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegenüber 
dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter mit diesem gemeinsam für 
die Auftragsausführung zu haften.1 

 
 
 
(Ort, Datum, Unterschrift) 
 
 
 
Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklärungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behält sich die 
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen. 
                                                      
 
 
 
1 Diese Erklärung muss abgegeben werden, wenn sie in den Teilnahmebedingungen gefordert ist. 
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Firma (Name und vollständige Anschrift) 
 
 
 
 
Referenzbescheinigung  
   
Vom Referenznehmer auszufüllen: 
  

Referenzgeber1: Bauherr/Auftraggeber  vertreten durch2 
Name  Name  
Anschrift  Anschrift  

  

Bezeichnung des Bauvorhabens  
  
  
  

Ausgeführte Leistung  Einzelleistung3  Komplettleistung4 
 

Ort der Ausführung (Ort, Straße)  
  

Ausführungszeit (Monat/Jahr) Baubeginn  Fertigstellung  
  

vertraglich gebunden als  Hauptauftragnehmer  ARGE-Partner  Nachunternehmer 
 

Art der Baumaßnahme  Neubau  Umbau  Denkmal 
 

Leistungsbereiche entsprechend Anlage 2 der Leitlinie zur Durchführung eines PQ - Verfahrens 
( https://www.pq-verein.de/anlage264296binary ), auf die sich die Referenz bezieht  
Nummer Bezeichnung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Bei Einzelleistung: stichwortartige Benennung des im eigenen Betrieb erbrachten maßgeblichen Leistungsumfanges unter Angabe der 
ausgeführten Mengen (z.B. m³, m², m, St, kg, t) 
Bei Komplettleistung: Kurzbeschreibung der Baumaßnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
                                                      
1 Angabe der juristischen Person 
2 falls die Referenzbescheinigung im Auftrag des Bauherrn/Auftraggebers von einem Dritten (z.B. Architekt) erstellt wird 
3 Einzelnes Gewerk/Leistungsbereich 
4 Gewerkebündelung, z.B. erweiterter Rohbau oder Generalunternehmer 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Bei Einzelleistung: Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten eigenen Arbeitnehmer  
Bei Komplettleistung: Auflistung der mit eigenem Führungspersonal koordinierten Gewerke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Bei Einzelleistung: Stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen  
Bei Komplettleistung: Eventuelle Besonderheiten der Ausführung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei Einzelleistung: Auftragswert der vorgenannten Leistungen (netto in Euro)  
Bei Komplettleistung: Auftragswert der vorgenannten Maßnahme (netto in Euro)  
 

Ich erkläre, dass die vorstehenden Angaben richtig sind. Mir ist bewusst, dass falsche Angaben meine 
Zuverlässigkeit beeinträchtigen. 
 
 
 
(Ort, Datum, Stempel, Unterschrift Referenznehmer) 
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Nur vom Referenzgeber auszufüllen!5 
 

Die Leistungen sind 
 auftragsgemäß durchgeführt worden. 

 im Ergebnis auftragsgemäß durchgeführt worden, folgende Feststellungen wurden während der 
Abwicklung gemacht: 

  Verstöße gegen Obliegenheiten und Pflichten gemäß § 4 Abs. 2 VOB/B 
  die Einhaltung der Vertragsfristen wurde schriftlich angemahnt 
  wiederholte Aufforderung zur Mängelbeseitigung während der Bauausführung 
  dem Auftragnehmer wurde schriftlich Kündigung angedroht 
  die Abnahme wurde wegen wesentlicher Mängel vorübergehend verweigert 
  wiederholte Aufforderung zur Vervollständigung der Rechnungsunterlagen 
  Die Schlussrechnung musste durch den Auftraggeber erstellt werden. 

 
  

 nicht auftragsgemäß ausgeführt worden. 
 wegen Kündigung nicht fertig gestellt worden. 

 

Ansprechpartner ist  
im  
Tel.  Fax  E-Mail  
 

Ich willige ein, dass die personenbezogenen Daten zum Zwecke der Präqualifikation des Unternehmens 
gespeichert, verarbeitet und veröffentlicht sowie im Rahmen von Vergabeverfahren öffentlicher Auftraggeber 
gespeichert und verarbeitet werden können. 
Die Richtigkeit folgender Angaben  

− stichwortartige Benennung des im eigenen Betrieb erbrachten maßgeblichen Leistungsumfanges unter 
Angabe der ausgeführten Mengen 

− Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten eigenen Arbeitnehmer 
− Auflistung der mit eigenem Führungspersonal koordinierten Gewerke 
− Auftragswert der vorgenannten Leistungen (soweit es sich um Nachunternehmerleistungen handelt) 

liegt in der alleinigen Verantwortung des Unternehmens und wird mit der Unterschrift durch den Referenzgeber 
ausdrücklich nicht bestätigt. 

 
 
 
(Ort, Datum, Stempel, Unterschrift) 
 

                                                      
5 Es sind nur hinreichend belegbare Sachverhalte anzugeben. 
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Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung 

Fachaufsicht führende Ebenen in den Ländern 

Sanktionen der EU gegen Russland 

 

Verordnung (EU) 2022/576 

BWI7-70409/2#1 

Berlin, 14. April 2022 

Seite 1 von 3 

I. EU-Sanktionen gegen Russland 

Durch Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) 

Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 

Ukraine destabilisieren hat die EU verschärfte Sanktionen gegen Russland erlassen. 

Vorbehaltlich kommender Auslegung durch die Europäische Kommission werden nachfolgend 

erste Hinweise dazu gegeben. 

II. Verbot der Auftragsvergabe 

Nach Artikel 5k der Verordnung ist es verboten, öffentliche Aufträge oder Konzessionen an Per-

sonen oder Unternehmen zu vergeben, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift auf-

weisen und im Vergabeverfahren unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftre-

ten.  

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht 

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des 

Bewerbers/Bieters in Russland, 
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b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der 

Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten von Anteilen im 

Umfang von mehr als 50 Prozent, 

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder 

Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen. 

Das Verbot erstreckt sich auch auf mittelbar am Auftrag beteiligte Unterauftragnehmer, Liefe-

ranten und Eignungsverleiher eines Bewerbers oder Bieters, soweit ihr Anteil, gemessen am Auf-

tragswert, zehn Prozent übersteigt. 

Ebenfalls vom Verbot umfasst sind Verträge, die vom Anwendungsbereich des GWB ausgenom-

men sind (insbesondere § 107 Absatz 1 Nummer 1 und 4, Absatz 2 Nummer 1, § 116 und § 145 

Nummer 1 bis 6). 

Von den Bewerbern oder Bietern in neuen und laufenden Vergabeverfahren ist die als Anlage 

beigefügte Eigenerklärung abzufordern. Angebote von Unternehmen, die eine solche Erklärung 

trotz entsprechender Anforderung nicht abgeben, sind von der Wertung auszuschließen (§ 16 EU 

Nummer 4, § 16 VS Nummer 4 VOB/A). 

III. Fortführung bestehender Verträge 

Bestehende Verträge mit den unter II. a)-c) Genannten, die vor dem 9. April 2022 geschlossen 

wurden, dürfen nach dem 10. Oktober 2022 nicht fortgeführt werden.  

Das gilt auch für Verträge mit Auftragnehmern, an denen die unter II. a)-c) Genannten mittelbar, 

mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, als Unterauftragnehmer, Lieferanten o-

der Eignungsverleiher beteiligt sind. Die Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverlei-

her sind vorzugsweise auszutauschen. Ist der Hauptauftragnehmer nicht zum Austausch bereit, 

ist der Vertrag unter Berufung auf das EU-rechtlich unmittelbar geltende Erfüllungsverbot zum 

10. Oktober 2022 zu kündigen.  

Auch für bestehende Verträge ist die als Anlage beigefügte Eigenerklärung abzufordern. 

IV. Ausnahmen 

Von dem Verbot der Auftragsvergabe und der Fortführung der Verträge enthält Art 5k Absatz 2 

Ausnahmen. Für den Bundeshochbau können insbesondere Buchstabe a (Baumaßnahmen im 

Zusammenhang mit Atomanlagen/Endlagern) und Buchstabe d (Auslandsbau) einschlägig sein. 

Eine Ausnahme bedarf der über mich einzuholenden Genehmigung der durch das Bundesminis-

terium für Wirtschaft und Klimaschutz noch zu benennenden zuständigen Behörde. 
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V. Zuwendungsbau 

Die EU-Verordnung gilt für öffentliche Aufträge (§ 103 GWB) und Konzessionen (§ 106 GWB). Sie 

findet damit im Zuwendungsbau Anwendung, falls der Zuwendungsempfänger öffentlicher Auf-

traggeber nach § 99 GWB, Sektorenauftraggeber nach § 100 GWB oder Konzessionsgeber nach 

§ 101 GWB ist. Liegen diese Voraussetzungen nicht vor, kommt es auf den Inhalt des Zuwen-

dungsbescheids an. 

VI. Inkrafttreten 

Der Erlass gilt mit sofortiger Wirkung und setzt die Verordnung (EU) 2022/576 um. Eine Erstre-

ckung auf den Unterschwellenbereich wird noch geprüft. 

 

Im Auftrag 

 

gez. 

Janssen 

 

 

Anlagen 
Verordnung (EU) 2022/576 vom 8. April 2022 

Formblatt für Eigenerklärungen 
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Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentlichen Aufträge und Konzessionen 

nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug 

zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, 

Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit 

mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten 

oder Eignungsverleiher. 

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht 

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung

des Bewerbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines

der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten von

Anteilen im Umfang von mehr als 50 Prozent,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen

oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen.

Bereits vor dem 9. April 2022 geschlossene Verträge mit solchen Personen oder Unternehmen 
mit Bezug zu Russland dürfen nur bis zum 10. Oktober 2022 fortgeführt werden. 

Baumaßnahme 

Leistung 

Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen keiner der in den Buchstaben a) bis c) 
genannten Fälle zutrifft. 

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir zur Ausführung des Auftrags für Teile der Leistung 

nicht die Kapazitäten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder 
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe). 

folgende Kapazitäten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder 
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n (Eignungsleihe). 

Die Leistungen keines Eignungsverleihers überschreiten zehn Prozent der 
Auftragssumme. 

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2022/576) zulässig. 

Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit 
wird zum 10. Oktober 2022 beendet. 

VE 3.07-Dachabdichtung- und Dachklempnerarbe
26E0211R

Hochschule Wismar
10181-E9-0003
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keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Nachunternehmen beauftrage(n) / beauftragt habe(n). 

folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Nachunternehmen beauftragen werde(n) / beauftragt habe(n. 

 

 

 Die Leistungen keines Nachunternehmers überschreiten zehn Prozent der 
Auftragssumme. 

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2022/576) zulässig. 

 Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit 
wird zum 10. Oktober 2022 beendet. 

keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Lieferanten beauftrage(n) / beauftragt habe(n). 

folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Lieferanten beauftragen werde(n) /beauftragt habe(n. 

 

 

 Die Leistungen keines Lieferanten überschreiten zehn Prozent der 
Auftragssumme. 

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2022/576) zulässig. 

 Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit 
wird zum 10. Oktober 2022 beendet. 

 

 

 

 

 

Datum/Unterschrift (bei elektronischer Übermittlung: Name der erklärenden Person) 
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LV:	DACHABDICHTUNG_DACHKLEMPNER_2026-09-04 Seite: 1
Datum: 16.09.2026
LV-Datum: 04.09.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

PROJEKTBESCHREIBUNG
Allgemeine	Entwurfsbeschreibung

Auf	dem	Areal	der	Hochschule	Wismar	soll	ein	Laborgebäude	für	die	Fakultät	Maschinenbau,
Verfahrens-	und	Umwelttechnik	(MVU)	errichtet	werden.	Das	MVU-Gebäude	gliedert	sich	in	3
Bereiche:	
-	3-geschossiger	Laborbau	mit	Mittelflurerschließung
-	2-geschossiger	Technikriegel
-	1-geschossige	Forschungshalle

Das	Gebäude	ist	nicht	unterkellert	und	es	ist	ein	Retentionsgründach	mit	einer	PV-Anlage	sowie
2x	Tischrückkühlern	und	diversen	Technikaufbauten	geplant.	Es	ist	eine	Fassade	aus	umlaufenden
Holzlamellen	vorgesehen.	Für	die	Nordseite	im	Erdgeschoss	und	auch	im	Bereich	des
Haupttreppenhauses	sind	Pfosten-Riegel-Fassaden	geplant.	Fenster,	Tore	und	Türen	werden	aus
Metallprofilen	hergestellt.	Zudem	wird	in	Teilbereichen	eine	bodengebundene	Fassadenbegrünung
angeordnet.

Lage	

Der	Campus	der	Hochschule	Wismar	befindet	sich	westlich	vom	historischen	Stadtkern	der
Hansestadt	Wismar	im	Ortsteil	Weidendamm.	Das	ausgewählte	Baugrundstück	auf	dem
Hochschulgelände	befindet	sich	auf	der	östlichen	Seite.	
Der	geplante	Neubau	MVU	wird	städtebaulich	zwischen	dem	Haus	7	der	Fakultät	Gestaltung	und	der
Kita	"Wellenreiter"	verortet.	

Baugrundstück:	Philipp-Müller-Straße	14
23966	Wismar
Zufahrt:	über	die	Bürgermeister-Haupt-Straße	(Nebeneinfahrt)	und	
die	Philipp-Müller-Straße	(Hauptzufahrt)

Erschließung	/	Stellplätze

Die	technische	Erschließung	des	Gebäudes	ist	hinsichtlich	Ver-	und	Entsorgung	über	den
Hochschulcampus	gesichert.	Die	Medienerschließung	erfolgt	über	das	Hochschulnetz,	dabei	sind
Leistungsmengen	des	bestehenden	Netzes	mit	den	Bedarfen	des	Neubaus	abgeglichen	worden.	Mit	der
Baumaßnahme	MVU	werden	zudem	Trafos	im	Gebäude	errichtet.

Außerdem	ist	auf	der	östlichen	Seite	des	geplanten	Neubaus	MVU	eine	eingezäunte
Außenlagerfläche	mit	Durch-	bzw.	Umfahrungsmöglichkeit	für	die	Feuerwehr	angeordnet.	Für	die
An-	und	Belieferung	dieser	Fläche	wird	eine	asphaltierte	Versorgungsstraße	errichtet,	die	auch
einen	Teil	der	gemäß	Stellplatzsatzung	"Gesamtcampus"	geforderten	Stellplätze	in	Ausführung	als
Rasengitter	anschließt.

Grundbuchliche	Eintragungen

Das	Grundstück	befindet	sich	in	Landesbesitz.

Bedarfsbeschreibung	/	Nutzungskonzept

Zurzeit	sind	die	Labore	des	Studienganges	MVU	an	verschiedenen	Standorten	(z.B.:	Baumweg,	…)
und	auch	dem	Campus	der	Hochschule	verstreut	untergebracht.	Dies	ist	ineffizient	und	die
jeweiligen	Wege	zeitaufwändig	und	umständlich.	Zudem	sind	einige	der	technischen	Anlagen	nicht
mehr	zeitgemäß	und	die	technischen	Anforderungen	bspw.	an	die	Gerätekühlung	sind	nicht	mehr
erfüllt.

Der	Neubau	soll	alle	relevanten	Lehr-	und	Forschungsbereiche	in	einem	Gebäude	vereinen,	um
effizienteres	und	zeitgemäßes	Arbeiten	unter	technisch	hochwertigen	Bedingungen	zu
gewährleisten.

Funktionale	Gliederung

Das	Laborgebäude	gliedert	sich	wie	v.g.	in	3	Bereiche:	den	3-geschossigen	Laborbau	mit
Mittelflurerschließung,	den	2-geschossigen	Technikriegel	und	die	1-geschossige	Forschungshalle.
Teile	der	Forschungshalle	werden	über	zwei	Geschosse	geführt.	

Im	Erdgeschoss	sind	der	Haupteingang,	die	Garderobe,	Sanitärräume,	die	haustechnischen
Anschlussräume,	die	allgemeinen	Forschungsbereiche	sowie	die	Zugänge	zur	Halle	mit	deren
entsprechenden	Funktionen	verortet.	Im	1.Obergeschoss	befinden	sich	im	Geschossbau	diverse
Seminar-	und	Laborräume	sowie	im	Bereich	der	sog.	"Dunkelzone"	zur	Halle	die	Umkleiden	mit
zugehörigen	Nassräumen,	sowie	Technikflächen.	Das	2.Obergeschoss	beherbergt	vor	allem
Büroräume,	Beratungsräume	sowie	ein	TGA-Labor	und	weitere	Technikflächen.	Ein	2-geschossiger
Technikriegel	befindet	sich	zwischen	der	Halle	und	dem	3-geschossigen	Laborbau.	

Die	Forschungshalle	wird	über	den	zentralen	Eingang	des	Verwaltungs-	und	Laborgebäudes
erschlossen.	In	der	Halle	sind	verschiedene	Prüfstände	sowie	Laborräume	angeordnet.	

Versorgungskonzept

Aufgrund	der	Vielzahl	an	verschiedenen	Nutzungen,	ist	der	Umfang	der	technischen	Anforderungen
sehr	komplex,	woraus	eine	hohe	Anzahl	an	verschiedenartigen	technischen	Anlagen	resultiert.

Die	Beheizung	des	dreigeschossigen	Laborgebäudes	erfolgt	über	eine	Fußbodenheizung.	In	der
Forschungshalle	kommen	dagegen	Plattenstrahler	zum	Einsatz.	Mittels	einer	Luft-Wasser-
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURDie	Beheizung	des	dreigeschossigen	Laborgebäudes	erfolgt	über	eine	Fußbodenheizung.	In	der

Forschungshalle	kommen	dagegen	Plattenstrahler	zum	Einsatz.	Mittels	einer	Luft-Wasser-
Wärmepumpe	sowie	Geothermie	erfolgt	die	Wärmeerzeugung	und	tlw.	Kühlung	des	Gebäudes.

Eine	Photovoltaikanlage	ist	auf	dem	Dach	und	ein	BHKW	(nur	zu	Lehrzwecken)	im	Erdgeschoss	der
Halle	vorgesehen.	

ANLAGENVERZEICHNIS
ANLAGEN	ZUM	LEISTUNGSVERZEICHNIS

LOS	3.07	-	DACHABDICHTUNG/DACHKLEMPNERARBEITEN

Das	vorliegende	Leistungsverzeichnis	beinhaltet	folgende	Gewerke:

Gewerk	21	Dachabdichtung/Dachklempnerarbeiten

Anlagen	zum	Leistungsverzeichnis	3.07:	

BE-Plan,	Lageplan:
MVU-10181-ARC-5-0-LP-00-000-F-_-LAGEPLAN	ARCHITEKTUR	NEUBAU
MVU-10181-ARC-5-0-BE-00-000-F-A-BE-PLAN

Grundrisse	:
MVU-10181-ARC-5-0-GR-00-000-F-_GRUNDRISS	EG
MVU-10181-ARC-5-0-GR-01-000-F-_GRUNDRISS	FU
MVU-10181-ARC-5-0-GR-10-000-F-_-GRUNDRISS	1.OG
MVU-10181-ARC-5-0-GR-20-000-F-_-GRUNDRISS	2.OG
MVU-10181-ARC-5-0-GR-30-000-F-_-GRUNDRISS	DA

Schnitte:
MVU-10181-ARC-5-0-SN-AA-000-F-_-SCHNITT	AA
MVU-10181-ARC-5-0-SN-BB-000-F-_-SCHNITT	BB
MVU-10181-ARC-5-0-SN-CC-000-F-_-SCHNITT	CC
MVU-10181-ARC-5-0-SN-DD-000-F-_-SCHNITT	DD
MVU-10181-ARC-5-0-SN-EE-000-F-_-SCHNITT	EE
MVU-10181-ARC-5-0-SN-FF-000-F-_-SCHNITT	FF
MVU-10181-ARC-5-0-SN-HH-000-F-_-SCHNITT	HH	(FASSADE	ACHSE	1)

Ansichten
MVU-10181-ARC-5-0-AN-AN-000-F-_-ANSICHTEN	NORDOST	&	NORDWEST
MVU-10181-ARC-5-0-AN-AS-000-F-_-ANSICHTEN	SÜDOST	&	SÜDWEST

Details:
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-001-V-_-Leitdetail	Attika	01	(Labor	01)
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-002-V-_-Leitdetail	Attika	02	(Labor	02,	Notüberlauf)
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-003-V-_-Leitdetail	Attika	03	(Labor	03)
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-004-V-_-Leitdetail	Attika	04	(Technik	01)
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-005-V-_-Leitdetail	Attika	05	(Technik	02,	Notüberlauf)
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-006-V-_-Leitdetail	Attika	06	(Technik	03,	Brandwand)
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-007-V-_-Leitdetail	Attika	07	(Technik	04,	Brandwand,	TR)
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-008-V-_-Leitdetail	Attika	08	(Halle	01)
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-009-V-_-Leitdetail	Attika	09	(Halle	02,	Notüberlauf)
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-010-V-_-Leitdetail	Dachdecke	Brandwand	(Labor)
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-011-V-_-Leitdetail	Aufzugsüberfahrt
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-012-V-_-Leitdetail	Oberlichter	Treppenhäuser
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-013-V-_-Leitdetail	Lichtbänder	Halle
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-014-V-_-Leitdetail	EnEV-Kit	Aufzug
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-015-V-_-Leitdetail	Sekurant	Halle
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-016-V-_-Leitdetail	PV-Anlage	Laborgebäude
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-017-V-_-Leitdetail	Lüftungsschächte

Sonstige	Unterlagen:
-	Konzept	Wärmeschutz	und	GEG	Nachweis	2024-06-12	und	
Sommerlicher	Wärmeschutz	2024-06-12
-	BNB-Bewertung	Stand	2025-09-17
-	Regenwasserbewirtschaftung	mit	Gründächern	,	Simulationsergebnisse	und	Modelldaten	V2_6,7
ls_100a
-	Flächengewichte	des	Gründachaufbaus	-	V2_Gewichte-Drosseldächer

ALLGEMEINE	VORBEMERKUNGEN
ALLGEMEINE	VORBEMERKUNGEN

Auf	Grund	des	laufenden	Hochschulbetriebes	sind	folgende	Punkte	zu	beachten:

1.	Die	allgemeine	Arbeitszeit	ist	auf	
Montag	-	Samstag	von	6:00	bis	22:00	Uhr	zu	beschränken.
Zusätzliche	Zeiten,	auch	an	den	Wochenenden,	sind	in
Absprache	mit	dem	AG	zu	vereinbaren.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Gesamtpreis	in
EURMontag	-	Samstag	von	6:00	bis	22:00	Uhr	zu	beschränken.

Zusätzliche	Zeiten,	auch	an	den	Wochenenden,	sind	in
Absprache	mit	dem	AG	zu	vereinbaren.

2.	Lärm-	und	vibrationsintensive	Arbeiten	sind	auf	ein	
Mindestmaß	zu	beschränken	und	mit	der	örtlichen	Bauleitung	
mindestens	5	Arbeitstage	vor	Ausführungsbeginn
abzustimmen.	
Insbesondere	ist	Rücksicht	auf	die	Prüfungszeiten	
zu	nehmen.

3.	Vorhandene	Zufahrten	und	Wege	zum	Hochschulgelände	
sind	jederzeit	freizuhalten	und	dürfen	nicht	
beschädigt	und/oder	mit	Fahrzeugen	oder	Baumaterialien
blockiert	oder	eingeschränkt	werden.
Die	Bürgermeister-Haupt-Straße	(Nebenzufahrt)	und	die	
Philipp-Müller-Straße	(Hauptzufahrt)	sind	als	Feuerwehrzufahrten	ständig	freizuhalten.	
Notarzt-	und	Rettungsfahrzeuge	haben	grundsätzlich	Vorfahrt.
Ihnen	ist	unverzüglich	der	Fahrtweg	freizugeben.

4.	Die	Parkplätze,	die	sich	innerhalb	des	gesamten	
Campus-	Innenbereiches	befinden,	dürfen	nicht	zum	
Abstellen	von	Baufahrzeugen	oder	privaten	Fahrzeugen	
der	Arbeitnehmer	genutzt	werden.

5.	Die	Feuerwehrzufahrt	zur	Kita	Wellenreiter	am	
Recyclinghof	ist	über	die	gesamte	Bauphase	freizuhalten.

HINWEIS	KAMERAEINSATZ
Hinweis	Kameraeinsatz

Um	den	Bauablauf	der	Maßnahme	Neubau	Laborgebäude	MVU	
zu	dokumentieren,	werden	von	der	Baumaßnahme	regelmäßig	
Bildaufnahmen	erstellt.
Hierbei	werden	keine	Personenbezogenen	Daten	erhoben.
Der	Detailierungsgrad	der	Aufnahme	entspricht	einer	Objektüberwachung,	
nicht	aber	einer	Personenerkennung.

ZUSÄTZLICHE	VORBEMERKUNGEN
ZUSÄTZLICHE	VORBEMERKUNGEN

ALLGEMEIN

Hauptanschlüsse	für	Baustrom-	und	Bauwasser	werden	auf	dem	Gelände	vom	Auftraggeber	für	alle	am
Bau	Beteiligten	Firmen	bereitgestellt.	

In	jeder	Etage	wird	ein	Baustrom	-	Endverteiler	installiert.
Für	weitere	Unterverteilungen	ist	jedes	Gewerk	eigenverantwortlich.	Diese	Leistung	wird	nicht
gesondert	vergütet.

Baustrom-,	Außen-	und	Innen-Beleuchtung	in	den	Hauptfluren	werden	durch	das	Gewerk
Baustelleneinrichtungsarbeiten	hergestellt.	Für	weitere	Beleuchtungen	und	Beleuchtung	des
Arbeitsplatzes	ist	jedes	Gewerk	eigenverantwortlich.	Diese	Leistung	wird	nicht	gesondert
vergütet.

Für	die	Beheizung	der	eigenen	Personalunterkünfte	des	Bieters	kann	der	vorhandene
Baustromanschluss	genutzt	werden.

Vom	AN	ist	innerhalb	von	2	Wochen	nach	Auftragserteilung	ein	detaillierter
Baustelleneinrichtungsplan	zur	Freigabe	durch	die	Bauüberwachung/Bauleitung	des	AG	vorzulegen.

Alle	notwendigen	Abstimmungen,	Genehmigungen	Beantragungen,	Abnahmen	bei	den	zuständigen
Behörden	sind	rechtzeitig	und	eigenständig	durchzuführen	und	einzuholen.

WERKPLANUNG	

Wenn	erforderlich	gehört	auch	die	Erstellung	der	Werk-	und	Montageplanungen	zum
Leistungsumfang.	Aus	dieser	müssen	Konstruktion,	Maße,	Einbau,	Befestigung,	Bauanschlüsse	inkl.
aller	Sonder-	und	Anschlussdetails	der	neuen	Bauteile	sowie	die	Einbaufolge	erkennbar	sein.	

Im	Falle	des	Zuschlags	hat	der	Bieter	mit	der	Erstellung	der	Werk-	und	Montageplanungen	für
seine	Leistungen	unverzüglich	nach	Auftragserteilung	zu	beginnen.	Er	befindet	sich	mit	seinen
Leistungen	im	Verzug,	wenn	die	vollständige	und	prüffähige	Werk-	und	Montageplanung	dem
Architekten	nicht	innerhalb	von	15	Arbeitstagen	nach	Auftragserteilung	zugeht.
Planungsunterlagen	werden	nur	digital	ausgetauscht.	Dazu	wird	durch	den	Bauherren	verpflichtend
ein	kostenloser	Planserver	zur	Verfügung	gestellt.	

Sofern	diese	Frist	dem	geschuldeten	Leistungssoll	entsprechend	als	nicht	angemessen	erachtet
wird,	so	obliegt	es	dem	Auftragnehmer	in	Abstimmung	mit	dem	Architekten	innerhalb	von	15
Arbeitstagen	nach	Auftragserteilung	angemessene	Übergabefristen	verbindlich	zu	vereinbaren.	
Die	Vereinbarung	neuer	Fristen	muss	ausdrücklich	schriftlich	erfolgen	-	für	die	Verbindlichkeit
genügt	die	zweifelsfreie	Bestätigung	des	Architekten	durch	Unterschrift/Stempel.	
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Gesamtpreis	in
EURArbeitstagen	nach	Auftragserteilung	angemessene	Übergabefristen	verbindlich	zu	vereinbaren.	

Die	Vereinbarung	neuer	Fristen	muss	ausdrücklich	schriftlich	erfolgen	-	für	die	Verbindlichkeit
genügt	die	zweifelsfreie	Bestätigung	des	Architekten	durch	Unterschrift/Stempel.	
Für	mehrfache	Werkplandurchläufe	und	hieraus	resultierende	Verzüge	ist	allein	der	AN
verantwortlich.

Der	Auftragnehmer	hat	eigenständig	den	terminlichen	Zusammenhang	zwischen	freizugebender	Werk-
und	Montageplanung	und	den	notwendigen	Bestell-,	Liefer-	und	Montagezeiten	zu	koordinieren.	

Mangelhafte	Werk-	und	Montageplanungen,	die	durch	den	Architekten	begründet	mit	der
Aufforderung	zur	Wiedervorlage	zurückgewiesen	werden,	gehen	zu	Lasten	des	Auftragnehmers.	Dies
gilt	auch	und	insbesondere	für	gegebenenfalls	daraus	resultierenden	Terminverzüge.

Aufwendungen	für	Werkplanungen	sind	in	den	jeweiligen	Leistungspositionen	einzurechnen	und
werden	nicht	gesondert	vergütet.

DOKUMENTATIONSUNTERLAGEN

Dokumentationsunterlagen	sind	für	alle	neu	einzubauenden	Baumaterialien	und	Bauteile
anzufertigen	und	dem	AG	nach	Aufforderung	oder	spätestens	vor	Abnahme	der	Leistungen	
zu	übergeben.	

Anzahl:	mind.	2	x	Papier,	
1x	digital	Pdf-Datei	(USB-Stick	oder	CD)

Ausführung	wie	folgt:
-	Inhaltsverzeichnis	mit	Seitenzahl	und	Kapitel	
-	Fachbauleitererklärung	/	Herstellerbescheinigung
immer	
-	Hersteller	Bauprodukte	mit	Typ,	Datenblatt	etc.	
-	Bauprodukte	Sicherheitsdatenblätter	
-	Bauprodukte/Technikanlagen	Bedienungsanleitungen,	-	Bauprodukte	Ersatzteilliste,	Wartungs-
und	Pflegehinweise	
-	Brandschutz	Leistungserklärungen,	wo	erforderlich
-	Schallschutz	Leistungserklärungen/Nachweis	Einbau	(Fotos)	wo	erforderlich
-	Übergabe	in	Papierform	mindestens	2-fach,	(Nutzer+	SBL)
-	Übergabe	digital	auf	USB	Stick	oder	CD

SIGEKO
Sicherheits-und	Gesundheitskoordination
Entsprechend	der	Baustellenverordnung	über	Sicherheits-	und	Gesundheitsschutz	auf
Baustellen	ist	für	das	Bauvorhaben	ein	Sicherheits-	und	Gesundheitsschutzkoordinator	(SIGEKO)
beauftragt.	

Durch	den	Sicherheits-	und	Gesundheitsschutzkoordinator	wird	eine	Baustellenordnung	
und	ein	Sicherheits-und	Gesundheitsschutzplan	(SIGE-PLAN)	erstellt.	Vor	Beginn	der	
Arbeiten	sind	diese	einzusehen.	

Jeder	Auftragnehmer	hat	die	erforderlichen	Sicherheitsmaßnahmen	aus	dem	SIGE-Plan,
der	Baustellenordnung,	den	geltenden	gesetzlichen	und	berufsgenossenschaftlichen	Vorschriften,	
der	Arbeitsstättenverordnung	und	dem	Stand	der	Technik	bei	der	Bauausführung	zu
berücksichtigen.	

Durch	alle	Auftragnehmer	sowie	eingesetzte	Nachauftragnehmer	ist	eine	aktuelle
Gefährdungsbeurteilung	auf	dem	Formblatt	vom	SiGeKo	"ergänzende	Gefährdungsbeurteilung"
auszufüllen,
eine	Aufstellung	der	Gefahrstoffe	mit	Betriebsanweisungen,	Nachweise	der	Prüfungen	der
eingesetzten	Arbeitsmittel	laut	BGV/Betriebssicherheitsverordnung,	für	Montagearbeiten	die
notwendigen	Montageanweisungen	und	lt.	Baustellenverordnung	geforderten	Unterlagen	vor	Ort
vorzuhalten	sowie	dem	SiGeKo,	Herr	Meyer,	Tel:	+49	3860	501507,	meyer.iab@t-online.de	zu
übergeben.	

Die	Änderung	des	Bauleiters/Poliers	bedarf	der	Schriftform.	Grobe	Verstöße	gegen	die
Baustellenordnung,	
den	Sicherheits-	und	Gesundheitsschutzplan	und	die	Vorschriften	der	Berufsgenossenschaften
können	
mit	dem	Verweis	von	der	Baustelle	geahndet	werden.	

VORBEMERKUNGEN	FÜR	NACHHALTIGES	BAUEN	GEMÄß	BNB

1.	Allgemeine	Vorbemerkungen	für	nachhaltiges	Bauen	gemäß	BNB

Das	Bauvorhaben	wird	als	nachhaltiges	Gebäude	geplant	und	ausgeführt.	
Für	den	Bauherren	sind	daher	die	Umweltverträglichkeit	der	Bauprodukte,	die	Qualität	der
Ausführung,	der	Verzicht	auf	Schadstoffe	sowie	die	Minimierung	von	Umweltbelastungen	durch	die
Baustelle	besonders	wichtig.	Mit	Fertigstellung	des	Gebäudes	beabsichtigt	der	Bauherr	eine
Zertifizierung	nach	BNB	durchführen	zu	lassen.	Diese	beinhaltet	vor	allem	eine	Überprüfung	der
eingesetzten	Bauprodukte	sowie	umfangreiche	Messungen	zur	Schadstoffbelastung.	Die	vom	Bauherrn
in	der	Planung	definierten	Vorgaben	und	Einschränkungen	zu	Baustoffen	und	Bauprodukten	sind
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Gesamtpreis	in
EURZertifizierung	nach	BNB	durchführen	zu	lassen.	Diese	beinhaltet	vor	allem	eine	Überprüfung	der

eingesetzten	Bauprodukte	sowie	umfangreiche	Messungen	zur	Schadstoffbelastung.	Die	vom	Bauherrn
in	der	Planung	definierten	Vorgaben	und	Einschränkungen	zu	Baustoffen	und	Bauprodukten	sind
zwingend	einzuhalten.	

Der	Bieter	ist	aufgefordert,	möglichst	umweltfreundliche	und	schadstoffarme	Baustoffe	und
Bauprodukte	einzusetzen.	Die	Bauprodukte	und	-materialien	sollen	so	gewählt	werden,	dass
Dauerhaftigkeit,	Instandhaltungsfreundlichkeit,	Rückbaufähigkeit	und	Reinigungsfreundlichkeit
gewährleistet	werden.	

2.	Deklaration

Alle	Produkte	sind	mindestens	

-	21	Tage	vor	Bestellung

durch	den	Unternehmer	zu	benennen.	Die	Einreichung	hat	über	die	bereitgestellte
Deklarationsliste	(als	Excel-Datei)	zu	erfolgen.	Tagesaktuelle	Produkteinreichungen	sind	zu
vermeiden.	Die	Nachweise	(Sicherheitsdatenblätter	oder	Herstellererklärungen)	sind	digital
(PDF)	vorzulegen.	Produktdatenblätter	und	Technische	Merkblätter	sind	digital	vorzulegen.	Die
Datenblätter	sind	als	separate	einzelne	Dateien	einzureichen	(zusammengesetzte	Scans	sind	nicht
gestattet).

Nicht	zur	Schadstoffprüfung	eingereicht	werden	müssen:

-	Mechanische	Verbindungsmittel	(wie	Schrauben,	Nägel,
Trockenbauprofile	(Metall),	Nonius-Hänger	etc.)
-	Klebebänder
-	Mauerwerksteine
-	Bewehrungsstahl	und	Baustahl	(sofern	NICHT	beschichtet)
-	Metallische	Teile	des	Blitzschutzes
-	Metallische	Teile	der	AbS
-	Glas	(in	Fenster	o.ä.	auch	im	Innenraum)
-	Lampen	und	Leuchtmittel	(innen	und	außen)
-	Türdrücker,	OTS,	Beschilderungen,	Bedienelemente	o.ä.
-	PV-Elemente	und	Konstruktion
-	Keramische	Sanitärobjekte	und	Armaturen
-	HLS-Geräte

3.	Freigabe

Es	dürfen	nur	freigegebene	Bauprodukte	eingesetzt	werden.	Die	Freigabe	erfolgt	auf	Grundlage
der	vorzulegenden	Nachweise:	technischen	Datenblätter,	Sicherheitsdatenblätter	(soweit	für	das
Produkt	vorhanden)	und	Umweltdeklarationen	(kurz:	EPD,	soweit	für	das	Produkt	vorhanden).	Diese
sind	zur	Vermeidung	von	Verzögerungen	spätestens	21	Tage	vor	der	Bestellung	einzureichen.

Der	Anbieter	verpflichtet	sich,	alle	Produkte	mit	Nachhaltigkeitsanforderungen	entsprechend	der
Festlegung	zur	Deklaration	vollständig	und	gesammelt	zu	deklarieren	und	mit	den	geforderten
Unterlagen	zu	übergeben.	Grundsätzlich	sind	alle	Produkte	mit	Sicherheitsdatenblatt	durch	den
Unternehmer	zu	benennen	und	einzureichen.	Unvollständig	eingereichte	Produkte	werden	nicht
bearbeitet.	Der	AG	behält	sich	vor	bei	Austauschen	einmal	freigegebener	Produkte	eine
zusätzliche	Bearbeitungsgebühr	zu	berechnen.	Bei	Unklarheiten	über	den	Einsatz	eines	Produktes
ist	unbedingt	vor	dem	Einbau	Rücksprache	mit	der	Bauleitung	zu	halten.	Sollte	der	Anbieter
nicht	freigegebene	Produkte	verwenden,	sind	diese	Produkte	auf	eigene	Kosten	vollständig	zu
entfernen	und	auszutauschen.

4.	Produkte	mit	Sicherheitsdatenblättern

Produkte	mit	Sicherheitsdatenblättern	sind	grundsätzlich	zu	deklarieren.	Dies	gilt	auch,	wenn
keine	Anforderung	an	der	Position	genannt	ist.	Zusätzlich	gelten	mindestens	folgende	Vorgaben.	
Sind	in	den	Positionen	oder	Titeln	höhere	Anforderungen	genannt,	gelten	jene.

-	PU-Systeme	nicht	schlechter	als	GIS-Code	PU10	oder	RU1.
-	RE-Systeme	nur	GIS-Code	RE05,	RE	10	und	RE20.
-	Vor	Ort	eingesetzte	Lacke	und	Farben	auf	nicht	mineralischen	Untergründen	VOC	<10%.
-	Vor	Ort	eingesetzte	dekorative	Farben	und	Beschichtungen	auf	nicht	mineralischen	Unter-
gründen	nur	mit	Blauer	Engel	(DE-UZ	12a)	oder	gleichwertig.
-	Farben	und	Beschichtungen	auf	mineralischen	Untergründen	mit	ELF-	Zertifikat.
-	Bitumenprodukte	haben	GIS-Code	BBP10.
-	Kunstschaumdämmstoffe	sind	ohne	(teil)halogenierte	Treibmittel	und	ohne	Chlorparaffine	(SCCP,
MCCP,	LCCP)	hergestellt.
-	Kunststoffe	ohne	Stabilisatoren	mit	Blei,	Cadmium	und	Zinn-	Verbindungen.
-	Holz-Öle	nur	GIS-Code	Ö10.
-	Montageschäume	sind	nur	für	Fugen	in	WDVS	gemäß	abZ	zulässig.
-	Montageschäume	für	die	Fenster-	und	Türenmontage	gemäß	Leistungsverzeichnis.
-	Für	Betontrennmittel/Schalöl	nur	GIS-Code	BTM	01	und	BTM	05

5.	Vorgaben	zum	Einsatz	von	Holz

Alle	eingesetzten	Hölzer,	Holzprodukte	oder	Holzwerkstoffe	müssen	ein	FSC-	oder	PEFC-Zertifikat
sowie	das	dazugehörige	CoC	Zertifikat	haben.	Es	ist	die	gesamte	Lieferkette	(CoC)	gemäß
Vorgaben	PEFC/FSC	sicherzustellen	und	nachzuweisen.	
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Gesamtpreis	in
EURsowie	das	dazugehörige	CoC	Zertifikat	haben.	Es	ist	die	gesamte	Lieferkette	(CoC)	gemäß

Vorgaben	PEFC/FSC	sicherzustellen	und	nachzuweisen.	

Alle	Verarbeiter	von	Holz-	und	Holzprodukten	haben	eine	Erklärung	abzugeben,	dass	Sie	nur
Produkte	mit	gültigem	Zertifikat	bestellt	und	verarbeitet	haben.	Dies	erfolgt	auf	Firmenpapier
mit	Nennung	der	Baustelle,	Auflistung	der	Lieferscheine	(Lieferscheinnummer)	und	Bestätigung,
dass	nur	zertifiziertes	Holz	eingesetzt	wurde.

6.	Vorgaben	zum	Einsatz	von	Naturstein

Es	darf	nur	Naturstein	verwendet	werden,	der	frei	von	Kinder-	und	Zwangsarbeit	ist.	Dies	ist
erfüllt	bei	Steinen	aus	der	EU	(CE-Kennzeichnung	notwendig)	und	Steinen	mit	dem	WIN=WIN	Fair
Stone	Siegel.

7.	Vorgaben	zum	Einsatz	von	Beton

Es	sollte	nach	Möglichkeit	Beton	verwendet	werden,	der	CSC	(Concrete	Sustainability	Council)
zertifiziert	ist.	Hier	besteht	eine	Transparenz	über	den	Herstellungsprozess,	die
Wertschöpfungskette	und	über	die	Auswirkungen	auf	das	soziale	und	ökologische	Umfeld.	

8.	Mengennachweise

Mit	Fertigstellung	der	Arbeiten	ist	ein	Mengen-	und	Massennachweis	zu	führen.	Dieser	dient	zur
abschließenden	Feststellung	der	real	im	Gebäude	verbauten	Produktmengen.	Der	Mengen-	und
Massennachweis	kann	auf	Grundlage	der	LV	Mengen	und	Massen	erfolgen,	die	um	Mehr-	oder
Mindermengen	ergänzt	werden.

9.	Vorgaben	Baustelle

-	Abfälle	auf	der	Baustelle	sind	weitgehend	zu	vermeiden.	Die	dennoch	anfallenden	Abfälle	sind
sortenrein	in	mineralische	Abfälle,	Wertstoffe,	gemischte	Baustellenabfälle,	Problemabfälle	und
asbesthaltige	Abfälle	zu	sortieren.

-	Eine	lärmarme	Baustelle	ist	grundsätzlich	anzustreben.	Dazu	sind	soweit	technisch	möglich
lärmarme	Baumaschinen	und	Geräte	einzusetzen.	In	den	Schutzzeiten	werktags	20:00	bis	6:00	Uhr
sowie	am	Wochenende	ist	Baustellenlärm	prinzipiell	auszuschließen.

-	Maschinen	und	Geräte	sind	mit	einer	wirksamen	Absaugung	zu	versehen,	Stäube	sind	an	der
Entstehungsstelle	möglichst	vollständig	zu	erfassen	und	gefahrlos	zu	entsorgen.	Die	Ausbreitung
des	Staubs	auf	unbelastete	Arbeitsbereiche	ist,	soweit	technisch	möglich,	zu	verhindern.
Ablagerungen	sind	zu	vermeiden.	Zur	Beseitigung	von	Staub	sind	Feucht-	bzw.	Nassverfahren	oder
saugende	Verfahren	einzusetzen.	Die	Einrichtungen	zum	Abscheiden,	Erfassen	von	Stäuben	haben
dem	Stand	der	Technik	zu	entsprechen	und	sind	regelmäßig	zu	warten.	
-	Es	ist	sicherzustellen,	dass	der	Boden	nicht	durch	chemische	Verunreinigungen	kontaminiert
wird.	Es	ist	auszuschließen,	dass	kein	mit	folgenden	H-Sätzen	und	dem	Gefahrensymbol
gekennzeichneter	Stoff	in	Kontakt	mit	der	Umwelt	kommt:	

-	Der	Boden	auf	und	um	die	Baustelle	ist	soweit	technisch	möglich	vor	unnötigen	Verdichtungen
zu	schützen.

10.	Anlage	Schadstoffvorgaben

GRUNDSÄTZLICHE	VORGABE:
maximaler	Anteil	0,1	%	besonders	besorgniserregenden	Stoffe	nach	CLP-	/	REACH	Verordnung	mit
sensibilisierenden,	humantoxischen	oder	umweltgefährdenden	Eigenschaften	oder	besonders
besorgniserregende	Stoffe.

Für	alle	Produkte	gilt:	
Eine	Prüfung	und	Freigabe	ist	vor	dem	Einbau	zwingend	erforderlich!

ERGÄNZENDE	ANFORDERUNGEN	FÜR	NACHHALTIGES	BAUEN	GEMÄß	BNB
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Für	dieses	Gewerk	sind	folgende	Anforderungen	zu	beachten:

Ergänzung	gilt/erfolgt	ausschließlich	im	Rahmen	der	bauökologischen	Betrachtung.

1.
Keine	Verwendung	von	Montageschäumen	
Ausnahme:	Nur	in	Fugen	von	WDVS-Dämmplatten	dürfen	Montageschäume	ohne	halogenierte	Treibmittel
eingesetzt	werden.

2.
Für	kalt	verarbeitete	Bitumenprodukte	(wie	Voranstriche	unter	Dachabdichtungen,
Bauwerksabdichtungen	gegen	Erdreich,	Bitumendickbeschichtungen	und	Dämmstoffkleber)	gilt:
GISCODE	BBP10

3.
Für	Bitumenbahnen	als	Dachabdichtungen	gilt:	Keine	Zugabe	biozider	Wirkstoffe	und	von	Mecoprop-
Estern	(Mecoprop-Polyethylenglykolester,	Mecoprop-P-n-octyl-ester	und	Mecoprop-P-2-
ethylhexylester)

4.
Für	Wand-	und	Deckenbekleidungen	und	-beschichtungen,	Lichtkuppeln,	Kunststofffenster	sowie
Folien	zur	Abdichtung	an	Dach	und	Ausenwänden	(auch	im	erdberührten	Bereich)	aus	PVC	etc.	gilt:
Keine	Zinn-,	Cadmium-	und	Bleistabilisatoren	|	Dekorative	Wandbekleidungen	und	-beschichtungen,
Deckenverkleidungen	und	Deckenkonstruktionen	(innen):	Einhaltung	AgBB-Schema	|	Reproduktions-
toxische	Phthalat-Weichmacher	=	0,10	%	|	SVHC	=	0,10	%

5.
Für	Kunstschaumdämmstoffe	(aus	EPS,	XPS,	PUR,	PIR,	Melaminharzschaum,	Phenolharzschaum)	und
Spritzschaume	(aus	PUR	und	UF)	innen	und	ausen	und	für	die	Haustechnik	gilt:	Kein	gespritzter
PUR-	oder	UF-Dämmschaum	|	Frei	von	halogenierten	Treibmitteln	|	Keine	halogenierten	organischen
Verbindungen	als	Flammschutzmittel	(wie	HBCD,	PBB,	PBDE,	Chlorparafine	(SCCPs	+	MCCPs	+
LCCPs)),	Antimontrioxid	<	0,10	%	(erfüllt,	wenn	Produkt	halogenfrei)	|	ergänzend	fur	PUR/PIR:
TCEP	=	0,10	%	|	ergänzend	Innenräume:	Einhaltung	AgBB-Schema

6.
Für	Dämmstoffe	aus	Mineralwolle	bzw.	künstlicher	Mineralfaser	(KMF)	innen	und	außen	gilt:	In
Innenräumen:	DE-UZ	132	oder	Indoor	Air	Comfort	Gold	|	Einhaltung	GefStoffV	hinsichtlich
biopersistenter	Fasern

7.
Für	punkt-	und	linienförmige	Verklebungen	mit	Kleb-	und	Dichtstoffen	auf	PU-,	PU-Hybrid-,	MS-
Polymer-	oder	SMP-Basis	fur	die	Herstellung	der	Luftdichtigkeit	an	Fassade,	Fenster	und
Ausentüren	innen	und	aussen	gilt:	EMICODE	EC1PLUS	|	Chlorparaffine	(LCCP)	=	0,10	%	|	PBB	=	0,10
%	|	PBDE	=	0,10	%	|	TCEP	=	0,10	%

8.	
Für	Dispersions-	und	PU-Klebstoffe	fur	Wärmedämmstoffe	an	Fassade	und	Dach	gilt:	VOC	.	40,0	g/l
|	Chlorparaffine	(SCCPs	+	MCCPs	+	LCCPs)	=	0,10	%	|	PBB	=	0,10	%	|	PBDE	=	0,10	%	|	TCEP	=	0,10
%	|	SVHC	=	0,10	%	|	Antimontrioxid	=	0,10	%	(erfüllt,	wenn	Produkt	halogenfrei)

9.
Für	PMMA-Beschichtungen	auf	mineralischen	Oberflächen	an	Boden,	Wand	und	Dachflächen	innen	und
außen	wie	Industrieböden,	Parkflächen	und	Tiefgaragen	(OS-Systeme)	gilt:	Einhaltung	AgBB-Schema
|	GISCODE	RMA10

10.
Für	reaktive	Polyurethanbeschichtungen	(wie	Kunstharzestriche,	Versiegelungen,	Sperrschichten,
2K-PU-Lacke,	Flüssigkunststoffe	und	Grundierungen)	auf	mineralischen	Oberflächen	an	Boden	und
Wand	(auch	in	Systemaufbauten)	gilt:	Einhaltung	AgBB-Schema	|	GISCODE	PU10	oder	PU20

1 DACHABDICHTUNG_DACHKLEMPNER

ALLGEMEINE	ZTV
ALLGEMEINE	ZTV_	DACH

Die	folgende	Leistungsbeschreibung	basiert	auf	einem
Dachsystem	mit	aufeinander	abgestimmten	Systemkomponenten.

Grundlagen	des	Leistungsverzeichnisses	sind:
-	Herstellervorschriften
-	Landesbauordnung	des	jeweiligen	Bundeslandes
-	alle	relevanten	DIN-	und	EN-Normen	bzw.
Verbandsrichtlinien
-	alle	relevanten	Sonderbauvorschriften
-	VOB,	Teil	B	und	C
-	Gebäude	Energie	Gesetz
-	Brandschutzprüfung	nach	DIN	CEN/TS	1187,
Klassifizierung	nach	DIN	EN	13501	-	5	(BROOF	(t1))
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-	Brandschutzprüfung	nach	DIN	CEN/TS	1187,
Klassifizierung	nach	DIN	EN	13501	-	5	(BROOF	(t1))
-	ETAG	005	für	Flüssigkunststoffe

Unterschreitungen	der	Leistungs-	und	Funktionsanforderungen	der	genannten	Technischen
Anforderungen	sind	nicht	zulässig.	

Maßgeblich	für	die	Gleichwertigkeit	sind	die
technischen	Spezifikationen	und	Herstellervorgaben.	
Die	Nachweise	sind	mit	dem	Angebot	einzureichen.

Zusätzlich	sind	folgende	Hersteller-Nachweise	zu	erfüllen:

-	Güteüberwachung	für	Abdichtungs-	und	Dämmmaterialien
-	Qualitätsmanagement	des	Herstellers	nach	
DIN	EN	ISO	9001
-	Umweltmanagement	des	Herstellers	nach	EN	ISO	14001
-	Energiemanagement	des	Herstellers	nach	DIN	EN	ISO
50001
-	Ökobilanz	(EPD)	für	Abdichtungs-	und	Dämmmaterialien

Zusätzliche	technische	Vorbemerkungen	-	Photovoltaik

Die	nachfolgende	Beschreibung	des	Photovoltaik-Komplettsystems
berücksichtigt	die	vollständige	Lieferung	und	Montage	aller
beschriebenen	Systemkomponenten	wie	Unterkonstruktion,	PV-Module	und	Wechselrichter,	sowie	die
notwendige	Verkabelung	und
Verschaltung	der	Module	untereinander.

Die	Eignung	der	Dachfläche	ist	gemäß	Herstellervorgaben	zu	prüfen.

Soll	ein	Monitoring-System	zur	Anlagenüberwachung
installiert	werden,	ist	der	erforderliche	Internetanschluss	bauseitig	zu
stellen.

Nicht	berücksichtigt	sind	alle	Elektrikerarbeiten:
-	Anschluss	an	die	gelieferten	und	montieren	Wechselrichter
-	Lieferung	und	Montage	von	notwendigen	Kabelstrangsystemen	und
Kabelbrücken	ab	Innenkante	Attikaaufkantung	zum	Wechselrichter
und	zum	AC-seitigen	Anschlusspunkt
-	Lieferung	und	Anschluss	des	Stromzählers,	Anschluss
an	das	öffentliche	Stromnetz,	sowie	alle	hiermit	in	Verbindung
stehenden	Arbeiten	und	Materiallieferungen,	wie	Schaltschränke,
Kabel	etc.

Diese	Arbeiten	müssen	bauseitig	durch	einen	Fachbetrieb	ausgeführt	werden.

Gemäß	EEG	ist	ein	Funkrundsteuerempfänger	ab	einer
Anlagengröße	>	30	kW	Pflicht.	Dieser	ist	kostenpflichtig	beim	Netzbetreiber	/	Energieversorger
zu	bestellen.	Der	Anschluss	bzw.	die	Einbindung	in	das	PV-System	erfolgt	bauseitig	durch	den
Elektriker
bzw.	Energieversorger.

Die	Beantragung	zur	Einspeisung	der	Generatorleistung	in	das	Stromnetz,	sowie	Klärung	des
möglichen	Einspeisepunktes	(Netzverträglichkeitsprüfung)	ist	seitens	des	Bauherren	mit	dem
zuständigen	Energieversorger	/	Netzbetreiber	vorzunehmen.

Zusätzliche	technische	Vorbemerkungen	-	Gründach

Für	die	Gründach-Systemlösung	sind	zusätzlich	folgende
Regelwerke	zu	berücksichtigen:

-	Richtlinie	für	die	Planung,	Ausführung	und	Pflege	von	Dachbegrünungen
-	Wurzelfestigkeitsprüfung	der	Abdichtung	nach	FLL-Verfahren
-	Dachbegrünungssubstrate	und	Dränschichten	entsprechend	der
Dachbegrünungsrichtlinie
-	Sicherheitsregeln	für	gärtnerische	Arbeiten	auf	Bauwerken
-	Fertigstellungspflege	entsprechend	der	Dachbegrünungsrichtlinie
-	Entwicklungs-	/	Unterhaltungspflege	entsprechend	der	
Dachbegrünungsrichtlinie

Es	ist	ein	Retentionsdach	beschrieben	und	gefordert.
Die	Berechnungen	(Simulationsberichte)	liegen	vor	und	sind	beigelegt.

Zusätzliche	technische	Vorbemerkungen	-	Absturzsicherung

Gemäß	§32	MBO	-	Dächer	(8)	bzw.	LBO,	ArbSchG	und
DGUV-Information	201-056	sind	Schutzeinrichtungen	an	Absturzkanten	vorzusehen.

In	der	DGUV-I	sind	4	Ausstattungsklassen	beschrieben:
-	Ausstattungsklasse1:	Anschlageinrichtungen	mit	Einzelanschlagpunkten
-	Ausstattungsklasse	2:	Anschlageinrichtungen	mit	horizontaler	Führung
(z.B.	Seilsicherungssysteme,	Schiene)
-	Ausstattungsklasse	3:	Seitenschutz	gem.	DIN	EN	13374	(Geländersystem)
-	Ausstattungsklasse	4:	öffentliche	Verkehrswege	gem.	entsprechenden
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-	Ausstattungsklasse	3:	Seitenschutz	gem.	DIN	EN	13374	(Geländersystem)
-	Ausstattungsklasse	4:	öffentliche	Verkehrswege	gem.	entsprechenden
Bauvorschriften.

Bei	der	Auswahl	der	Schutzmaßnahmen	muss	dem	kollektiven	Schutz	Vorrang	vor
individuellen	Schutzmaßnahmen,	z.	B.	persönlicher	Schutzausrüstung
gegen	Absturz,	eingeräumt	werden.

ZTV	-	Dachabdichtungs-	und	Dachklempnerarbeiten
ZUSÄTZLICHE	TECHNISCHE	VORBEMERKUNGEN

für	das	Gewerk	-	Dachabdichtungs-	und	Dachklempnerarbeiten

Bei	der	Ausführung	sind	die	nachfolgenden	Hinweise	zu	beachten.	Leistungen,	die	sich	aus	den
Forderungen	der	ZTV	ergeben	und	in	der	Leistungsbeschreibung	nicht	gesondert	vermerkt	sind,
müssen	in	die	Einheitspreise	einkalkuliert	werden.

Es	sind	nur	bauaufsichtlich	zugelassene	Systeme	und	Systemkomponenten	anzubieten.

Technische	Hinweise	

Maßgebend	für	die	Ausführung	der	nachfolgend	beschriebenen	Leistungen	sind	die	Richtlinien	der
VOB,	
DIN	18336-	Dachabdichtungsarbeiten,	(ATV)	,	DIN	18299	Allgemeine	Regelungen	für	Bauarbeiten
jeder	Art,	neueste	Fassungen	-	sowie	im	einzelnen	und	besonderen	folgende	aufgeführte	DIN-
Normen:

Weiter	gelten	die	"Richtlinien	für	die	Ausführung	von	Metall-Dächern,	Außenwandbekleidungen	und
Bauklempnerarbeiten".	

Weiter	ist	zu	beachten:
DIN	18334-	Zimmer-	und	Holzbauarbeiten	(für	Lattungen	und	Außenwandbekleidungen)
DIN	18339	-	Dachklempnerarbeiten
DIN	18451	-	Gerüstbauarbeiten
DIN	18195-	Bauwerksabdichtung	-	Begriffe
DIN	4102-1	Brandverhalten	von	Baustoffen	und	Bauteilen
DIN	4108-	Wärmeschutz	und	Energie-Einsparung	in	Gebäuden,
DIN	68365	-	Schnittholz	für	Zimmererarbeiten
DIN	68800-3	-	Holzschutz;	vorbeugender	chemischer	Holzschutz	
DIN	EN	546	-	Normenreihe	Teil	1	bis	4:	Aluminium	und	Aluminiumlegierungen	-	Folien
DIN	EN	826	-	Wärmedämmstoffe	für	das	Bauwesen	-	Bestimmung	des	Verhaltens	bei
Druckbeanspruchung

Werksvorschriften	für	die	Verarbeitung	der	Werkstoffe	in	der	jeweils	zum	Verlegezeitpunkt	
gültigen	Fassung.	

Zusätzlich	gelten	folgende	Vorschriften	und	Richtlinien:
-	Richtlinien	für	die	Planung	und	Ausführung	von	Dächern	mit	
Abdichtungen	
-	Flachdachrichtlinien	-	aufgestellt	vom	Zentralverband	des	
Deutschen	Dachdeckerhandwerks	e.V.
-	Fachregeln	des	Klempner-Handwerks
-	Deutsches	Dachdeckerhandwerk	-	Regeln	für	Metallarbeiten	
im	Dachdeckerhandwerk
-	Unfallverhütungsvorschriften	und	Merkblätter	der	Bau-
Berufsgenossenschaften
-	LBO	des	jeweiligen	Bundeslandes	einschl.	der	
Durchführungsverordnung
-	die	gültigen	Abfallentsorgungsbestimmungen
-	Planungs-	und	Verarbeitungsrichtlinien	des/der	Systemhersteller(s)	

Industrieverband	Bitumen-Dach-	und	Dichtungsbahnen	e.V.	(vdd):
Technische	Regeln	für	die	Planung	und	Ausführung	von	Abdichtungen	mit	Polymerbitumen-	und
Bitumenbahnen.	
Fachregeln	und	Merkblätter	des	Zentralverbands	des	Deutschen	Dachdeckerhandwerks	e.	V.	(ZVDH).

Die	aufgeführten	Normen	und	Vorschriften	gelten,	soweit	an	anderer	Stelle	in	den
Verdingungsunterlagen	nichts	anderes	bestimmt	ist.
Der	Ausführung	zu	Grunde	zu	legen	ist	immer	die	jeweils	im	Ergebnis	höherwertige	Forderung.

Vorbemerkungen	zur	Ausführung	Dachabdichtungsarbeiten/Dachklempner

1.	Die	Dacharbeiten	sind	mit	ausreichend	Personalstärke	und	
Maschineneinsatz	auszuführen.	Erfolgen	die	Arbeiten	in	
Teilabschnitten	und	kann	eine	durchgehende	Baufreiheit	nicht
gewährt	werden,	sind	die	Aufwendungen	für	mehrfaches	An-	
und	Abrücken	mit	einzukalkulieren	und
werden	nicht	gesondert	vergütet.

2.	Nebenleistungen,	wie	z.B.	Schutz-	und	Sicherheitsmaßnahmen
nach	den	Unfallverhütungsvorschriften	und	den	behördlichen	
Bestimmungen	sind	Leistungen,	die	auch	ohne	Erwähnung	im	
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nach	den	Unfallverhütungsvorschriften	und	den	behördlichen	
Bestimmungen	sind	Leistungen,	die	auch	ohne	Erwähnung	im	
Leistungsverzeichnis	zur	vertraglichen	Leistung	gehören	und	nicht	
gesondert	vergütet	werden.

3.	Für	einzubauende	Materialen	sind	die	Richtlinien	der	Hersteller	
grundsätzlich	zu	beachten.	Auf	Verlangen	ist	dem	Auftraggeber	
Einsicht	in	diese	zu	gewähren.
Zum	Nachweis	des	Fabrikats	der	angebotenen	Dachbahnen	dürfen	
die	Banderolen	erst	unmittelbar	vor	dem	Einbau	entfernt	werden.

4.	Alle	Dämm-	und	Dichtungsmaterialien	sind	auf	Unterlagen	trocken	zu	
lagern	und	einzubauen.	Rollen	sind	stehend	zu	lagern.	Der	AN	muss	
vor	Einbau	aller	Materialien	die	einwandfreie	Beschaffenheit	
sicherstellen.

5.	Polystyrolschaumplatten	dürfen	nur	im	abgelagerten	Zustand	
(ca.	6	Wochen)	eingebaut	werden.	
Die	Bauleitung	kann	einen	Nachweis	über	das	Herstellungsdatum	
verlangen.

6.	Die	Sicherung	provisorischer	Abdeckungen	ist	besonders	im	Bereich	
von	Durchdringungen	vorzunehmen.

7.	Der	Arbeitsablauf	ist	so	einzurichten,	dass	bei	Arbeitsunterbrechung	
offene	Kanten	des	Abdichtungsaufbaus	gegen	das	Eindringen	von	
Niederschlägen	geschützt	sind,	ggf.	sind	sie	abzukleben	und	bei	
Weiterarbeit	von	den	Klebstreifen	wieder	zu	befreien.

8.	Die	wasserführende	Schicht	muss	grundsätzlich	mit	Gefälle	zu	den	
Einläufen	verlaufen.	Werden	vor	oder	bei	der	Ausführung	diesbezügliche	
Probleme	erkennbar,	ist	die	Bauleitung	zu	informieren.

9.	Stöße	und	Fugen	sind	so	auszuführen,	dass	Dehnungen	bei	gleichzeitiger
Sicherstellung	der	Wasserdichtheit	spannungsfrei	aufgenommen	werden
können.	Bewegungsfugen	sind	durchgehend,	auch	im	Bereich	der	
Dampfsperre,	anzuordnen.

10.	Bei	Anschlüssen	sind	die	Abdichtungen	nicht	direkt	hochzuführen,	sondern
in	der	Nähe	der	Ausrundungen	oder	über	dem	Anschlusskeil	abzusetzen.

11.	Nahtverbindungen	von	Bitumenbahnen	in	der	Deckschicht	sind	unmittelbar
nach	Heraustreten	des	Klebers	entsprechend	der	Oberflächenbeschichtung
abzustreuen.

12.	Abdeckungen	und	Ortausbildungen	sind	so	zu	gestalten,	dass	durch	
ablaufendes	Wasser	an	der	Fassade	keine	Schmutzränder	entstehen	können.
Die	Dicke	der	späteren	Bekleidung	ist	ggf.	zu	erfragen.

13.	Die	Bekiesung	und	Begrünung	von	Dachflächen	darf	erst	nach	einer	
technischen	Abnahme	der	fertiggestellten	Abdichtung	(einschl.	aller	
Anschlüsse)	durch	die	Bauleitung	erfolgen.
Metallanschlüsse,	die	in	wasserführenden	Ebenen	liegen,	müssen	wegen	
Bitumenkorrosion	oder	als	Schutz	vor	Weißrost	eine	Schutzbeschichtung	
erhalten,	die	mindestens	2	cm	über	Oberfläche	Dachabdichtung,	
Kiesschüttung	oder	Plattenbelag	zu	führen	ist.	

14.	Randbohlen	müssen	1	cm	dünner	als	die	vorgesehene	Dämmschicht	sein.

15.	Die	Dämmschichten	sind	an	allen	Anschlüssen	so	auszuführen,	dass	keine
Wärmebrücken	entstehen.	Im	unmittelbaren	Bereich	von	Dachabläufen	sind
die	Dämmschichten	um	ca.	20	mm	leicht	abzuschrägen.

16.	Bei	stärker	geneigten	Flächen	ist	auf	das	Vorhandensein	eines	Widerlagers
für	die	Dämmschichten	zu	achten.	

17.	Soweit	lieferbar	sind	Dämmplatten	mit	Stufenfalz	zu	verlegen,	anderenfalls	
soll	eine	doppellagige	Verlegung	erfolgen.

18.	Unterseitig	unkaschierte	Polystyrolschaum-Dämmstoffe	sind	mit	geeigneten	Kaltklebern
aufzukleben.

19.Voranstriche	auf	Trapezblechen	dürfen	nicht	in	die	Dachkonstruktion	
gelangen.

20.	Dübel	zur	Befestigung	müssen	auf	den	Untergrund	abgestimmt	sein,	ihre	
Spreizkräfte	dürfen	keine	zu	großen	inneren	Spannungen	erzeugen.
Bei	nicht	ausreichend	festem	Untergrund	sind	Injektionsanker	zu	verwenden.

21.	Bei	Abdichtungen	auf	Stahl-	oder	Aluminium-Trapezprofilen	sowie	bei
profilierten	Dachformen	(Sheddächer,	Faltentragwerke)	ist	in	jedem	Fall	eine
mechanische	Befestigung	-	einschließlich	der	Dämmung	erforderlich.
Einzellasten	sind	nur	im	Bereich	der	Auflager	zulässig.

22.	Werden	Befestigungselemente	nicht	im	Überdeckungsbereich	angeordnet,

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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EUREinzellasten	sind	nur	im	Bereich	der	Auflager	zulässig.

22.	Werden	Befestigungselemente	nicht	im	Überdeckungsbereich	angeordnet,
müssen	sie	zusätzlich	mit	Flecken	oder	Streifen	überklebt	werden.

23.	Bei	Dachneigungen	über	5°	muss	gewährleistet	sein,	dass	bei	
Lichtkuppeln,	Dachausstiege	sich	firstseitig	kein	stauendes	Wasser	bilden
kann.

24.	Die	notwendigen	Berechnungen	und	Erstellung	von	Plänen	wie	Gefälleplan,
Berechnung	von	Dachentwässerung	und	Notentwässerungen	für	die	
Dachflächen,	Anzahl	und	Dimensionierung	sind	Leistungen	des	AN	und	
werden	nicht	gesondert	vergütet.

25.	Ist	keine	gesonderte	Position	für	Baustelleneinrichung	ausgeschrieben,	
so	hat	der	AN	die	Baustelleneinrichtung,	die	für	die	Durchführung	der
ausgeschriebenen	Leistung	erforderlich	sind	,	wie	Bauunterkünfte,	Geräte-
und	Materiallager,	sanitäre	Einrichtung,	Unterverteilung	für	Baustrom-	und
Bauwasser	etc.	bereitzustellen	und	in	das	Angebot	einzukalkulieren.

26.	Werden	die	Arbeiten	in	Teilabschnitte	durchgeführt	und	ist	keine	
durchgehende	Baufreiheit	gewährleistet,	sind	die	Aufwendungen	für	
mehrfaches	An-	und	Abrücken	einzukalkulieren	und	werden	nicht	gesondert
vergütet.

27.	Die	Abdeckung	der	Dachdichtungen	und	der	Dachhaut	mit	Arbeitsbühnen,	die	
Ablage	von	Werkzeugen	und	Hilfsmittel	hat	so	zu	erfolgen,	dass	der	Schutz	
fremder	Arbeiten	garantiert	ist.

28.	Es	gehört	zu	den	Aufgaben	des	Auftragnehmers,	Stöße,	Verbindungen,	
Befestigungen.	toleranzaufnehmende	Anschlüsse	und	dgl.in	Abstimmung	mit	
dem	Architekten,	den	anerkannten	Regeln
der	Bautechnik	und	gemäß	dem	zu	erwartenden	Gebrauchswert	herzustellen.

29	Anzahl	und	Abstände	der	direkten	oder	indirekten	Befestigungspunkte	für	
Bleche	sind	unter	besonderer	Beachtung	der	Windsogkräfte	und	der	
Belastung	durch	Eis	auszuwählen

30.	Befestigungen	erfolgen	grundsätzlich	direkt	durch	Schiebehafte,	Hafte	und	
Haftstreifen	o	dgl..

31.	Späne	vom	Bohren	und	Fräsen	sowie	von	Schleifstaub	sind	sofort	von	den	
bearbeitenden	Teilen	zu	entfernen.

32.	Die	Berechnung	der	Dachentwässerungen	und	Notentwässerungen	für	die	
Dachflächen,	Anzahl	und	Dimensionierung,	sind	durch	den	Auftragnehmer	zu	
ermitteln.	Notwendige	Gefällepläne	sind	zu	erstellen.

33.	Dübel	zur	Befestigung	müssen	auf	den	Untergrund	abgestimmt	sein;	ihre	
Spreizkräfte	dürfen	keine	inneren	Spannungen	erzeugen.	
Bei	nicht	ausreichend	festem	Untergrund	sind	Injektionsanker	zu	verwenden.

34.	Verwahrungen	sind	rückstausicher	auszuführen.
Anschlüsse	an	höhengeführte	Bauteile	sind	mindestens	15	cm	über	die	
Dachrandfläche	zu	führen	und	ebenfalls	rückstausicher	zu	verwahren.

35.	Bleche,	die	mit	Putz,	Beton	oder	Mauerwerk	Kontakt	haben,	sind	mit	einer	
Glasvlies-Bitumendachbahn	zu	unterlegen	bzw.	mit	einem	Kleber	auf	
Bitumenbasis	zu	befestigen.

36.Bleche	und	Verbindungsmittel	sowie	Verbindungen	unterschiedlicher	Metalle	
sind	so	auszuwählen	bzw.	auszubilden,	dass	mit	Sicherheit	keine	Kontakt-	
korrossion	entstehen	kann.

37.	Attikaabdeckungen	sollen,	falls	durch	Beschreiben	oder	verlangtes	Produkt	
nicht	anders	vorgegeben	ein	Gefälle	nach	innen	von	mind.	3,5	%	erhalten.

38.	Bei	Verwendung	von	Kupferblech	muss	zur	Vermeidung	von	Ablaufspuren	der	
Überstand	abweichend	von	DIN	18339,	Nr.	3.4.3	mindestens	40	mm	
betragen.

39.	Bei	Blechen	sind	die	Einzelgrößen	von	Blechtafeln	in	Abhängigkeit	von	der	
Dicke	so	zu	wählen,	dass	Beulenbildung	vermieden	wird.	Sollen	deshalb	
Sicken	ausgebildet	werden,	ist	zuvor	der	Architekt	zu	konsultieren.

40.	Feuerverzinkungen	sind	erst	nach	Abkantung	der	Bleche	vorzunehmen,	wenn	
ein	Reißen	oder	Abblättern	der	Zinkschicht	nicht	ausgeschlossen	werden	kann.	
Werden	Bohrungen	erst	nachträglich	angebracht,	ist	eine	Kaltverzinkung	der	
Lochleibung	und	-umgebung	unerlässlich.

41.	Wandanschluss-	oder	Überhangstreifen	sind	in	Sichtmauerwerk	mindestens
2	cm	einzulassen	und	elastisch	zu	verfugen.	In	anderen	Fällen	sind	
Überhangstreifen	mit	Dichtschnur	und	elastischer	Verfugung	anzubringen.

42.	Die	Entscheidung,	ob	die	Dachrinnen	mit	oder	ohne	Gefälle	zu	befestigen	sind	,	
trifft	der	Auftraggeber.	Die	Gefälleneigung	beträgt	in	der	Regel	1	bis	3	mm/m.
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EUR42.	Die	Entscheidung,	ob	die	Dachrinnen	mit	oder	ohne	Gefälle	zu	befestigen	sind	,	

trifft	der	Auftraggeber.	Die	Gefälleneigung	beträgt	in	der	Regel	1	bis	3	mm/m.

43.	Der	Bewegungsfugenausgleich	bei	innenliegenden	Rinnen	darf	nicht	durch	eine	
Schiebenaht,	sondern	muss	durch	einen	wasserführenden	Ausgleich	erfolgen.

44.	Die	ggf.	erforderliche	zusätzliche	Abdichtung	der	Längsfalze	bei	Dachdeckungen	
ist	mit	stoßfrei	eingelegten	Dichtungsbändern	auszuführen.

45.	Freie	Kanten	und	Bleche	sind	zu	entgraten,	bei	Blechdicken	bis	1	mm	sind	sie	zu	
umbördeln.	Späne,	die	von	Bohr-	und	Fräsarbeiten	herrühren,	sowie	Reste	von	
Schleifstaub	sind	sofort	von	den	bearbeitenden	Teilen	zu	entfernen.

46.	Fallrohre	sind	so	anzubringen,	dass	die	Naht	sichtbar	ist.

47.	Für	die	Abführung	von	Regenwasser	aus	Dachrinnen	während	der	Bauzeit	sind,	
soweit	erforderlich,	provisorische	Bögen,	Fallrohre	oder	Wasserspeier	
anzubringen	und	vorzuhalten.	Sie	sind	so	anzubringen,	dass	ein	Durchfeuchten	
von	Gerüsten	oder	der	Fassade	mit	Sicherheit	vermieden	wird.

48.	Nach	Abschluss	der	Arbeiten	sind	Rinnen,	Kehlen,	Fallrohre	u.	dgl.	von	
Ziegelabfällen,	Mörtelresten	u.ä.	zu	reinigen.

49.	Werk-	und	Montageplanung,	siehe	zusätzliche	Vorbemerkungen.

50.	Es	sind	nur	Allgemein	Bauaufsichtlich	Zugelassene	Produkte	und	Systeme	
anzubieten	und	zu	verwenden.

1.01 BAUSTELLENEINRICHTUNG

1.01.01 ALLGEMEINE	BE_FÜR	ALLE	DACHFLÄCHEN

1.01.01.010 Einrichten,	Vorhalten	und	Räumen	der	Baustelle
Einrichten	und	Räumen	der	Baustelle	für	sämtliche
in	der	Leistungsbeschreibung	für	alle	Gebäudeteile	
aufgeführten	Leistungen,	während	der	gesamten	Bauzeit.

Hierzu	gehören	alle	Maschinen,	Kräne,	Geräte,	Werkzeuge
und	sonstigen	Betriebsmittel,	die	zur	vertragsgemäßen
Durchführung	der	ausgeschriebenen	Bauleistung	erforderlich
sind,	ebenso	alle	erforderlichen	Personaldienstleistungs	-
einrichtungen.
Weiterhin	sind	das	Anfahren,	das	Bereitstellen	und	betriebsfertige	Aufstellen	einschließlich
aller	dafür
notwendigen	Arbeiten	sowie	alle	Vorhaltekosten,

Kosten	für	mehrmaliges	Umsetzen	der	Einrichtungen
entsprechend	dem	Baufortschritt	und	in	Abstimmung
mit	den	am	Bau	beteiligten	Firmen,	Räumen	der
Baustelle,	Containerkosten,	Abfuhr-	und	Entsorgungs	-
gebühren	im	Einheitspreis	einzurechnen.

Mit	dieser	Baustelleneinrichtungsposition	werden
alle	Arbeiten	vergütet,	die	für	einen	reibungslosen
Baustellenablauf	erforderlich	sind.

Die	Arbeiten	erfolgen	zeitversetzt	und	in	Abschnitten.
Ein	mehrmaliges	Anfahren	und	Einrichten	der
Baustelleneinrichtung	wird	nicht	gesondert	vergütet	
und	ist	im	Einheitspreis	einzurechnen.	

1,000 psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											
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1.02 LABORNEUBAU_DF1

1.02.01 VORBEREITENDE	MAßNAHMEN_DF1

1.02.01.010 Dachfläche	reinigen,	Verunreinigungen	scharf	abfegen
Reinigen	des	Untergrundes	von	grober	Verschmutzung,	Dicke	bis	2	cm,	aufgenommene	Stoffe	sammeln
und	auf	der	Baustelle	lagern,	Abfall	ist	nicht	gefährlich,	nicht	schadstoffbelastet.	

Anfallenden	Schutt	vom	Dach	schaffen	und	entsorgen.

Ausführungsort:	Dachfläche	DF1

1.320,000 m² 											 											
1.02.01.020 Untergrundvorbehandlung,	Wassersaugen

Untergrundvorbehandlung	durch	Wassersaugen
des	vorhandenen	Restwassers	auf	der
Dachfläche	(Betondach)	mittels	Wassersauger	maschinell
absaugen	und	entsprechend	in	Dachabläufe	o.	ä.	ableiten.

Ausführungsort:	Dachfläche	DF1

1.320,000 m² 											 											
1.02.01.030 Untergrundvorbereitung	Oberflächentrocknung

Oberflächentrocknung	des	vorhandenen	Untergrunds	aus	Beton
mittels	Flächenbrenner	zur	fachgerechten	Weiterbearbeitbarkeit.	

Abrechnung	erfolgt	auf	Nachweis.

Ausführungsort:	Dachfläche	DF1

1.320,000 m² 											 											
1.02.01.040 Zulage	für	Aufkantungen	Attika	reinigen

Zulage	für	vorbereitende	Arbeiten	an	aufgehenden	Bauteilen,	Aufkantungen	und	Attika	reinigen
Verunreinigungen	sauber	abkehren.	Anfallenden	Schutt	vom	Dach	schaffen	und	entsorgen.

Attika-Breite	Rohbau	ca.	20	cm
Atikka	Gesamt:	ca.	70	cm
Attikahöhe	OK	Rohdecke
bis	OK	Attika:	ca.	164	cm

235,000 m 											 											
1.02.01.050 Prov.	Notabdeckung	über	Attika

Provisorische	Notabdeckung	über	Attika	liefern	und	sturmsicher	befestigen,	während	der	Bauzeit
bis	zur	endgültigen	Attikaabdeckung	vorhalten,	abbauen,	Material	bleibt	Eigentum	des	AN	und	ist
von	der	Baustelle	zu	entfernen.

Attika-Breite	Rohbau	ca.	20	cm
Atikka	Gesamt:	ca.	70	cm
Attikahöhe	OK	Rohdecke
bis	OK	Attika:	ca.	164	cm

235,000 m 											 											
1.02.01.060 Dacheinläufe	provisorisch	herstellen	und	eindichten

Dacheinläufe	als	Flachdach-Entwässerung
als	Interimslösung	herstellen,	eindichten,	anschließen,
vorhalten	und	wieder	beseitigen.

Das	Eindringen	von	Niederschlägen	in	das	Gebäude	muss
bis	zur	Ausführung	der	Dachabdichtungsarbeiten	sicher
verhindert	werden.

Die	Deckenvertiefung	ca.	50	x	50	x	4	cm	im	Bereich	der
Dacheinläufe	sind	mit	einem	geeigneten	Material	zu
verfüllen	und	der	Stahlbetondachdecke	niveaugleich
anzupassen.

6,000 St 											 											
1.02.01.070 Interimsentwässerung	während	der	Bauzeit
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Anschluss	der	vor	beschriebenen	provisorischen	Dacheinläufe	an	flexible	Fallrohre,	die	während
der	Bauphase	aus	dem	darunterliegenden	Geschoss	über	die	Fensteröffnungen	und	über	das
Fassadengerüst	hinaus	bis	ins	EG	das	anfallende
Niederschlagswasser	sicher	vom	Gebäude	ableitet,	bis
zum	endgültigen	Entwässerungsanschluss	vorhalten.
Zur	Lagesicherung	des	Fallrohres	im	Fenster	ist	eine	Holzkonstruktion	vorzusehen.
Flexible	Rohre	bleiben	Eigentum	des	AN,	sind	nach	Bauende	zu	entfernen.

Länge	der	flexiblen	Rohre	bis	ca.	18	m	je	Dachablauf.

Im	Einheitspreis	ist	die	Lieferung	aller	Materialien	sowie	
Anschluss	der	provisorischen	Fallrohre	einzurechnen.

108,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											
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1.02.02 DACHABDICHTUNG_DF1

1.02.02.010 Voranstrich	auf	mineralischem	Untergrund
Kaltverarbeitbarer	Bitumenvoranstrich	auf
Lösungsmittelbasis,	schnelltrocknend,	auf	den
gereinigten	Untergrund	einschl.	aller	An-	und
Abschlüsse	streichen	oder	spritzen	und
durchtrocknen	lassen.

Verbrauch:	ca.	0,3	kg/m²

Hinweis:
Der	Untergrund	muss	frei	von	Trennschichten	wie
z.B.	Sprühfolien	oder	Ölen	sein,	diese	sind	im
abtragenden	Verfahren	bauseits	zu	entfernen.

1.320,000 m² 											 											
1.02.02.020 Voranstrich	An-	und	Abschlussbereiche,	Attika

Voranstrich	An-	und	Abschlussbereiche,
Untergrund	reinigen,	kaltverarbeitbarer	Bitumen-Voranstrich	auf	Lösungsmittelbasis	auf	den
gereinigten	Untergrund	liefern	und	fachgerecht	gemäß	Herstellervorschriften	aufbringen,	durch
streichen	oder	spritzen	und	durchtrocknen	lassen.

Verbrauch:	ca.	0,3	kg/m²

Anschlusshöhe	
Attika:	bis	ca.	1,64	m	über	Rohdecke

Liefern	und	fachgerecht	gemäß	Herstellervorschriften	einbauen.

235,000 m 											 											
1.02.02.030 Voranstrich	An-	und	Abschlussbereiche,	aufgehende	Wände

Voranstrich	An-	und	Abschlussbereiche,aufgehende	Wände
Untergrund	reinigen,	kaltverarbeitbarer	Bitumen-Voranstrich	auf	Lösungsmittelbasis	auf	den
gereinigten	Untergrund	liefern	und	fachgerecht	gemäß	Herstellervorschriften	aufbringen,	durch
streichen	oder	spritzen	und	durchtrocknen	lassen.

Verbrauch:	ca.	0,3	kg/m²

Untergrund:	Beton,	Wandanschluss
Höhe:	Aufzugsüberfahrt
bis	ca.	1,85	m	über	Rohdecke

Höhenversprung	Aufzugsüberfahrt

Liefern	und	fachgerecht	gemäß	Herstellervorschriften	einbauen.

14,000 m 											 											
1.02.02.040 Dampfsperre	und	Notabdichtung

Elastomerbitumen-Dampfsperrschweißbahn,	
nach	DIN	EN	13	970,	oberseitig	feinbestreut,
liefern	und	vollflächig	verschweißen,
gleichzeitig	zeitlich	begrenzt	als	Behelfsabdichtung	ausführen:

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Dicke:	ca.	4	mm
-	oberseitig:	feinbestreut,	schwarz	mit	Nahtstreifen
-	unterseitig:	folienkaschiert
-	offene	Liegezeit	
bzw.	UV-stabil:	ca.	6	Monate
-	Trägereinlage:	Kombinationsträger
PET/Alu/PET	+	Glasgewebe
-	Durchtrittsicher
-	Maximale	Zugkraft	nach	
DIN	12311-1:	l	>	1000	N/50	mm,	q:	>	1000	N/50	mm,
-	Dehnung	nach	DIN	12311-1:	l	+	q:	>	2	%
-	Diffusionswiderstand	(Sd-Wert)	nach
DIN	EN	1931:	>	1500	m
-	Kaltbiegeverhalten	nach	DIN	EN	1109:	<	-30	°C
-	Wärmestandfestigkeit	nach	DIN	EN	1110:	>	+	110	°C
-	kurzfristige	Behelfsabdichtung

Liefern,	gem.	Herstellerangaben	auf	den	Untergrund
fachgerecht	verlegen.
Längsnaht	und	Kopfstoßbereich,	mit	min.	8	cm-10	cm
Überdeckung	fachgerecht	dicht	verschweißen.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Menge Einheit Einheitspreis	in
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Gesamtpreis	in
EURfachgerecht	verlegen.

Längsnaht	und	Kopfstoßbereich,	mit	min.	8	cm-10	cm
Überdeckung	fachgerecht	dicht	verschweißen.
Im	Bereich	von	An-	und	Abschlüssen	sowie
Dachdurchdringungen	ist	die	Bahn	luftdicht
anzuschließen.	Stöße	versetzt	anordnen.

Untergrund	aus	:	Beton	mit	passendem	Voranstrich

1.320,000 m² 											 											
1.02.02.050 Dampfsperre	im	Anschlussbereich,	Attika

Dampfsperre	im	Anschlussbereich	der	Vorposition	liefern	und	in	An-	bzw.	Abschlussbereichen
fachgerecht	verlegen.	

Untergrund:	Beton,	Attika
Höhe:	bis	ca.	1,64	m	über	Rohdecke

235,000 m 											 											
1.02.02.060 Dampfsperre	im	Anschlussbereich,	aufgehende	Wände

Dampfsperre	im	Anschlussbereich	der	Vorposition	liefern	und	in	An-	bzw.	Abschlussbereichen
fachgerecht	verlegen.	

Untergrund:	Beton,	Wandanschluss
Höhe:	Aufzugsüberfahrt
bis	ca.	1,85	m	über	Rohdecke

14,000 m 											 											
1.02.02.070 Dämmung	aus	Steinwolle	d=140	mm

	
Wärmedämmung	druckbelastbaren	Steinwolle-Dachdämmplatten	mit	integrierter
Zweischichtcharakteristik	und	hoch	verdichteter,	Last	verteilender	unter	der	vor	beschriebenen
Dachabdichtung	angeordnet.	
Die	harte	Oberseite	ist	durch	einen	Schriftzug	gekennzeichnet	und	muss	oben	liegen.

Güteüberwachung:	Keymark
Nennwert	der	
Wärmeleitfähigkeit:	0,037	W/(m*K)	nach	DIN	EN	13162
Bemessungswert	der	
Wärmeleitfähigkeit:	0,038	W/(m*K)	nach	DIN	4108-4
Nichtbrennbar,	Euroklasse	A1	nach	DIN	EN	13501-1
Anwendung:	DAA	nach	DIN	4108-10
Druckspannung	bei	
10%	Stauchung:	>	=	70	kPa	nach	DIN	EN	826
Punktlast	bei	5	mm	
Stauchung:	>	=	800	N	nach	DIN	EN	12430
Zugfestigkeit	senkrecht	zur	Plattenebene
(Abreißfestigkeit):	>	=	10	kPa	nach	DIN	EN	1607
U-Wert/R-Wert	0,14	W/(m²K)	/	6,6	(m²K)/W

Plattendicke:	140	mm

Liefern	und	auf	den	geprüften	Untergrund	nach	geprüftem
mit	geeignetem	Systemkleber	gem.
Herstellervorgaben	streifenweise	windsogsicher
nach	DIN	EN	1991-1-4	verkleben.
Platten	versetzt	anordnen	und	dicht	stoßen.

Hinweis:
Bei	Überschreitung	der	maximalen	Lieferdicke
ist	eine	flächige	Unterlegung	mit	geeigneten
Flachplatten	gem.	Herstellervorgaben	erforderlich.
Die	Verarbeitung	der	Unterlegung	erfolgt	nach
Herstellervorgaben	verklebt	verlegt.
Die	Flachplatten	sind	fugenversetzt	anzuordnen.
Diese	Leistung	ist	im	Einheitspreis	einzukalkulieren
und	wird	nicht	gesondert	vergütet.

Der	U-Wert	muss	nach	DIN	EN	6946	nachgewiesen
werden.	

1.320,000 m² 											 											
1.02.02.080 Dämmung	aus	Steinwolle	d=100	mm

Mehrkosten	zur	vor	beschriebenen	lastverteilenden	zemetngebundenen	Platte.
Wärmedämmung	aus	hoch	verdichteten	Steinwolle-Dachdämmplatten	mit	nichtbrennbarer,
anorganischer	und	faserverstärkter	Beschichtung	(Dicke	ca.	3,5	mm)	für	den	verbesserten	Abtrag
punktförmiger	Lasten	und	für	erhöhte	Beanspruchung.
	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	DACHABDICHTUNG_DACHKLEMPNER_2026-09-04 Seite: 17
Datum: 16.09.2026
LV-Datum: 04.09.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)
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Gesamtpreis	in
EURanorganischer	und	faserverstärkter	Beschichtung	(Dicke	ca.	3,5	mm)	für	den	verbesserten	Abtrag

punktförmiger	Lasten	und	für	erhöhte	Beanspruchung.
	
Güteüberwachung:	Keymark
	
Nennwert	der	Wärmeleitfähigkeit:	0,039	W/(m*K)	
nach	DIN	EN	13162	(Steinwolle)
Bemessungswert	der	Wärmeleitfähigkeit:	0,040	W/(m*K)	nach	DIN	4108-4	(Steinwolle)
	
Nichtbrennbar,	A1	nach	DIN	EN	13501-1
Anwendung:	DAA	nach	DIN	4108-10
Druckspannung	
bei	10%	Stauchung:	>	=	80	kPa	nach	DIN	EN	826
Punktlast	bei	
5	mm	Stauchung:	>	=	1800	N	nach	DIN	EN	12430
Zugfestigkeit	senkrecht	zur	Plattenebene	
(Abreißfestigkeit):	>	=	15	kPa	nach	DIN	EN	1607
U-Wert/R-Wert	0,14	W/(m²K)	/	6,6	(m²K)/W

Plattendicke:	100	mm

Liefern	und	auf	den	geprüften	Untergrund	nach	geprüftem
mit	geeignetem	Systemkleber	gem.
Herstellervorgaben	streifenweise	windsogsicher
nach	DIN	EN	1991-1-4	verkleben.
Platten	versetzt	anordnen	und	dicht	stoßen.

Hinweis:
Bei	Überschreitung	der	maximalen	Lieferdicke
ist	eine	flächige	Unterlegung	mit	geeigneten
Flachplatten	gem.	Herstellervorgaben	erforderlich.
Die	Verarbeitung	der	Unterlegung	erfolgt	nach
Herstellervorgaben	verklebt	verlegt.
Die	Flachplatten	sind	fugenversetzt	anzuordnen.
Diese	Leistung	ist	im	Einheitspreis	einzukalkulieren
und	wird	nicht	gesondert	vergütet.

Der	U-Wert	muss	nach	DIN	EN	6946	nachgewiesen
werden.	

1.320,000 m² 											 											
1.02.02.090 Wärmedämmung,	Mehr-	bzw.	Minderdicke

Steinwolle-Wärmedämmung	der	Vorposition,	
Mehr-	bzw.	Minderdicke	als	Mehr-	bzw.	Minderpreis

Mehr-	bzw.	Minderpreis	zur	Vorposition	Wärmedämmung,
pro	1	cm	Mehr-	bzw.	Minderdicke	der	Wärmedämmung	auf	Nachweis.

Als	Nachweis	dient	der	Lieferschein.

500,000 m² 											 											
1.02.02.100 Erste	Lage	der	Abdichtung	auch	als	Behelfsabdichtung,	Steinwolle

Erste	Lage	der	Abdichtung	liefern	und
vollflächig	auf	Steinwolledämmung	verklebt	auch	als	Notabdichtung

Elastomerbitumen-Kaltselbstklebebahn	als	untere	Lage
nach	DIN	EN	13707	und	DIN	EN	13969	mit	variabler
Nahtfügetechnik.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Anwendungskurzzeichen	nach
DIN	SPEC	20000-201:	DU/E1	PYE	KTG	KSP	3
DIN	SPEC	20000-202:	PYE	KTG	KSP	3
-	Dicke:	ca.	3	mm
-	oberseitig:	folienkaschiert
-	unterseitig:	Kaltselbstklebebitumen	mit	Abziehfolie
-	kurzfristige	Behelfsabdichtung
-	Trägereinlage:	Glasgittergelege	mit	Glasvlies
-	Maximale	Zugkraft	nach	DIN	12311-1:
l	+	q:	>	1000	N/50	mm
-	Dehnung	nach	
DIN	12311-1:	l	+	q:	>	2	%
-	Kaltbiegeverhalten	nach	DIN	EN	1109:	
oben	<	-25	°C
unten<	-30	°C
-	Wärmestandfestigkeit	nach	
DIN	EN	1110:	>	+100	°C
-	Verhalten	bei	Brand	von	außen,	im	System	geprüft
nach	DIN	CEN/TS	1187	und	eingestuft	in	BROOF(t1)

Liefern	und	gem.	Herstellervorgaben	auf	den	Untergrund
fachgerecht	verlegen.	Längsnaht-	und	Kopfstoßüber-
deckung	mind.	8	cm	breit,	unter	Verwendung	einer

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURLiefern	und	gem.	Herstellervorgaben	auf	den	Untergrund

fachgerecht	verlegen.	Längsnaht-	und	Kopfstoßüber-
deckung	mind.	8	cm	breit,	unter	Verwendung	einer
Andrückrolle	fachgerecht	thermisch	verschweißen.

Ein	45°-Eckschnitt	ist	an	der	unteren	Lage	im	Bereich
des	T-Stoßes	auszuführen.	Stöße	versetzt	anordnen.

1.320,000 m² 											 											
1.02.02.110 Oberlage	der	Abdichtung	vollflächig	verschweißt

Oberlage	der	Abdichtung	vollflächig	verschweißt

Plasto-elastische	hochwärmestandfeste	Schweißbahn
als	obere	Lage	nach	DIN	EN	13707,
mit	Kombinationsträger	auf	Polyesterbasis
glasverstärkt.	Durchwurzelungsschutz	nach
FLL-Richtlinie	ohne	den	Einsatz	von	Herbiziden.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Anwendungskurzzeichen	DIN	SPEC	20000-201:
DO/E1	PYP	KTP	S5
DIN	SPEC	20000-202:	BA	PYP	KTP	S5
-	Dicke:	ca.	5,2	mm
-	oberseitig:	beschiefert	graphitschwarz
-	unterseitig:	folienkaschiert
-	Trägereinlage:	Kombinationsträger	(KTP)	250g/m²
-	Maximale	Zugkraft	nach	DIN	12311-1:
l	+	q	:	1000	N/50	mm	(+/-	100)
-	Dehnung	nach	DIN	12311-1:	
l	+	q	>=45	%	(+/-	5)
-	Kaltbiegeverhalten	nach	
DIN	EN	1109:	<=	-15	°C
-	Wärmestandfestigkeit	nach	
DIN	EN	1110:	>=	+150	°C
-	Verhalten	bei	Brand	von	außen,	im	System	geprüft
nach	DIN	CEN/TS	1187	und	eingestuft	in	BROOF(t1)
-	wurzelresistent	nach	FLL-Richtlinie,	einschließlich
rhizombildender	Quecke
-	Mecopropfreiheit	nach	DIN	CEN/TS	16637-2,	ohne	den
Einsatz	von	Herbiziden

Liefern	und	gem.	Herstellervorgaben	auf	den	Untergrund
fachgerecht	vollflächig	verschweißen.	Längsnaht-	und
Kopfstoßüberdeckung	min.	8	cm	breit	fachgerecht
verschweißen.	Stöße	versetzt	anordnen.

Achtung!
Systemzulassung	ist	auf	Nachweis	vorzulegen.

1.320,000 m² 											 											
1.02.02.120 Maßnahmen	zur	Aufnahme	horizontaler	Kräfte	mit	Einzelbefestigungselementen

Maßnahmen	zur	Aufnahme	horizontaler	Kräfte
mit	Einzelbefestigungselementen

Mechanische	Befestigung	zur	Aufnahme	horizontaler
Kräfte	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:
-	Erste	Lage	der	Abdichtung	bis	zur	Aufkantung	führen.
-	Geeignete	Einzelbefestigungselemente,
Abstand:	e	=	ca.	25	cm,	als	linieare	Befestigung,
im	unmittelbaren	Eckbereich	in	die	Unterkonstruktion
montieren.

Untergrund:	Betondecke
Überdeckung	der	Befestigungselemente	mit
Anschlussbahn	entsprechend	der	Folgeposition.

umlaufend	und	an	allen	aufgehenden	Bauteilen

235,000 m 											 											
1.02.02.130 Wandanschluss,	gedämmt,	mit	Überhangprofil	unter	gedämmter	Fassade

Wandanschluss,	gedämmt,	unter	gedämmter	Fassade

Detail	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:

-	Bitumenvoranstrich	im	Detailbereich	fachgerecht
aufbringen.
-	Dampfsperre	bis	Oberkante	Wärmedämmung	hochführen
und	vollflächig	aufschweißen	/	aufkleben.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtpreis	in
EURaufbringen.

-	Dampfsperre	bis	Oberkante	Wärmedämmung	hochführen
und	vollflächig	aufschweißen	/	aufkleben.
-	Stützprofil,	2-fach	gekantet	an	der	Oberkante	des
Abschlusses	fachgerecht	montieren.
Material:	Titan	Zink	Blech	.
Materialdicke:	ca.	0,7.
Zuschnitt:	ca.	280	mm	.
-	Oberhalb	des	Stützprofils	eine	Z-förmige	Feuchtig-
keitssperre	aus	der	Oberlage	der	Vorposition
fachgerecht	an	der	Wand	und	nachfolgend	mit	der
Oberlage	der	Anschlussbahn	verschweißen.
-	Dämmplatte	PIR	M	/	MF	als	Zuschnitt	in	das
Stützprofil	einführen	und	fachgerecht	fixieren.
Plattendicke:	ca.	100	mm
-	PIR	Keil	im	Eckbereich	vor	der	Aufkantung
verlegen.
-	Abdichtungsbahnen	der	Vorpositionen	als	Zuschnitt	im
Lagenrückversatz	mit	jeweils	10	cm	Überdeckung
fachgerecht	verlegen.	Die	Zuschnitte	bis	Oberkante
Anschluss	hochführen	und	aufschweißen	/	aufkleben.
Die	erste	Lage	zwischen	den	Lagen	der	Flächen-
abdichtung	einbinden.
-	Klemmprofil	mit	geeigneten	Befestigungsmitteln
montieren	und	die	obere	Fuge	mit	dauerelastischem
Dichtstoff	versiegeln.

Überhangprofil	Abdeckbreite	150	mm	aus	Alu	liefern
und	montieren.

Anschlusshöhe:	ca.	400	mm
Untergrund:	Beton,	Attika
Höhe	gesamt:	bis	ca.	1,64	m	über	Rohdecke

218,000 m 											 											
1.02.02.140 Wandanschluss,	gedämmt,	mit	Überhangprofil,	unter	gedämmter	Fassade

Wandanschluss,	gedämmt,	unter	gedämmter	Fassade

Detail	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:
-	Bitumenvoranstrich	im	Detailbereich	fachgerecht
aufbringen.
-	Dampfsperre	bis	Oberkante	Wärmedämmung	hochführen
und	vollflächig	aufschweißen	/	aufkleben.
-	Stützprofil,	2-fach	gekantet	an	der	Oberkante	des
Abschlusses	fachgerecht	montieren.
Material:	Titan	Zink	Blech	.
Materialdicke:	ca.	0,7.
Zuschnitt:	ca.	280	mm	.
-	Oberhalb	des	Stützprofils	eine	Z-förmige	Feuchtig-
keitssperre	aus	der	Oberlage	der	Vorposition
fachgerecht	an	der	Wand	und	nachfolgend	mit	der
Oberlage	der	Anschlussbahn	verschweißen.
-	Dämmplatte	PIR	M	/	MF	als	Zuschnitt	in	das
Stützprofil	einführen	und	fachgerecht	fixieren.
Plattendicke:	ca.	100	mm
-	PIR	Keil	im	Eckbereich	vor	der	Aufkantung
verlegen.
-	Abdichtungsbahnen	der	Vorpositionen	als	Zuschnitt	im
Lagenrückversatz	mit	jeweils	10	cm	Überdeckung
fachgerecht	verlegen.	Die	Zuschnitte	bis	Oberkante
Anschluss	hochführen	und	aufschweißen	/	aufkleben.
Die	erste	Lage	zwischen	den	Lagen	der	Flächen-
abdichtung	einbinden.
-	Klemmprofil	mit	geeigneten	Befestigungsmitteln
montieren	und	die	obere	Fuge	mit	dauerelastischem
Dichtstoff	versiegeln.

Überhangprofil	Abdeckbreite	150	mm	aus	Alu	liefern
und	montieren.

Anschlusshöhe:	40	cm

Wandanschlüsse	Dachübergang	ausgebildet

17,000 m 											 											
1.02.02.150 Mauerabdeckung	als	Attika-Abdeckung,	Holzmallenfassade

Mauerabdeckung	aus	Aluminium,	als	Attika-Abdeckung	liefern	und	wie	folgt	fachgerecht	verlegen	

Metalldicke:	ca.	2,0	mm,
Abkantungen:	4
Einzellänge:	bis	ca.	4	m,

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURMetalldicke:	ca.	2,0	mm,

Abkantungen:	4
Einzellänge:	bis	ca.	4	m,

einschließlich	der	erforderlichen	Haftstreifen	aus	verzinktem
Stahl	zur	Stabilisierung	der	senkrechten	Schenkel,
liefern	und	fluchtgerecht	nach	DIN	EN	1991	windsog-
sicher	mechanisch	befestigen.	

Die	senkrechten	Abkantungen	sind	in	die	Haft-
streifen	einzuhängen.
Die	Einzellängen	sind	miteinander	zu	verlöten.	
Die	Abdeckung	soll	ein	Gefälle	von	mind.	3°	nach	innen	aufweisen.

Mauerabdeckung	
Abwicklung	:	ca.	1120	mm
Attika-Überstand:	4,0	cm	von	Vorderklante	Fassade
RAL	Farbton	nach	Vorgabe	des	AG

inkl.	Trennlage	Elastomerbitumenbahn	auf	Unterkonstruktion	abkleben	-	Breite	ca	80	cm.

Wandaufbau	-	Laborgebäude:
-	Holzlamelle	42x42	mm	auf	Strangpreßprofil
-	Hinterlüftung	mit	Unterkonstruktion
-	200	mm	Dämmung
-	200	mm	Stahlbeton-Attika

134,000 m 											 											
1.02.02.160 Zulage	für	Attika-Abdeckung	im	Bereich	von	Rundungen

Zulage	zur	vor	beschriebenen	Attika-Abdeckung	im	Bereich	von	Rundungen.

Einzelbogenlänge:	ca.	2,50	m
Abwicklung	:	ca.	1120	mm
Attika-Überstand:	4,0	cm	von	Vorderklante	Fassade
RAL	Farbton	nach	Vorgabe	des	AG	

5,000 m 											 											
1.02.02.170 Mauerabdeckung	als	Attika-Abdeckung,	Plattenfassade

Mauerabdeckung	aus	Aluminium,	als	Attika-Abdeckung	liefern	und	wie	folgt	fachgerecht	verlegen	

Metalldicke:	ca.	2,0	mm,
Abkantungen:	4
Einzellänge:	bis	ca.	4	m,

einschließlich	der	erforderlichen	Haftstreifen	aus	verzinktem
Stahl	zur	Stabilisierung	der	senkrechten	Schenkel,
liefern	und	fluchtgerecht	nach	DIN	EN	1991	windsog-
sicher	mechanisch	befestigen.	

Die	senkrechten	Abkantungen	sind	in	die	Haft-
streifen	einzuhängen.
Die	Einzellängen	sind	miteinander	zu	verlöten.	
Die	Abdeckung	soll	ein	Gefälle	von	mind.	3°	nach	innen	aufweisen.

Mauerabdeckung	
Abwicklung	:	ca.	1120	mm
Attika-Überstand:	4,0	cm	von	Vorderklante	Fassade
RAL	Farbton	nach	Vorgabe	des	AG

inkl.	Trennlage	Elastomerbitumenbahn	auf	Unterkonstruktion	abkleben	-	Breite	ca	80	cm.

Wandaufbau	-	Laborgebäude:
-	Fasergebundene	Fassadentafel
-	Hinterlüftung	mit	Unterkonstruktion
-	200	mm	Dämmung
-	200	mm	Stahlbeton-Attika

101,000 m 											 											
1.02.02.180 Mauerabdeckung,	Eckzulage

Ausbildung	von	Außen-	bzw.	Innenecken,
zur	Mauerabdeckung	der	Vorposition,	einschließlich	aller	Gehrungsschnitte	und	Verbindung	durch
Löten,	Schweißen	oder
Kleben.

RAL	Farbton	nach	Vorgabe	des	AG	

2,000 St 											 											
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1.02.03 GRÜNDACH	UND	SOLAR_DF1

1.02.03.010 Dachfläche	reinigen
Lose	Verunreinigungen	auf	den	Abdichtungslage	entfernen.
Anfallendes	Material	vom	Dach	schaffen	und	in	die
Container	zur	Entsorgung	einlagern.

1.320,000 m² 											 											
1.02.03.020 Schutzlage	Faserschutzmatte,	lose	verlegt,	Überdeckung	verschweißt

Schutzlage	für	Bitumenabdichtung	Polyester-	und	Polypropylen-Fasermischung,	mechanisch	und
thermisch	verfestigt,	liefern	und	fachgerecht	wie	folgt	verlegen:

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	mechanisch	hoch	belastbar
-	geruchsneutral
-	Flächengewicht:	ca.	600	g/m²
-	Dicke:	ca.4	mm
-	Pyramiden-Durchdrückkraft	nach	DIN	EN	14574:	414	N
-	Wasseraufnahme:	mind.	3,0	l/m²

liefern	und	mit	mind.	10	cm	Überdeckung	lose	verlegen.
Überdeckungen	zur	Vermeidung	von	Unterwanderungen
thermisch	verschweißen.

1.320,000 m² 											 											
1.02.03.030 Schutzlage	der	Vorposition	am	Dachrand	hochführen

Schutzlage	aus	Vorposition	am	Dachrand	und	an
aufgehenden	Dachabdichtungen	ca.	15	cm	i.M.
hochführen.

235,000 m 											 											
1.02.03.040 Kiesfangleiste	mit	Teleskopfunktion

Kiesfangleiste	mit	Teleskopfunktion,	zur	Trennung	Kiesstreifen	/	Substrat,	aus	Aluminium
liefern	und	mit	Bahnenstreifen	auf	der
Dachabdichtung	gemäß	Verlegeanleitung	fixieren

Innenleiste	als	Stoßverbinder	einsetzbar.
Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Material:	AlMg3
-	Materialdicke:	1,0	mm
-	Länge:	ca.	2500	mm
-	Höhe:	100/80	mm
-	5-fach	gekantet

Ausführungsort:	umlaufend	Attika
Trennung	Kiesstreifen	und	Substratbereiche	sowie	Plattenbelag

431,000 m 											 											
1.02.03.050 Kiesstreifen	in	Anschlussbereichen,	16/32	mm,	d=8	cm

Gewaschenen	Rollkies	der	Körnung	16	-	32	mm	in	min.	8	cm	dicker	loser	Schüttung	liefern,
aufbringen,	gleichmäßig	verteilen	und	an	allen	Dachrändern	und	Anschlüssen	anböschen.

Kies	gemäß	Vorgaben	FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	zur
Schaffung	vegetationsfreier	Abstandsflächen	und
in	allen	Anschlussbereichen	(Dachrand,	Wand,	Dach-
entwässerung,	Lichtkuppel,	sonstige	Durchdringungen).

Hinweis:
Bei	pneumatischer	Förderung	der	Kiesschüttung	auf	einlagige	Abdichtungen	ist	zuvor	die
Verlegung	einer	Schutzlage
erforderlich.

Attika:	ca.	50	cm	breit	
Schichtdicke:	ca.	8	cm	

235,000 m 											 											
1.02.03.060 Kiesflächen	um	Brandabschnitt	und	Einlaufe

Gewaschenen	Rollkies	der	Körnung	16	-	32	mm	in	min.	8	cm	dicker	loser	Schüttung	liefern,
aufbringen,	gleichmäßig	verteilen	und	an	allen	Dachrändern	und	Anschlüssen	anböschen.

Kies	gemäß	Vorgaben	FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	zur
Schaffung	vegetationsfreier	Abstandsflächen	und
in	allen	Anschlussbereichen	(Dachrand,	Wand,	Dach-
entwässerung,	Lichtkuppel,	sonstige	Durchdringungen).

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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in	allen	Anschlussbereichen	(Dachrand,	Wand,	Dach-
entwässerung,	Lichtkuppel,	sonstige	Durchdringungen).

Hinweis:
Bei	pneumatischer	Förderung	der	Kiesschüttung	auf	einlagige	Abdichtungen	ist	zuvor	die
Verlegung	einer	Schutzlage
erforderlich.

Schichtdicke:	ca.	8	cm
Ausführung:	Trennung	von	Brnadabschnitten
Einläufen,	Lichtkuppel,	Lüftungsgeräten
und	Aufzugsüberfahrt.	

207,000 m² 											 											
1.02.03.070 Retensionselement

Retentionselement	mit	temporärer	Wasserspeicher-
funktion	zur	Abflussverzögerung	in	Elementebene
für	Dachbegrünungen	aus	HDPE	Regenerat.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Flächengewicht:	1,8	kg/qm
-	Elementhöhe:	40	mm
-	Auflagefläche	unterseitig:	42	%
-	Plattengröße:	1040	x	2030	mm
-	Druckfestigkeit:	80	kPa
l
iefern	und	auf	der	Schutzlage	der	Vorposition
stumpf	gestoßen	fachgerecht	verlegen.

Abflussbeiwert	C	0,24	-	0,10	nach
FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	im	System	geprüft	

720,000 m² 											 											
1.02.03.080 Filterschicht	als	Filtervlies

Filterschicht	für	Dachbegrünung	aus
Polyester/Polypropylen	liefern	und	auf	dem	Retensionselement	
mit	mind.	10	cm	Überlappung	lose	verlegen	und	gegen	Verwehen	sichern.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Flächengewicht:	ca.	125	g/m²
-	Abmessung:	2,0	x	100,0	m	
oder	1,0	x	200,0	m
-	Öffnungsweite	O	90:	0,126	mm
-	Stempeldurchdrückkraft	nach	DIN	EN	ISO	12236:
>	1.000	N
-	Geotextilrobustheitsklasse:	GRK	2
-	Wasserdurchlässigkeit	VI	H50:	0,11	m/s

Einsatzbereich:
Auf	Extensivbegrünungen	zwischen	Dränschicht	und	Substrat/Tragschicht	sowie	unter	Kiesschüttung

Die	Ausführung	erfolgt	in	Teillfächen	mit	Unterbrechung
durch	Kiesflächen.
Die	Mehrkosten	sind	im	Einheitspreis	einzurechnen.

1.320,000 m² 											 											
1.02.03.090 Vegetationstragschicht	Extensiv-Substrat	für	Ballastierung	PV

Vegetationstragschicht	extensiv-Substrat	für	Ballastierung	Photovoltaik

Mineralisches	Schüttstoffgemisch	aus	Lava,	Basalt,
Blähschiefer,	Ziegel	und	Bims,	mit	geringen
Anteilen	organischer	Substanz,	für	Extensivbegrünungen,
nach	FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	geprüft.

Vegetationstechnische	Eigenschaften:
-	maximale	Wasserkapazität	(WK):	39,2	Vol.-%
-	Luftgehalt	bei	maximaler	
Wasserkapazität:	26,2	Vol.-%
-	Gesamtporenvolumen:	65,4	Vol.-%
-	Wasserdurchlässigkeit:	25	mm/min
-	pH-Wert:	7,4
-	Salzgehalt:	0,6	g/l
-	Gehalt	an	
organischer	Substanz:	38,7	g/l
-	Volumengewicht:
trocken:	ca.	1180	-	1230	kg/cbm
wassergesättigt:	ca.	1480	-	1530	kg/cbm

liefern,	in	loser	Schüttung	aufbringen	und	gleichmäßig
verteilen.
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verteilen.

Schichtdicke:	gesamt	ca.	220	mm
nach	Berechnung	Werkplanung
Hinweis:
Einbaugenauigkeit:	+/-	1,5	cm
Verdichtungsfaktor	für	Transport	und	Einbau:	ca.	20	%
Lieferscheine	sind	als	Nachweis	bei	Bedarf	vorzulegen.

Die	Abflussbeiwertberechnung	und	Auflastberechnung	ist
auf	Anforderung	vorzulegen.

Der	Begrünungsaufbau	muss	auf	einen	Cs	Wert	von	0,24	bis	0,1	geprüft	sein.
Der	Nachweis	ist	auf	Anforderung	vorzulegen.

Simulationsbericht	zur	Abflussberechnung	und	der
Nachweis	der	Einleitbeschränkung	ist	aus	Anforderung	beizubringen	und	einzureichen.

Der	Windsognachweis	zur	Sicherung	der	UK	Solar	ist
bei	Angebotsabgabe	einzureichen.

Gründachfläche	einschl.	im	Bereich	der	PV-Module.	

489,000 m² 											 											
1.02.03.100 Vegetationstragschicht	Extensiv-Substrat	sonstige	Bereiche

Vegetationstragschicht	extensiv-Substrat	sonstige	Bereiche
(Ecke-	und	Randbereiche)

Mineralisches	Schüttstoffgemisch	aus	Lava,	Basalt,
Blähschiefer,	Ziegel	und	Bims,	mit	geringen
Anteilen	organischer	Substanz,	für	Extensivbegrünungen,
nach	FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	geprüft.

Vegetationstechnische	Eigenschaften:
-	maximale	Wasserkapazität	(WK):	39,2	Vol.-%
-	Luftgehalt	bei	maximaler	
Wasserkapazität:	26,2	Vol.-%
-	Gesamtporenvolumen:	65,4	Vol.-%
-	Wasserdurchlässigkeit:	25	mm/min
-	pH-Wert:	7,4
-	Salzgehalt:	0,6	g/l
-	Gehalt	an	
organischer	Substanz:	38,7	g/l
-	Volumengewicht:
trocken:	ca.	1180	-	1230	kg/cbm
wassergesättigt:	ca.	1480	-	1530	kg/cbm

liefern,	in	loser	Schüttung	aufbringen	und	gleichmäßig
verteilen.

Schichtdicke:	Gesamt	ca.	220	mm
nach	Berechnung	Werkplanung
Hinweis:
Einbaugenauigkeit:	+/-	1,5	cm
Verdichtungsfaktor	für	Transport	und	Einbau:	ca.	20	%
Lieferscheine	sind	als	Nachweis	bei	Bedarf	vorzulegen.

Die	Abflussbeiwertberechnung	und	Auflastberechnung	ist
auf	Anforderung	vorzulegen.

Der	Begrünungsaufbau	muss	auf	einen	Cs	Wert	von	0,24	bis	0,1	geprüft	sein.
Der	Nachweis	ist	auf	Anforderung	vorzulegen.

Simulationsbericht	zur	Abflussberechnung	und	der
Nachweis	der	Einleitbeschränkung	ist	aus	Anforderung	beizubringen	und	einzureichen.

457,000 m² 											 											
1.02.03.110 Vegetation,	Sedumsprossen

Extensivbegrünung	durch	Sprossenaussaat	herstellen	wie	folgt:

Sprossenmischung	aus	mindestens	5	verschiedenen	einheimischen	Sedumarten	liefern	und
fachgerecht	ausbringen.

Sprossenmenge:	ca.	50	-	70	g/qm

Hinweis:	Auf	Verwehsicherheit	ist	zu	achten.	
Substrat	durch	Harken	aufrauhen,	Sprossen	gleichmäßig	aufbringen	und	anwässern.	Bis	zum
Anwurzeln	der	Sprossen	feucht	halten.	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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946,000 m² 											 											
1.02.03.120 Auflastgehaltende	PV-Unterkonstruktion

Auflastgehaltende	PV-Unterkonstruktion

Ost-West-ausgerichtete,	auflastgehaltene	Solar-
aufständerung	aus	hochkorrosionsbeständigem	Stahl	mit
Speziallegierung	zur	durchdringungsfreien	Befestigung
von	Photovoltaik-Modulen	für	begrünte	oder	bekieste
Flachdächer	mit	geringstem	Gesamtgewicht	im	System.

Leistungs-	und	Funktionsanforderung:
-	Modulneigung	10°
-	Hochkorrosionsbeständig	durch	Speziallegierung
-	große	Lasteinzugsfläche	durch	Kreuzverbund
-	größter	Abstand	zwischen	Substrat	und	Photovoltaik
-	Modul	für	sichere	Begrünung	und	Verschattungs-
freiheit	durch	Bewuchs
-	Verschattungsoptimierte	Belegung	durch	flexiblen
Reihenabstand
-	sortenrein	recyclingfähig.

Lieferumfang	der	Aufständerung:
-	Bodenschienen	aus	hochkorrosionsbeständigem	Stahl
mit	Speziallegierung	
-	Drän-	und	Speicherelement	aus	HDPE-Regenerat,	mit
Zweifach-Lochung
-	V-Träger-Set	aus	hochkorrosionsbeständigem	Stahl
mit	Speziallegierung	mit	vormontiertem	Adapter
-	Diagonalprofil	aus	hochkorrosionsbeständigem	Stahl
mit	Speziallegierung	
-	Modulträger-Profil	aus	hochkorrosionsbeständigem
Stahl	mit	Speziallegierung
-	inkl.	erforderlichem	Befestigungsmaterial,	Schutz-
kappe	für	Modulträger,	vormontierte	Spannhaken-Sets
mit	Mittel-	und	Endklemmen.

liefern	und	gem.	Herstellervorgaben	auf	der	Schutzlage
in	Kombination	mit	der	nachfolgenden	Ballastierung,
windsogsicher	nach	DIN	EN	1991-1-4	fachgerecht
montieren.

Hinweis:
Eine	Berechnung	der	notwendigen	Ballastierung,
inklusive	Belegungsplan,	ist	mit	einem	objektbezogenen
statischen	Nachweis	des	Gesamtsystems	durch	den
AN	zu	erbringen.	(Werkplanung)

Je	nach	Gründachaufbau	ist	ggf.	ein	Filtervlies
erforderlich	(siehe	gesonderte	Position).
Pro	Photovoltaik-Modul	ist	eine	Solaraufständerung
erforderlich.	

226,000 St 											 											
1.02.03.130 Erstellung	eines	Pflanzplanes

Erstellen	eines	qualifizierten	Pflanzplanes	mit	Angabe	und	Verteilung	der	angebotenen
Sprossenmischung	und	Übergabe	an	den	Bauherrn	mindestens	6	Wochen	vor	Einbau.

Der	Pflanzplan	ist	durch	die	untere	Naturschutzbehörde	freizugeben.	Der	Einbau	der
Sprossenmischung	darf	erst	nach	erteilter	Freigabe	erfolgen.	

1,000 St 											 											
1.02.03.140 Kontrollschacht	400x400	mm

Kontrollschacht	mit	arretierbarem	Deckel.
passend	zum	vor	beschriebenen	Gründachaufbau	.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Material:	Aluminium
-	Höhe:	ca.	120	mm
-	Abmessungen:	ca.	400	x	400	mm
-	Farbe:	weissaluminium

liefern	und	über	dem	Dachablauf	fachgerecht	montieren.

Hinweis:
Bei	einschichtigen	Bauweisen	direkt	auf	Schutzlage
einbauen.	Bei	mehrschichtigen	Bauweisen	oberhalb	der
Flächendränage	anordnen.
Schutzlage	und	ggf.	Flächendränage	dürfen	den	Abfluss
nicht	behindern	und	müssen	über	dem	Dachablauf
vollständig	ausgeschnitten	werden.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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EURSchutzlage	und	ggf.	Flächendränage	dürfen	den	Abfluss

nicht	behindern	und	müssen	über	dem	Dachablauf
vollständig	ausgeschnitten	werden.

10,000 St 											 											
1.02.03.150 Aufstockelement	für	Kontrollschacht

Aufstockelement	für	vor	beschriebenen	Kontrollschacht	
liefern	und	fachgerecht	montieren.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Material:	Aluminium
-	Höhe:	ca.	50	mm
-	Farbe:	weissaluminium

20,000 St 											 											
1.02.03.160 Drän-	und	Speicherelement,	Noppenreihe	überlappt,	mit	Splitt	gefüllt

Drän-	und	Speicherelement	Noppenreihe	überlappt,	mit	Splitt	gefüllt	liefern	und	fachgerecht
verlegen:

Druckbelastbares	Drän-	und	Speicherelement
multifunktional	anwendbar	für	Dachbegrünung	und
begehbare	Verkehrsflächen	aus	HDPE	Regenerat.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Flächengewicht:	1,8	kg/qm
-	Noppenhöhe:	40	mm
-	Plattengröße	
inklusive	Falz:	1040	x	2030	mm
-	Deckmaß:	2,1	qm
-	Druckfestigkeit:	80	kPa
verfüllt	mit	Split	2/5	mm
-	Füllvolumen:	21,0	l/qm
-	Wasserspeicher-
vermögen:	13,5	l/qm
-	Wasserableitvermögen	in	der	Ebene	nach
DIN	EN	ISO	12958,	Belastung	20	kPa,
hydraulischer	Gradient	i	=	0,01	(Gefälle	1%):
Längsrichtung	0,75	l/ms,
hydraulischer	Gradient	i	=	0,02	(Gefälle	2%):
Längsrichtung	1,08	l/ms
liefern	und	auf	der	Schutzlage	mit	einer	Noppenreihe
Überlappung	fachgerecht	verlegen	und	mit	Split	2/5	mm
verfüllen.	Empfohlene	Schichtdicke:	3,0	-	5,0	cm	über
Oberkante	DSE	40.	Zur	besseren	Überlappung	sind	die
äußeren	Noppen	des	DSE	40	auf	einer	Längsseite
verbreitert.	Die	verbreiterte	Noppenreihe	ist	mit	einer
Kreuzmarkierung	gekennzeichnet.
Bereich	der	Plattenbeläge	

86,000 m² 											 											
1.02.03.170 Bettungsschicht	Splitt	2/5

Splitt	der	Körnung	2/5	mm	als	Bettungsmaterial	liefern
und	in	einer	Schichtdicke	von	mind.	3	cm	auf	der
Flächendränage	fachgerecht	einbauen.

Mittlere	Schichtdicke:	bis	ca.	10	cm	

86,000 m² 											 											
1.02.03.180 Gehwegplatten	als	Wartungsgang	50x50x5	cm

Oberflächenschutz	für	die	Ausbildung	eines	Lauf-	und	Transportganges	als	Zuwegung	der	TGA	sowie
der	Bewegungsflächen	auf	der	Dachfläche.

Betonsteinplatten	als	Plattierung	liefern	und	auf	Splittbettung	Körnung	4-8	mm	(Höhe	angepasst
an	Gründachaufbau	und	Kiesdach)	oberhalb	der	Drän-	und	Filterschicht	stolperfrei	und	
kippsicher	verlegen.

-	ca.	30	mm	Splittbettung	Körnung	4-8	mm
-	ca.	50	mm	Gehwegplatten	50	x	50	cm,	

Breite	Laufgang	:	ca.	50	cm,

einschl.	der	fachgerechten	Ausbildung	von	Ecken	und	Abschlüssen,

Materialien	liefern	und	einbauen,	einschl.	Transport	auf	die	Dachfläche.

86,000 m² 											 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.02.03.190 Plattenbelag,	Mehraufwand	schneiden,	Gehwegplatten
Plattenbelag,	Mehraufwand	schneiden

Mehraufwand	zur	Vorposition	für	das	Schneiden	von
Platten.	

10,000 m 											 											
1.02.03.200 Fertigstellungspflege	Extensivbegrünung

Fertigstellungspflege	der	Extensivbegrünung	in	Anlehnung	an	die	FLL-Richtlinien	für
Dachbegrünungen	(jeweils	neueste	Ausgabe).

Pflegemaßnahmen
-	Flächen	bis	zum	vollen	Einwurzeln	der	Pflanzen	
ausreichend	wässern
-	Entfernung	von	Fremdaufwuchs
-	Fehlstellen	mit	Substrat	auffüllen	und	nachsäen
-	Düngung	bei	Bedarf
-	Freihalten	des	Kiesstreifens	von	Bewuchs

Mindestens	2	Pflege-	bzw.	Kontrollgang	im	1.Jahr,
nach	Fertigstellung/Abnahme	Gründach.

946,000 m² 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.02.04 DURCHDRINGUNGEN_EINBAUTEILE_DF1

Abdichtungen	für	Laborbau	/	DF1
Hinweis:
Die	Dämmdicken	und	Kiesschicht	bzw.	Gründachaufbau
sind	zu	beachten	und	die	Zwischenstücke	entsprechend	
zu	bemessen,	es	ist	ein	passendes	Aufstockelement
zu	liefern	und	fachgerecht	einzubauen,	Aufstock-
element	in	Höhe	der	gesamten	Dämmdicke.

1.02.04.010 Schwanenhalsdurchführung	DN	100	in	der	Dachhaut	eindichten
Bauseits	gelieferte	Kabeldurchführung,	als	Schwanenhals,
Dachdurchführung	in	die	Dachhaut	und	den	Dachaufbau	der	vorbeschriebenen	Position	einbinden	und
fachgerecht	abdichten,	Flanschanbindung	ca.	20	cm.
geeignet	für	Retentionsdächer	

Hinweis	Bitumen-Anschluss	auf	PVC-Flansch:
Durch	einen	fachgerechten	Voranstrich	des	Flansches	mit
einem	geeigneten	Bitumen-Haftgrund	wird	eine	optimale
Verklebung	erreicht.

DN	100

2,000 St 											 											
1.02.04.020 Schwanenhalsdurchführung	DN	200	in	der	Dachhaut	eindichten

Bauseits	gelieferte	Kabeldurchführung,	als	Schwanenhals,
Dachdurchführung	in	die	Dachhaut	und	den	Dachaufbau	der	vorbeschriebenen	Position	einbinden	und
fachgerecht	abdichten,	Flanschanbindung	ca.	20	cm.
geeignet	für	Retentionsdächer	

Hinweis	Bitumen-Anschluss	auf	PVC-Flansch:
Durch	einen	fachgerechten	Voranstrich	des	Flansches	mit
einem	geeigneten	Bitumen-Haftgrund	wird	eine	optimale
Verklebung	erreicht.

DN	200

2,000 St 											 											
1.02.04.030 Schwanenhalsdurchführung	DN	250	in	der	Dachhaut	eindichten

Bauseits	gelieferte	Kabeldurchführung,	als	Schwanenhals,
Dachdurchführung	in	die	Dachhaut	und	den	Dachaufbau	der	vorbeschriebenen	Position	einbinden	und
fachgerecht	abdichten,	Flanschanbindung	ca.	20	cm.
geeignet	für	Retentionsdächer	

Hinweis	Bitumen-Anschluss	auf	PVC-Flansch:
Durch	einen	fachgerechten	Voranstrich	des	Flansches	mit
einem	geeigneten	Bitumen-Haftgrund	wird	eine	optimale
Verklebung	erreicht.

DN	250

2,000 St 											 											
1.02.04.040 Eindichten	Dachdurchführung	Lüftung,	rund,	350	mm

Aufnahmekragen	der	Dachdurchführung	des	Lüftungskanals	in	den	vorbeschriebenen	Dachaufbau	und
die	Dachabdichtung	fachgerecht	einbinden	und	eindichten,
einschl.	Lieferung	aller	Materialien.

Abmessung:	Durchmesser	350	mm

1,000 St 											 											
1.02.04.050 Eindichten	Dachdurchführung	Lüftung,	rund,	600	mm

Aufnahmekragen	der	Dachdurchführung	des	Lüftungskanals	in	den	vorbeschriebenen	Dachaufbau	und
die	Dachabdichtung	fachgerecht	einbinden	und	eindichten,
einschl.	Lieferung	aller	Materialien.

Abmessung:	Durchmesser	600	mm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1,000 St 											 											
1.02.04.060 Eindichten	Dachdurchführung	Lüftung,	rund,	1400	mm

Aufnahmekragen	der	Dachdurchführung	des	Lüftungskanals	in	den	vorbeschriebenen	Dachaufbau	und
die	Dachabdichtung	fachgerecht	einbinden	und	eindichten,
einschl.	Lieferung	aller	Materialien.

Abmessung:	Durchmesser	1400	mm

1,000 St 											 											
1.02.04.070 Eindichten	Entlüftungsleitung,	rund,	DN	80

Entlüftungsleitung	der	Trockensteigleitungen,	rund

Dachentlüfter,	vom	TGA-Gewerk	geliefert	und	eingesetzt,
fachgerecht	im	vorbeschriebenen	Dachaufbau	eindichten.

Flachdachentlüfter,	zweiteilig,	mit	Klebeflanschen	und	stufenförmigem	Rohrstutzen,	inkl.
schlagregensicherer	Abdeckhaube,	in	Abdichtungslagen	des	vorbeschriebenen	Dachaufbaus
eindichten.

Nenngröße	:	DN	80

Der	Anschluss	an	vorhandene	Rohrleitungen	erfolgt	bauseits.

3,000 St 											 											
1.02.04.080 Anschluss	an	Durchdringungen,	eckig	,	RLT	40	x	40	cm

Anschluss	an	Durchdringung,	eckig	Ausführung	wie	folgt:

Detail	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:

-	Vorbereitung,	Abklebung	und	bei	Bedarf	Haft	vermittlung	/	Grundierung	des	Untergrundes
-	Flüssigkeitsabdichtung	PU	(1K)	in	zwei	Schichten	aufbringen.
Als	erste	Schicht	ca.	2/3	der	angegebenen	Verbrauchs-
menge	vorlegen,	Polyestervlies	LIQUITEC	PV	165
blasen-	und	faltenfrei	einbetten,	die	zweite	Schicht
nass	in	nass	nachlegen.	Die	Vliesüberlappung	beträgt
mindestens	5	cm.	
Vor	Aushärtung	der	Abdichtung	bzw.	Grundierung	Klebeband
entfernen.
-	Die	Abdichtung	mindestens	10	cm	breit	auf	die
Flächenabdichtung	bis	Oberkante	Anschluss	führen.
Einschließlich	aller	Eckausbildungen.
-	Verbrauch:	ca.	3,1	kg/m²

Anschlusshöhe:	30	cm
Abmessung	der	Durchdringung:	ca.	40	/	40	cm

Hinweis:
Die	Verlegeanleitung	des	Herstellers	ist	zu	beachten.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen	Flüssigkunst-
stoff:
-	Anwendungskurzzeichen:
E1	PUR-1K-S-W3-P4-S1,	S2,	S3,	S4,-TL4-TH4-DIN	18531-2
-	Zulassung	gemäß	ETAG	005	in	den	höchsten	Nutzungs-
kategorien
-	Basiswerkstoff	Polyurethan,	1-komponentig
-	GISCODE:	keine	Einstufung	GISCODE	PU
-	Trockenschichtdicke:	mindestens	2,5	mm
-	Farbe:	schiefergrau,	ähnlich	RAL	7015
-	Trägereinlage:	Polyestervlies	(PV)	165	g/m²
-	lösemittelfrei	und	geruchsarm
-	alkalibeständig
-	dauerhaft	UV-stabil
-	Verhalten	bei	Brand	von	außen,	im	System	geprüft	nach
DIN	CEN/TS	1187	und	eingestuft	in	BROOF	(t1)

Einbauort:	RLT	Kanaleindichtung

Achtung:
Eindichtung	sowohl	in	der	Dampfsperrebene	und	Abdichtungsebene	durchführen.

1,000 St 											 											
1.02.04.090 Anschluss	an	Durchdringungen,	eckig	,	RLT	150	x	200	cm

Anschluss	an	Durchdringung,	eckig	Ausführung	wie	folgt:

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtpreis	in
EURAnschluss	an	Durchdringung,	eckig	Ausführung	wie	folgt:

Detail	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:

-	Vorbereitung,	Abklebung	und	bei	Bedarf	Haft	vermittlung	/	Grundierung	des	Untergrundes
-	Flüssigkeitsabdichtung	PU	(1K)	in	zwei	Schichten	aufbringen.
Als	erste	Schicht	ca.	2/3	der	angegebenen	Verbrauchs-
menge	vorlegen,	Polyestervlies	LIQUITEC	PV	165
blasen-	und	faltenfrei	einbetten,	die	zweite	Schicht
nass	in	nass	nachlegen.	Die	Vliesüberlappung	beträgt
mindestens	5	cm.	
Vor	Aushärtung	der	Abdichtung	bzw.	Grundierung	Klebeband
entfernen.
-	Die	Abdichtung	mindestens	10	cm	breit	auf	die
Flächenabdichtung	bis	Oberkante	Anschluss	führen.
Einschließlich	aller	Eckausbildungen.
-	Verbrauch:	ca.	3,1	kg/m²

Anschlusshöhe:	30	cm
Abmessung	der	Durchdringung:	ca.	150	/	200	cm

Hinweis:
Die	Verlegeanleitung	des	Herstellers	ist	zu	beachten.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen	Flüssigkunst-
stoff:
-	Anwendungskurzzeichen:
E1	PUR-1K-S-W3-P4-S1,	S2,	S3,	S4,-TL4-TH4-DIN	18531-2
-	Zulassung	gemäß	ETAG	005	in	den	höchsten	Nutzungs-
kategorien
-	Basiswerkstoff	Polyurethan,	1-komponentig
-	GISCODE:	keine	Einstufung	GISCODE	PU
-	Trockenschichtdicke:	mindestens	2,5	mm
-	Farbe:	schiefergrau,	ähnlich	RAL	7015
-	Trägereinlage:	Polyestervlies	(PV)	165	g/m²
-	lösemittelfrei	und	geruchsarm
-	alkalibeständig
-	dauerhaft	UV-stabil
-	Verhalten	bei	Brand	von	außen,	im	System	geprüft	nach
DIN	CEN/TS	1187	und	eingestuft	in	BROOF	(t1)

Einbauort:	RLT	Kanaleindichtung

Achtung:
Eindichtung	sowohl	in	der	Dampfsperrebene	und	Abdichtungsebene	durchführen.

2,000 St 											 											
1.02.04.100 Anschluss	an	Durchdringungen,	rund	,	bis	ca.	20	cm

Anschluss	an	Durchdringung,	rund,	Ausführung	wie	folgt:

Detail	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:

-	Vorbereitung,	Abklebung	und	bei	Bedarf	Haft	vermittlung	/	Grundierung	des	Untergrundes
-	Flüssigkeitsabdichtung	PU	(1K)	in	zwei	Schichten	aufbringen.
Als	erste	Schicht	ca.	2/3	der	angegebenen	Verbrauchs-
menge	vorlegen,	Polyestervlies	LIQUITEC	PV	165
blasen-	und	faltenfrei	einbetten,	die	zweite	Schicht
nass	in	nass	nachlegen.	Die	Vliesüberlappung	beträgt
mindestens	5	cm.	
Vor	Aushärtung	der	Abdichtung	bzw.	Grundierung	Klebeband
entfernen.
-	Die	Abdichtung	mindestens	10	cm	breit	auf	die
Flächenabdichtung	bis	Oberkante	Anschluss	führen.
Einschließlich	aller	Eckausbildungen.
-	Verbrauch:	ca.	3,1	kg/m²

Anschlusshöhe:	30	cm
Abmessung	der	Durchdringung:	Dm	bis	ca.	20	cm

Hinweis:
Die	Verlegeanleitung	des	Herstellers	ist	zu	beachten.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen	Flüssigkunst-
stoff:
-	Anwendungskurzzeichen:
E1	PUR-1K-S-W3-P4-S1,	S2,	S3,	S4,-TL4-TH4-DIN	18531-2
-	Zulassung	gemäß	ETAG	005	in	den	höchsten	Nutzungs-
kategorien
-	Basiswerkstoff	Polyurethan,	1-komponentig
-	GISCODE:	keine	Einstufung	GISCODE	PU
-	Trockenschichtdicke:	mindestens	2,5	mm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtpreis	in
EUR-	Basiswerkstoff	Polyurethan,	1-komponentig

-	GISCODE:	keine	Einstufung	GISCODE	PU
-	Trockenschichtdicke:	mindestens	2,5	mm
-	Farbe:	schiefergrau,	ähnlich	RAL	7015
-	Trägereinlage:	Polyestervlies	(PV)	165	g/m²
-	lösemittelfrei	und	geruchsarm
-	alkalibeständig
-	dauerhaft	UV-stabil
-	Verhalten	bei	Brand	von	außen,	im	System	geprüft	nach
DIN	CEN/TS	1187	und	eingestuft	in	BROOF	(t1)

Einbauort:	Stützeneindichtung	Rückkühler	UK

Achtung:
Eindichtung	sowohl	in	der	Dampfsperrebene	und	Abdichtungsebene	durchführen.

20,000 St 											 											
1.02.04.110 Anschluss	an	Durchdringungen,	rund	,	Dm	100	mm

Anschluss	an	Durchdringung,	rund,	Ausführung	wie	folgt:

Detail	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:

-	Vorbereitung,	Abklebung	und	bei	Bedarf	Haft	vermittlung	/	Grundierung	des	Untergrundes
-	Flüssigkeitsabdichtung	PU	(1K)	in	zwei	Schichten	aufbringen.
Als	erste	Schicht	ca.	2/3	der	angegebenen	Verbrauchs-
menge	vorlegen,	Polyestervlies	LIQUITEC	PV	165
blasen-	und	faltenfrei	einbetten,	die	zweite	Schicht
nass	in	nass	nachlegen.	Die	Vliesüberlappung	beträgt
mindestens	5	cm.	
Vor	Aushärtung	der	Abdichtung	bzw.	Grundierung	Klebeband
entfernen.
-	Die	Abdichtung	mindestens	10	cm	breit	auf	die
Flächenabdichtung	bis	Oberkante	Anschluss	führen.
Einschließlich	aller	Eckausbildungen.
-	Verbrauch:	ca.	3,1	kg/m²

Anschlusshöhe:	30	cm
Abmessung	der	Durchdringung:	Dm	ca.	10	cm

Hinweis:
Die	Verlegeanleitung	des	Herstellers	ist	zu	beachten.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen	Flüssigkunst-
stoff:
-	Anwendungskurzzeichen:
E1	PUR-1K-S-W3-P4-S1,	S2,	S3,	S4,-TL4-TH4-DIN	18531-2
-	Zulassung	gemäß	ETAG	005	in	den	höchsten	Nutzungs-
kategorien
-	Basiswerkstoff	Polyurethan,	1-komponentig
-	GISCODE:	keine	Einstufung	GISCODE	PU
-	Trockenschichtdicke:	mindestens	2,5	mm
-	Farbe:	schiefergrau,	ähnlich	RAL	7015
-	Trägereinlage:	Polyestervlies	(PV)	165	g/m²
-	lösemittelfrei	und	geruchsarm
-	alkalibeständig
-	dauerhaft	UV-stabil
-	Verhalten	bei	Brand	von	außen,	im	System	geprüft	nach
DIN	CEN/TS	1187	und	eingestuft	in	BROOF	(t1)

Einbauort:	Sanitärlüfter

Achtung:
Eindichtung	sowohl	in	der	Dampfsperrebene	und	Abdichtungsebene	durchführen.

7,000 St 											 											
1.02.04.120 Rohrdurchführung	senkrecht,	rund	bis	DN	100

Andichtung	Dachdurchführung	TGA	,	
Entlüftungsleitung	Grundleitung,	rund	bis	DN	100	mm

Montage	und	fachgerechte	Eindichtung	(alle	Ebenen)	von	bauseits	gelieferter	Dachdurchführung
(Bereitstellung	durch	Gewerk	Lüftung)	rund	für	Haustechnik,	aus	verzinktem	Stahlblech	mit
umlaufendem	Flansch,	2-reihig,	einschl.	umlaufender	Ringraumverfüllung	mit	Dämmung	A1	MW	040
sowie	umlaufenden	Wetterkragen	mit	zusätzlicher	Anschlussschiene	aus	Verbundblech,	mechanisch
befestigt

6,000 St 											 											
1.02.04.130 Rohrdurchführung	senkrecht,	rund	bis	DN	125

Rohrdurchführung	rund	wie	vor,	jedoch	in	den	Abmessungen
bis	DN	125	mm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	DACHABDICHTUNG_DACHKLEMPNER_2026-09-04 Seite: 32
Datum: 16.09.2026
LV-Datum: 04.09.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURRohrdurchführung	rund	wie	vor,	jedoch	in	den	Abmessungen

bis	DN	125	mm

10,000 St 											 											
1.02.04.140 Rohrdurchführung	senkrecht,	rund	bis	DN	180

Rohrdurchführung	rund	wie	vor,	jedoch	in	den	Abmessungen
bis	DN	180	mm

1,000 St 											 											
1.02.04.150 Blitzschutzableitungen	eindichten

Blitzschutzableitungen	aus	10	mm	Runddraht	V4A	Stahl	der	Dachhaut	mit	Flanschen	fachgerecht
eindichten.

Anmerkung:
Die	Blitzschutzableitungen	werden	vom	Gewerk	Elektro
geliefert	und	montiert.
Eine	Abstimmung	zwischen	dem	Elektro-Planer	muss	rechtzeitig	erfolgen.

21,000 St 											 											
1.02.04.160 Fangstangen	H=	2,50	m	eindichten

Fangstangen	mit	Flanschplatte	in	der	Dachhaut
fachgerecht	eindichten.

Anmerkung:
Antennenmast	mit	Flanschplatte	wird	vom	Gewerk	Elektro
geliefert	und	montiert.
Eine	Abstimmung	zwischen	dem	AN	Elektro	muss	rechtzeitig	erfolgen.

12,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.02.05 LICHTKUPPEL_DACHFENSTER_DF1

HINWEISE	NRA-ANLAGEN
Kalkulationshinweis	zu	Dachoberlichter	als	NRA	Anlagen:

Die	Dachoberlichter	über	Treppenhaus	1,	2	und	über	Foyer	inkl.	Treppe	werden	im	Bereich	von
Stahlbetondecken	d=	28	cm	eingebaut.

Alle	Bauteile	werden	von	AN	Dach	geliefert,	eingebaut	und	miteinander	verkabelt,	als
betriebsfertige	NRA-Anlage	für	Treppenräume.	Der	Anschluss	an	einen	bauseits	vorhandenen
Kabelauslass	ist	in	den	Positionen	einzurechnen.

Erforderliche	Abstimmungen	zwischen	Dachdeckerleistungen	und	Leistungen	des	AN
Elektroinstallation	sind	rechtzeitig	in	Eigenregie	des	AN	Dacharbeiten	auszuführen	und
abzustimmen.

Ein	Bestandsplan	für	alle	Leitungen,	Einbauteile,	Verkabelungen	und	Anschlüsse	für	die	Anlage
ist	zu	erarbeiten	und	dem	Bauherren	zu	übergeben.

Es	darf	nur	ein	Anlagentyp	mit	Bauaufsichtlicher	Zulassung	eingebaut	werden,	die	Installation
muss	von	einer	Fachfirma	ausgeführt	werden.	

Die	ausführende	Fachfirma	für	diese	Arbeiten	ist	spätestens
vor	Auftragserteilung	zu	benennen.	Eine	Abstimmung	mit	der
Bauleitung	und	der	Installationsfirma	ist	rechtzeitig	in	Eigenregie	
des	AN	Dacharbeiten	auszuführen.

Prüfung	vor	Inbetriebnahme	und	Inbetriebnahme	der	NRA-Anlage	ist	Leistungsbereich	des	AN	Dach
zusammen	mit	dem	AN	Elekrtoinstallation.

1.02.05.010 Lichtkuppel/Lichtband	eindichten
Lichtkuppel/Lichtband	wie	folgt
Liefern,	Montieren	und	eindichten

-	Die	Dampfsperre	auf	die	Holzbohle	hochführen	und	im
Deckenausschnitt	bis	über	die	Unterkante	der	Bohle	führen.
-	Lichtkuppelaufsatzkranz	fachgerecht	aufschrauben.	
Den	Höhenunterschied	zwischen	Oberkante
Wärmedämmung	und	Holzbohle	mit	einem	Dämm-PIR	Keil
ausgleichen,	Keil	festkleben.
-	Im	Übergangsbereich	Keil/Klebeflansch	einen	Trennstreifen
einlegen.
-	Die	Abdichtung	im	Anschlussbereich	besteht	aus	den	in	den	Vorpositionen	genannten
Abdichtungsbahnen.	
Diese	beginnen,	ca.	10	cm	abgestuft	verlegt,
mind.	20	cm	vor	Vorderkante	Keil	in	der	Dachfläche.	
Die	erste	Lage	bis	Ende	des	Klebeflansches	und	die	Ober-
lage	bis	Oberkante	Aufsatzkranz	führen	und	vollflächig
aufschweißen	bzw.	aufkleben.
-	WA-Profil,	liefern,	montieren	und	die	Fuge	zwischen	Profil	und	Bauteil	mit	elastischem
Dichtstoff	und	vorkompri-
miertem	Dichtungsband	fachgerecht	schließen.

Lichtkuppelgröße:	150	x	120	cm
Höhe	des
Aufsatzkranzes:	50	cm

3,000 St 											 											
1.02.05.020 NRA-Flachdach-Fenster,	1,50	m	x	1,20	m,	Neigung	3	Grad

Flachdachfenster,	
geeignet	für	NRA	Funktion	über	dem	Treppenraum	in	der	Dachdecke,	thermisch	getrennt	und
wärmebrückenfrei,	mit	wärmegedämmtem	Aufsatzkranz,	Eindeckrahmen	einschl.	komplette
Zubehörteile	als	geometrischer	Rauchabzugsquerschnitt	einschl.	Zubehörteile,	mit	allgemeiner
bauaufsichtlicher	Zulassung,	in	3	Grad	geneigter	Ausführung

Abmessung:	150	cm	x	120	cm

Verglasung:
-	Dreifach-Isolierverglasung,	VSG	/	ESG
-	Klarglas
-	Verglasungen	gemäß	DIN	18008	dimensioniert	und
ausgeführt,	für	Schneelast	mind.	0,88	kN/m²
-	dauerhafte	Durchsturzsicherheit	gemäß	GS-BAU-18	
-	Glasfalzbelüftung	und	Dampfdruckausgleich	sind	sicherzustellen
-	thermisch	entkoppelter	Randverbund	sowie	zusätzliche	Blockdämmzone	im	Glasfalz,	knickfreier
Isothermenverlauf
mit	"warmer	Kante",	mit	Aluminium-Einfassrahmen	und	untergesetzter	Schlagregenschürze
-	Glasstärken	sind	gemäß	statischem	Nachweis	zu	ermitteln
-	Widerstand	gegen	Flugfeuer	von	außen	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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-	Glasstärken	sind	gemäß	statischem	Nachweis	zu	ermitteln
-	Widerstand	gegen	Flugfeuer	von	außen	
B,roof(t1)	nach	EN	13501-5
-	Ug	=	Ut	=	mind.	0,9	W/(m²K)
-	Lichttransmission:	80	%
-	Gesamtenergiedurchlass:	62	%

-	für	Böengeschwindigkeitsdruck	bis	0,80	kN/m²	ausgelegt

Öffnungswinkel	:	ca.	170	Grad
Aerodynamisch	wirksame	
Rauchabzugsfläche:	mind.	>	1,00	m²
Begrenzung	der	Traverse	auf	Öffnungswinkel	105°

Verbundaufsatzkranz,	Höhe	70	cm:
-aus	glasfaserverstärktem	Polyesterharz	in	geschlossener,
torsionssteifer	Ausführung,
-	weiß	durchpigmentiert,
-	mit	Wärmedämmung	aus	PU-Hartschaum	und	ebenem,
elastischen	Einklebeflansch	mit	einlaminiertem	PVC-
Sicherheitsrahmen	am	Aufsatzkranzkopf,
zum	einfachen	und	sicheren	Anschluss	der	Dachbahn,
-	vierteilige	Aluminium-Einhängeschürze	zum	Schutz
des	Anschlussbereichs,	endbeschichtet,	RAL	nach	Wahl	des	Architekten

Lieferung	aller	Materialien,	einschl.	Abladen	und	Dachtransport,	Montage	gemäß
Herstellervorschrift,	einschl.	aller	erforderlichen	Verbindungs-	und	Befestigungsmittel,	sowie
erforderliche	Arbeitsgerüste	im	Gebäude.

Anarbeiten	und	Eindichten	im	Dachaufbau	in	gesonderter	Position.

Einbauort:	Laborbau	über	Treppenhaus	1,	2	und	
über	Foyer	inkl.	Treppe

Ausführung	gemäß	Dachaufsicht	und	
Detailplanung	des	Architekten,
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-012-V-_
-Leitdetail	Oberlichter	Treppenhäuser	-

3,000 St 											 											
1.02.05.030 NRA-Beschlag,	Flachdachfenster

NRA-Beschlag,	passend	zum	vor	beschriebenen	
NRA-Flachdach-Fenster
entsprechend	EN	12101-2
für	Flachdachfenster	der	Vorposition,
-	24-Volt-Ausführung,	
-	Stromaufnahme	7,5	Ampere
-	für	RWA-Funktion
-	Ausführung	für	Schräggeometrie

Zur	kompletten	Leistung	gehört	die	Lieferung	und	das	elektrische	Aufschalten.	

3,000 St 											 											
1.02.05.040 NRA-Zentrale,	Flachdachfenster

NRA-Zentrale	230V/24V	Typ	15A-1-1	
mit	abschließbarem	Stahlblechgehäuse
zur	Ansteuerung	der	NRA-Antriebe	der	Vorposition	
für	die	Funktionen	Rauchabzug.

Abmessungen	B/H/T:	380/380/210mm
Farbe:	RAL	7035	lichtgrau
Schutzart:	IP54

-	1	RWA-Gruppe
-	Schalteistung	der	Motorlinie	15A
-	Gesamtschaltleistung	15A
-	Schaltnetzteil	24V	DC/18,8A
-	Linienüberwachung	für	RWA-Taster,	
automat.	Melder	und	Motorlinien
-	72h	Notstromversorgung	(2x	Akku	12V/7,2Ah)
-	Anzeige	Betrieb,	Störung	und	Alarm
-	potentialfreie	Weitergabe	für	Störung	und	Alarm

Funktionsweise	nach	EN	12101	Teil	9	und	Teil	10

Die	Leistung	versteht	sich	einschl.	Lieferung,	Montage	und	Aufschaltung	der	Zentrale.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3,000 St 											 											
1.02.05.050 NRA-Taster,	Flachdachfenster

NRA-DIN-Taster	6,	Farbe	orange
Abmessung:	
Breite:	ca.	123,5mm
Höhe:	ca.	123,5mm
Tiefe:	ca.	37	mm
(VdS-Nummer:	G503010)
liefern,	montieren	und	aufschalten,
einschl.	interner	Verkabelung	mit	NRA-Zentrale.

3,000 St 											 											
1.02.05.060 Inbetriebnahme	NRA

Inbetriebnahme	und	Funktionsprüfüng	der	NRA-Anlagen	vor	Abnahme	durch	den	Sachverständigen,
in	Abstimmung	mit	der	örtlichen	Bauleitung.

Bereitstellung	von	Monteuren	für	die	Funktionsprobe	und	die	Wiederherstellung	der
Betriebsbereitschaft	der	NRA-Anlagen.

Prüfumfang:	
NRA-Anlagen	der	Flachdachfenster

1,000 psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.03 TECHNIKRIEGEL_DF2

1.03.01 VORBEREITENDE	MAßNAHMEN_DF2

1.03.01.010 Dachfläche	reinigen,	Verunreinigungen	scharf	abfegen
Reinigen	des	Untergrundes	von	grober	Verschmutzung,	Dicke	bis	2	cm,	aufgenommene	Stoffe	sammeln
und	auf	der	Baustelle	lagern,	Abfall	ist	nicht	gefährlich,	nicht	schadstoffbelastet.	

Anfallenden	Schutt	vom	Dach	schaffen	und	entsorgen.

Ausführungsort:	Dachfläche	DF2

479,000 m² 											 											
1.03.01.020 Untergrundvorbehandlung,	Wassersaugen

Untergrundvorbehandlung	durch	Wassersaugen
des	vorhandenen	Restwassers	auf	der
Dachfläche	(Betondach)	mittels	Wassersauger	maschinell
absaugen	und	entsprechend	in	Dachabläufe	o.	ä.	ableiten.

Ausführungsort:	Dachfläche	DF2

479,000 m² 											 											
1.03.01.030 Untergrundvorbereitung	Oberflächentrocknung

Oberflächentrocknung	des	vorhandenen	Untergrunds	aus	Beton
mittels	Flächenbrenner	zur	fachgerechten	Weiterbearbeitbarkeit.	

Abrechnung	erfolgt	auf	Nachweis.

Ausführungsort:	Dachfläche	DF2

479,000 m² 											 											
1.03.01.040 Zulage	für	Aufkantungen	Attika	reinigen

Zulage	für	vorbereitende	Arbeiten	an	aufgehenden	Bauteilen,	Aufkantungen	und	Attika	reinigen
Verunreinigungen	sauber	abkehren.	Anfallenden	Schutt	vom	Dach	schaffen	und	entsorgen.

Attika-Breite	Rohbau	ca.	20	cm
Atikka	Gesamt:	ca.	80	cm
Attikahöhe	OK	Rohdecke
bis	OK	Attika:	ca.	100	cm

102,000 m 											 											
1.03.01.050 Prov.	Notabdeckung	über	Attika

Provisorische	Notabdeckung	über	Attika	liefern	und	sturmsicher	befestigen,	während	der	Bauzeit
bis	zur	endgültigen	Attikaabdeckung	vorhalten,	abbauen,	Material	bleibt	Eigentum	des	AN	und	ist
von	der	Baustelle	zu	entfernen.

Attika-Breite	Rohbau	ca.	20	cm
Atikka	Gesamt:	ca.	80	cm
Attikahöhe	OK	Rohdecke
bis	OK	Attika:	ca.	100	cm

102,000 m 											 											
1.03.01.060 Dacheinläufe	provisorisch	herstellen	und	eindichten

Dacheinläufe	als	Flachdach-Entwässerung
als	Interimslösung	herstellen,	eindichten,	anschließen,
vorhalten	und	wieder	beseitigen.

Das	Eindringen	von	Niederschlägen	in	das	Gebäude	muss
bis	zur	Ausführung	der	Dachabdichtungsarbeiten	sicher
verhindert	werden.

Die	Deckenvertiefung	ca.	50	x	50	x	4	cm	im	Bereich	der
Dacheinläufe	sind	mit	einem	geeigneten	Material	zu
verfüllen	und	der	Stahlbetondachdecke	niveaugleich
anzupassen.

2,000 St 											 											
1.03.01.070 Interimsentwässerung	während	der	Bauzeit

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Anschluss	der	vor	beschriebenen	provisorischen	Dacheinläufe	an	flexible	Fallrohre,	die	während
der	Bauphase	aus	dem	darunterliegenden	Geschoss	über	die	Fensteröffnungen	und	über	das
Fassadengerüst	hinaus	bis	ins	EG	das	anfallende
Niederschlagswasser	sicher	vom	Gebäude	ableitet,	bis
zum	endgültigen	Entwässerungsanschluss	vorhalten.
Zur	Lagesicherung	des	Fallrohres	im	Fenster	ist	eine	Holzkonstruktion	vorzusehen.
Flexible	Rohre	bleiben	Eigentum	des	AN,	sind	nach	Bauende	zu	entfernen.

Länge	der	flexiblen	Rohre	bis	ca.	10	m	je	Dachablauf.

Im	Einheitspreis	ist	die	Lieferung	aller	Materialien	sowie	
Anschluss	der	provisorischen	Fallrohre	einzurechnen.

20,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.03.02 DACHABDICHTUNG_DF2

1.03.02.010 Voranstrich	auf	mineralischem	Untergrund
Kaltverarbeitbarer	Bitumenvoranstrich	auf
Lösungsmittelbasis,	schnelltrocknend,	auf	den
gereinigten	Untergrund	einschl.	aller	An-	und
Abschlüsse	streichen	oder	spritzen	und
durchtrocknen	lassen.

Verbrauch:	ca.	0,3	kg/m²

Hinweis:
Der	Untergrund	muss	frei	von	Trennschichten	wie
z.B.	Sprühfolien	oder	Ölen	sein,	diese	sind	im
abtragenden	Verfahren	bauseits	zu	entfernen.

479,000 m² 											 											
1.03.02.020 Voranstrich	An-	und	Abschlussbereiche,	Attika

Voranstrich	An-	und	Abschlussbereiche,
Untergrund	reinigen,	kaltverarbeitbarer	Bitumen-Voranstrich	auf	Lösungsmittelbasis	auf	den
gereinigten	Untergrund	liefern	und	fachgerecht	gemäß	Herstellervorschriften	aufbringen,	durch
streichen	oder	spritzen	und	durchtrocknen	lassen.

Verbrauch:	ca.	0,3	kg/m²

Anschlusshöhe	
Attika:	bis	ca.	1,00	m	über	Rohdecke

Liefern	und	fachgerecht	gemäß	Herstellervorschriften	einbauen.

102,000 m 											 											
1.03.02.030 Voranstrich	An-	und	Abschlussbereiche,	aufgehende	Wände

Voranstrich	An-	und	Abschlussbereiche,aufgehende	Wände
Untergrund	reinigen,	kaltverarbeitbarer	Bitumen-Voranstrich	auf	Lösungsmittelbasis	auf	den
gereinigten	Untergrund	liefern	und	fachgerecht	gemäß	Herstellervorschriften	aufbringen,	durch
streichen	oder	spritzen	und	durchtrocknen	lassen.

Verbrauch:	ca.	0,3	kg/m²

Untergrund:	Beton,	Wandanschluss	
Brandwand	zur	Forschungshalle
Höhe:	ca.	45	cm

Liefern	und	fachgerecht	gemäß	Herstellervorschriften	einbauen.

91,000 m 											 											
1.03.02.040 Dampfsperre	und	Notabdichtung

Elastomerbitumen-Dampfsperrschweißbahn,	
nach	DIN	EN	13	970,	oberseitig	feinbestreut,
liefern	und	vollflächig	verschweißen,
gleichzeitig	zeitlich	begrenzt	als	Behelfsabdichtung	ausführen:

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Dicke:	ca.	4	mm
-	oberseitig:	feinbestreut,	schwarz	mit	Nahtstreifen
-	unterseitig:	folienkaschiert
-	offene	Liegezeit	
bzw.	UV-stabil:	ca.	6	Monate
-	Trägereinlage:	Kombinationsträger
PET/Alu/PET	+	Glasgewebe
-	Durchtrittsicher
-	Maximale	Zugkraft	nach	
DIN	12311-1:	l	>	1000	N/50	mm,	q:	>	1000	N/50	mm,
-	Dehnung	nach	DIN	12311-1:	l	+	q:	>	2	%
-	Diffusionswiderstand	(Sd-Wert)	nach
DIN	EN	1931:	>	1500	m
-	Kaltbiegeverhalten	nach	DIN	EN	1109:	<	-30	°C
-	Wärmestandfestigkeit	nach	DIN	EN	1110:	>	+	110	°C
-	kurzfristige	Behelfsabdichtung

Liefern,	gem.	Herstellerangaben	auf	den	Untergrund
fachgerecht	verlegen.
Längsnaht	und	Kopfstoßbereich,	mit	min.	8	cm-10	cm
Überdeckung	fachgerecht	dicht	verschweißen.
Im	Bereich	von	An-	und	Abschlüssen	sowie
Dachdurchdringungen	ist	die	Bahn	luftdicht

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Im	Bereich	von	An-	und	Abschlüssen	sowie
Dachdurchdringungen	ist	die	Bahn	luftdicht
anzuschließen.	Stöße	versetzt	anordnen.

Untergrund	aus	:	Beton	mit	passendem	Voranstrich

479,000 m² 											 											
1.03.02.050 Dampfsperre	im	Anschlussbereich,	Attika

Dampfsperre	im	Anschlussbereich	der	Vorposition	liefern	und	in	An-	bzw.	Abschlussbereichen
fachgerecht	verlegen.	

Untergrund:	Beton,	Attika
Höhe:	bis	ca.	1,00	m	über	Rohdecke

102,000 m 											 											
1.03.02.060 Dampfsperre	im	Anschlussbereich,	aufgehende	Wände

Dampfsperre	im	Anschlussbereich	der	Vorposition	liefern	und	in	An-	bzw.	Abschlussbereichen
fachgerecht	verlegen.	

Untergrund:	Beton,	Wandanschluss	
Brandwand	zur	Forschungshalle
Höhe:	ca.	45	cm

91,000 m 											 											
1.03.02.070 Wärmedämmung	mit	Klebemörtel	verklebt,	125	mm

Wärmedämmung	aus	Polyurethan	
mit	passenden	Systemklebermörtel	
nach	Richtlinien	BNB	verklebt

Ökologische	Hartschaumplatten	aus	ca.	75%
nachwachsenden,	recycelten	und	natürlichen	Rohstoffen,
nach	DIN	EN	13165,
für	genutzte	und	nicht	genutzte	Dachflächen.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Anwendungstyp	nach	4108-10:	DAA	dh,
hohe	Druckbelastbarkeit
-	Deckschichten:	Muschelkalkvlies
-	umlaufenden	Stufenfalz
-	Wärmeleitfähigkeit	nach	DIN	4108-4:
Dicke	125	mm	-	0,024	W/(mK)
-	Brandverhalten	nach	DIN	EN	13501-1:	Klasse	E
nicht	brennend	abtropfend,	nicht	glimmend
-	Zugfestigkeit	senkrecht	zur	Plattenebene
nach	DIN	EN	1607:	>	80	kPa
-	nicht	kapillaraktiv
-	formaldehydfrei
-	biologisch	und	bauökologisch	unbedenklich
-	geruchsneutral
-	resistent	gegen	Schimmel	und	Verrottung
-	widerstandsfähig	gegen	statische	und	dynamische
Lasten
-	nicht	schmelzend	und	dauerhaft	formbeständig	bei
hoher	Wärmeeinwirkung
-	Plattengröße:	600	x	1200	mm
-	Plattendicke:	125	mm,	zweilagig

-	U-Wert/R-Wert	0,12	W/(m²K)

liefern	und	auf	den	Untergrund	mit	passenden	Systemkleber	
nach	Richtlinien	BNB	streifenweise	windsogsicher	
nach	DIN	EN	1991-1-4	verkleben.

Platten	versetzt	anordnen	und	dicht	stoßen.

Der	U-Wert	muss	nach	DIN	EN	6946	nachgewiesen
werden.	

479,000 m² 											 											
1.03.02.080 Wärmedämmung,	Mehr-	bzw.	Minderdicke

Steinwolle-Wärmedämmung	der	Vorposition,	
Mehr-	bzw.	Minderdicke	als	Mehr-	bzw.	Minderpreis

Mehr-	bzw.	Minderpreis	zur	Vorposition	Wärmedämmung,
pro	1	cm	Mehr-	bzw.	Minderdicke	der	Wärmedämmung	auf	Nachweis.

Als	Nachweis	dient	der	Lieferschein.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	DACHABDICHTUNG_DACHKLEMPNER_2026-09-04 Seite: 40
Datum: 16.09.2026
LV-Datum: 04.09.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)
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Gesamtpreis	in
EURpro	1	cm	Mehr-	bzw.	Minderdicke	der	Wärmedämmung	auf	Nachweis.

Als	Nachweis	dient	der	Lieferschein.

200,000 m² 											 											
1.03.02.090 Erste	Lage	der	Abdichtung	auch	als	Behelfsabdichtung,

Erste	Lage	der	Abdichtung	liefern	und
vollflächig	auf	Steinwolledämmung	verklebt	auch	als	Notabdichtung

Elastomerbitumen-Kaltselbstklebebahn	als	untere	Lage
nach	DIN	EN	13707	und	DIN	EN	13969	mit	variabler
Nahtfügetechnik.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Anwendungskurzzeichen	nach
DIN	SPEC	20000-201:	DU/E1	PYE	KTG	KSP	3
DIN	SPEC	20000-202:	PYE	KTG	KSP	3
-	Dicke:	ca.	3	mm
-	oberseitig:	folienkaschiert
-	unterseitig:	Kaltselbstklebebitumen	mit	Abziehfolie
-	kurzfristige	Behelfsabdichtung
-	Trägereinlage:	Glasgittergelege	mit	Glasvlies
-	Maximale	Zugkraft	nach	DIN	12311-1:
l	+	q:	>	1000	N/50	mm
-	Dehnung	nach	
DIN	12311-1:	l	+	q:	>	2	%
-	Kaltbiegeverhalten	nach	DIN	EN	1109:	
oben	<	-25	°C
unten<	-30	°C
-	Wärmestandfestigkeit	nach	
DIN	EN	1110:	>	+100	°C
-	Verhalten	bei	Brand	von	außen,	im	System	geprüft
nach	DIN	CEN/TS	1187	und	eingestuft	in	BROOF(t1)

Liefern	und	gem.	Herstellervorgaben	auf	den	Untergrund
fachgerecht	verlegen.	Längsnaht-	und	Kopfstoßüber-
deckung	mind.	8	cm	breit,	unter	Verwendung	einer
Andrückrolle	fachgerecht	thermisch	verschweißen.

Ein	45°-Eckschnitt	ist	an	der	unteren	Lage	im	Bereich
des	T-Stoßes	auszuführen.	Stöße	versetzt	anordnen.

479,000 m² 											 											
1.03.02.100 Oberlage	der	Abdichtung	vollflächig	verschweißt

Oberlage	der	Abdichtung	vollflächig	verschweißt

Plasto-elastische	hochwärmestandfeste	Schweißbahn
als	obere	Lage	nach	DIN	EN	13707,
mit	Kombinationsträger	auf	Polyesterbasis
glasverstärkt.	Durchwurzelungsschutz	nach
FLL-Richtlinie	ohne	den	Einsatz	von	Herbiziden.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Anwendungskurzzeichen	DIN	SPEC	20000-201:
DO/E1	PYP	KTP	S5
DIN	SPEC	20000-202:	BA	PYP	KTP	S5
-	Dicke:	ca.	5,2	mm
-	oberseitig:	beschiefert	graphitschwarz
-	unterseitig:	folienkaschiert
-	Trägereinlage:	Kombinationsträger	(KTP)	250g/m²
-	Maximale	Zugkraft	nach	DIN	12311-1:
l	+	q	:	1000	N/50	mm	(+/-	100)
-	Dehnung	nach	DIN	12311-1:	
l	+	q	>=45	%	(+/-	5)
-	Kaltbiegeverhalten	nach	
DIN	EN	1109:	<=	-15	°C
-	Wärmestandfestigkeit	nach	
DIN	EN	1110:	>=	+150	°C
-	Verhalten	bei	Brand	von	außen,	im	System	geprüft
nach	DIN	CEN/TS	1187	und	eingestuft	in	BROOF(t1)
-	wurzelresistent	nach	FLL-Richtlinie,	einschließlich
rhizombildender	Quecke
-	Mecopropfreiheit	nach	DIN	CEN/TS	16637-2,	ohne	den
Einsatz	von	Herbiziden

Liefern	und	gem.	Herstellervorgaben	auf	den	Untergrund
fachgerecht	vollflächig	verschweißen.	Längsnaht-	und
Kopfstoßüberdeckung	min.	8	cm	breit	fachgerecht
verschweißen.	Stöße	versetzt	anordnen.

Achtung!
Systemzulassung	ist	auf	Nachweis	vorzulegen.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Systemzulassung	ist	auf	Nachweis	vorzulegen.

479,000 m² 											 											
1.03.02.110 Maßnahmen	zur	Aufnahme	horizontaler	Kräfte	mit	Einzelbefestigungselementen

Maßnahmen	zur	Aufnahme	horizontaler	Kräfte
mit	Einzelbefestigungselementen

Mechanische	Befestigung	zur	Aufnahme	horizontaler
Kräfte	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:
-	Erste	Lage	der	Abdichtung	bis	zur	Aufkantung	führen.
-	Geeignete	Einzelbefestigungselemente,
Abstand:	e	=	ca.	25	cm,	als	linieare	Befestigung,
im	unmittelbaren	Eckbereich	in	die	Unterkonstruktion
montieren.

Untergrund:	Betondecke
Überdeckung	der	Befestigungselemente	mit
Anschlussbahn	entsprechend	der	Folgeposition.

umlaufend	und	an	allen	aufgehenden	Bauteilen

193,000 m 											 											
1.03.02.120 Dachrand	Attika,	gedämmt,	waagerecht,

Dachrand	Attika,	gedämmt,	waagerecht	gemäß
Detail	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:

-	Bitumenvoranstrich	im	Detailbereich	fachgerecht
aufbringen.
-	Dampfsperre	hoch-,	bis	Außenkante	Attika	führen	und
vollflächig	aufschweißen	/	aufkleben.
-	Dämmplatte	aus	Steinwolle	A	1,	nicht	brennbar,
als	Zuschnitt	auf	die	horizontale	Attikafläche	verlegen.
Plattendicke:	ca.	100	mm
-	Metallhalter	6	x	gekantet	auf	die	Betonfläche
aufdübeln	als	UK	für	die	Attikaabdeckung	/	mechanische	Fixierung
Metalldicke:	2,0	mm	Stahlblech
-	Dämmplatte	aus	Steinwolle	WLG	038,	nicht	brennbar
als	Zuschnitt,	vertikal	an	den	beiden	Attikainnenseiten	der
Brandwand	fachgerecht	fixieren.
Plattendicke:	100	mm
-	Abdichtungsbahnen	aus	der	Fläche	im	Anschlussbereich
ca.	5	cm	hochführen	und	als	Wandanschluss	ausführen
mit	Kappleiste	fixieren.
-	Abdichtungsbahnen	im	Lagenrückversatz	der
Vorposition	als	Zuschnitt	hochführen	und	als	Wandanschluss	ausführen	mit	Kappleiste	sichern.

Attikahöhe:	ab.	OK	Rohdecke
1,00	m
Attikabreite	Rohbau:	25	cm
Attikabreite:	ca.	55	cm

102,000 m 											 											
1.03.02.130 Brandwandverblechung

Brandwandverblechung	des	vor	beschriebenen	Dachrand

Verblechung	oberseits	und	seitlich	der
Brandwandausführung	aus	Titan	Zinkblech
herstellen.

Abwicklung	der	Mauerabdeckung	ca.	850	mm
Abwicklung	der	Seitenflächen:	ca:	400	mm

102,000 m 											 											
1.03.02.140 Wandanschluss,	gedämmt,	mit	Überhangprofil	unter	gedämmter	Fassade

Wandanschluss,	gedämmt,	unter	gedämmter	Fassade

Detail	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:

-	Bitumenvoranstrich	im	Detailbereich	fachgerecht
aufbringen.
-	Dampfsperre	bis	Oberkante	Wärmedämmung	hochführen
und	vollflächig	aufschweißen	/	aufkleben.
-	Stützprofil,	2-fach	gekantet	an	der	Oberkante	des

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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EUR-	Dampfsperre	bis	Oberkante	Wärmedämmung	hochführen

und	vollflächig	aufschweißen	/	aufkleben.
-	Stützprofil,	2-fach	gekantet	an	der	Oberkante	des
Abschlusses	fachgerecht	montieren.
Material:	Titan	Zink	Blech	.
Materialdicke:	ca.	0,7.
Zuschnitt:	ca.	280	mm	.
-	Oberhalb	des	Stützprofils	eine	Z-förmige	Feuchtig-
keitssperre	aus	der	Oberlage	der	Vorposition
fachgerecht	an	der	Wand	und	nachfolgend	mit	der
Oberlage	der	Anschlussbahn	verschweißen.
-	Dämmplatte	PIR	M	/	MF	als	Zuschnitt	in	das
Stützprofil	einführen	und	fachgerecht	fixieren.
Plattendicke:	ca.	100	mm
-	PIR	Keil	im	Eckbereich	vor	der	Aufkantung
verlegen.
-	Abdichtungsbahnen	der	Vorpositionen	als	Zuschnitt	im
Lagenrückversatz	mit	jeweils	10	cm	Überdeckung
fachgerecht	verlegen.	Die	Zuschnitte	bis	Oberkante
Anschluss	hochführen	und	aufschweißen	/	aufkleben.
Die	erste	Lage	zwischen	den	Lagen	der	Flächen-
abdichtung	einbinden.
-	Klemmprofil	mit	geeigneten	Befestigungsmitteln
montieren	und	die	obere	Fuge	mit	dauerelastischem
Dichtstoff	versiegeln.

Überhangprofil	Abdeckbreite	150	mm	aus	Alu	liefern
und	montieren.

Anschlusshöhe:	ca.	400	mm
Untergrund:	Stahlbeton

91,000 m 											 											
1.03.02.150 Mauerabdeckung	als	Attika-Abdeckung

Mauerabdeckung	aus	Aluminium,	als	Attika-Abdeckung	liefern	und	wie	folgt	fachgerecht	verlegen	

Metalldicke:	ca.	2,0	mm,
Abkantungen:	4
Einzellänge:	bis	ca.	4	m,

einschließlich	der	erforderlichen	Haftstreifen	aus	verzinktem
Stahl	zur	Stabilisierung	der	senkrechten	Schenkel,
liefern	und	fluchtgerecht	nach	DIN	EN	1991	windsog-
sicher	mechanisch	befestigen.	

Die	senkrechten	Abkantungen	sind	in	die	Haftstreifen	einzuhängen.	Die	Einzellängen	sind
miteinander	zu	verlöten.	
Die	Abdeckung	soll	ein	Gefälle	von	mind.	3°	nach	innen	aufweisen.

Mauerabdeckung	
Abwicklung	:	ca.	1100	mm
Attika-Überstand:	4,0	cm	von	Vorderkante	Fassade
RAL	Farbton	nach	Vorgabe	des	AG

inkl.	Trennlage	Elastomerbitumenbahn	auf	Unterkonstruktion	abkleben	-	Breite	ca	80	cm.

Wandaufbau	-	Laborgebäude:
-	Fasergebundene	Fassadentafel
-	Hinterlüftung	mit	Unterkonstruktion
-	200	mm	Dämmung
-	200	mm	Stahlbeton-Attika

102,000 m 											 											
1.03.02.160 Mauerabdeckung,	Eckzulage

Ausbildung	von	Außen-	bzw.	Innenecken,
zur	Mauerabdeckung	der	Vorposition,	einschließlich	aller	Gehrungsschnitte	und	Verbindung	durch
Löten,	Schweißen	oder
Kleben.

RAL	Farbton	nach	Vorgabe	des	AG	

2,000 St 											 											
1.03.02.170 Mauerabdeckung;	Anschluss	an	Fassade

Ausbildung	eines	Anschlusses	der	vor	beschriebenen	Attika-Abdeckung	an	die	Platten-Fassade	des
Laborgebäudes
einschließlich	aller	erforderlichen	Schnitte,	Kantungen	und	dauerelastischer	Versiegelung.

RAL	Farbton	nach	Vorgabe	des	AG.

Mauerabdeckung	
Abwicklung	:	ca.	1100	mm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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EURMauerabdeckung	

Abwicklung	:	ca.	1100	mm
Attika-Überstand:	4,0	cm	von	Vorderkante	Fassade

Wandaufbau	-	Laborgebäude:
-	Fasergebundene	Fassadentafel
-	Hinterlüftung	mit	Unterkonstruktion
-	200	mm	Dämmung
-	200	mm	Stahlbeton-Attika

2,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.03.03 GRÜNDACH	UND	TERRASSE_DF2

1.03.03.010 Dachfläche	reinigen
Lose	Verunreinigungen	auf	den	Abdichtungslage	entfernen.
Anfallendes	Material	vom	Dach	schaffen	und	in	die
Container	zur	Entsorgung	einlagern.

479,000 m² 											 											
1.03.03.020 Schutzlage	Faserschutzmatte,	lose	verlegt,	Überdeckung	verschweißt

Schutzlage	für	Bitumenabdichtung	Polyester-	und	Polypropylen-Fasermischung,	mechanisch	und
thermisch	verfestigt,	liefern	und	fachgerecht	wie	folgt	verlegen:

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	mechanisch	hoch	belastbar
-	geruchsneutral
-	Flächengewicht:	ca.	600	g/m²
-	Dicke:	ca.4	mm
-	Pyramiden-Durchdrückkraft	nach	DIN	EN	14574:	414	N
-	Wasseraufnahme:	mind.	3,0	l/m²

liefern	und	mit	mind.	10	cm	Überdeckung	lose	verlegen.
Überdeckungen	zur	Vermeidung	von	Unterwanderungen
thermisch	verschweißen.

479,000 m² 											 											
1.03.03.030 Schutzlage	der	Vorposition	am	Dachrand	hochführen

Schutzlage	aus	Vorposition	am	Dachrand	und	an
aufgehenden	Dachabdichtungen	ca.	15	cm	i.M.
hochführen.

193,000 m 											 											
1.03.03.040 Kiesfangleiste	mit	Teleskopfunktion

Kiesfangleiste	mit	Teleskopfunktion,	zur	Trennung	Kiesstreifen	/	Substrat,	aus	Aluminium
liefern	und	mit	Bahnenstreifen	auf	der
Dachabdichtung	gemäß	Verlegeanleitung	fixieren

Innenleiste	als	Stoßverbinder	einsetzbar.
Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Material:	AlMg3
-	Materialdicke:	1,0	mm
-	Länge:	ca.	2500	mm
-	Höhe:	100/80	mm
-	5-fach	gekantet

Ausführungsort:	umlaufend	Attika
Trennung	Kiesstreifen	und	Substratbereiche	sowie	Plattenbelag

186,000 m 											 											
1.03.03.050 Kiesstreifen	in	Anschlussbereichen,	16/32	mm,	d=8	cm

Gewaschenen	Rollkies	der	Körnung	16	-	32	mm	in	min.	8	cm	dicker	loser	Schüttung	liefern,
aufbringen,	gleichmäßig	verteilen	und	an	allen	Dachrändern	und	Anschlüssen	anböschen.

Kies	gemäß	Vorgaben	FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	zur
Schaffung	vegetationsfreier	Abstandsflächen	und
in	allen	Anschlussbereichen	(Dachrand,	Wand,	Dach-
entwässerung,sonstige	Durchdringungen).

Hinweis:
Bei	pneumatischer	Förderung	der	Kiesschüttung	auf	einlagige	Abdichtungen	ist	zuvor	die
Verlegung	einer	Schutzlage
erforderlich.

Attika:	ca.	65	cm	breit	
Schichtdicke:	ca.	8	cm	

186,000 m 											 											
1.03.03.060 Retensionselement

Retentionselement	mit	temporärer	Wasserspeicher-
funktion	zur	Abflussverzögerung	in	Elementebene
für	Dachbegrünungen	aus	HDPE	Regenerat.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Flächengewicht:	1,8	kg/qm
-	Elementhöhe:	40	mm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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EURLeistungs-	und	Funktionsanforderungen:

-	Flächengewicht:	1,8	kg/qm
-	Elementhöhe:	40	mm
-	Auflagefläche	unterseitig:	42	%
-	Plattengröße:	1040	x	2030	mm
-	Druckfestigkeit:	80	kPa
l
iefern	und	auf	der	Schutzlage	der	Vorposition
stumpf	gestoßen	fachgerecht	verlegen.

Abflussbeiwert	C	0,24	-	0,10	nach
FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	im	System	geprüft	

340,000 m² 											 											
1.03.03.070 Filterschicht	als	Filtervlies

Filterschicht	für	Dachbegrünung	aus
Polyester/Polypropylen	liefern	und	auf	dem	Retensionselement	
mit	mind.	10	cm	Überlappung	lose	verlegen	und	gegen	Verwehen	sichern.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Flächengewicht:	ca.	125	g/m²
-	Abmessung:	2,0	x	100,0	m	
oder	1,0	x	200,0	m
-	Öffnungsweite	O	90:	0,126	mm
-	Stempeldurchdrückkraft	nach	DIN	EN	ISO	12236:
>	1.000	N
-	Geotextilrobustheitsklasse:	GRK	2
-	Wasserdurchlässigkeit	VI	H50:	0,11	m/s

Einsatzbereich:
Auf	Extensivbegrünungen	zwischen	Dränschicht	und	Substrat/Tragschicht	sowie	unter	Kiesschüttung

Die	Ausführung	erfolgt	in	Teillfächen	mit	Unterbrechung
durch	Kiesflächen.
Die	Mehrkosten	sind	im	Einheitspreis	einzurechnen.

479,000 m² 											 											
1.03.03.080 Vegetationstragschicht	Extensiv-Substrat

Vegetationstragschicht	extensiv-Substrat	sonstige	Bereiche
(Ecke-	und	Randbereiche)

Mineralisches	Schüttstoffgemisch	aus	Lava,	Basalt,
Blähschiefer,	Ziegel	und	Bims,	mit	geringen
Anteilen	organischer	Substanz,	für	Extensivbegrünungen,
nach	FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	geprüft.

Vegetationstechnische	Eigenschaften:
-	maximale	Wasserkapazität	(WK):	39,2	Vol.-%
-	Luftgehalt	bei	maximaler	
Wasserkapazität:	26,2	Vol.-%
-	Gesamtporenvolumen:	65,4	Vol.-%
-	Wasserdurchlässigkeit:	25	mm/min
-	pH-Wert:	7,4
-	Salzgehalt:	0,6	g/l
-	Gehalt	an	
organischer	Substanz:	38,7	g/l
-	Volumengewicht:
trocken:	ca.	1180	-	1230	kg/cbm
wassergesättigt:	ca.	1480	-	1530	kg/cbm

liefern,	in	loser	Schüttung	aufbringen	und	gleichmäßig
verteilen.

Schichtdicke:	Gesamt	ca.	220	mm
nach	Berechnung	Werkplanung
Hinweis:
Einbaugenauigkeit:	+/-	1,5	cm
Verdichtungsfaktor	für	Transport	und	Einbau:	ca.	20	%
Lieferscheine	sind	als	Nachweis	bei	Bedarf	vorzulegen.

Die	Abflussbeiwertberechnung	und	Auflastberechnung	ist
auf	Anforderung	vorzulegen.

Der	Begrünungsaufbau	muss	auf	einen	Cs	Wert	von	0,24	bis	0,1	geprüft	sein.
Der	Nachweis	ist	auf	Anforderung	vorzulegen.

Simulationsbericht	zur	Abflussberechnung	und	der
Nachweis	der	Einleitbeschränkung	ist	aus	Anforderung	beizubringen	und	einzureichen.

340,000 m² 											 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.03.03.090 Vegetation,	Sedumsprossen
Extensivbegrünung	durch	Sprossenaussaat	herstellen	wie	folgt:

Sprossenmischung	aus	mindestens	5	verschiedenen	einheimischen	Sedumarten	liefern	und
fachgerecht	ausbringen.

Sprossenmenge:	ca.	50	-	70	g/qm

Hinweis:	Auf	Verwehsicherheit	ist	zu	achten.	
Substrat	durch	Harken	aufrauhen,	Sprossen	gleichmäßig	aufbringen	und	anwässern.	Bis	zum
Anwurzeln	der	Sprossen	feucht	halten.	

340,000 m² 											 											
1.03.03.100 Erstellung	eines	Pflanzplanes

Erstellen	eines	qualifizierten	Pflanzplanes	mit	Angabe	und	Verteilung	der	angebotenen
Sprossenmischung	und	Übergabe	an	den	Bauherrn	mindestens	6	Wochen	vor	Einbau.

Der	Pflanzplan	ist	durch	die	untere	Naturschutzbehörde	freizugeben.	Der	Einbau	der
Sprossenmischung	darf	erst	nach	erteilter	Freigabe	erfolgen.	

1,000 St 											 											
1.03.03.110 Kontrollschacht	400x400	mm

Kontrollschacht	mit	arretierbarem	Deckel.
passend	zum	vor	beschriebenen	Gründachaufbau	.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Material:	Aluminium
-	Höhe:	ca.	120	mm
-	Abmessungen:	ca.	400	x	400	mm
-	Farbe:	weissaluminium

liefern	und	über	dem	Dachablauf	fachgerecht	montieren.

Hinweis:
Bei	einschichtigen	Bauweisen	direkt	auf	Schutzlage
einbauen.	Bei	mehrschichtigen	Bauweisen	oberhalb	der
Flächendränage	anordnen.
Schutzlage	und	ggf.	Flächendränage	dürfen	den	Abfluss
nicht	behindern	und	müssen	über	dem	Dachablauf
vollständig	ausgeschnitten	werden.

6,000 St 											 											
1.03.03.120 Aufstockelement	für	Kontrollschacht

Aufstockelement	für	vor	beschriebenen	Kontrollschacht	
liefern	und	fachgerecht	montieren.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Material:	Aluminium
-	Höhe:	ca.	50	mm
-	Farbe:	weissaluminium

12,000 St 											 											
1.03.03.130 Drän-	und	Speicherelement,	Noppenreihe	überlappt,	mit	Splitt	gefüllt

Drän-	und	Speicherelement	Noppenreihe	überlappt,	mit	Splitt	gefüllt	liefern	und	fachgerecht
verlegen:

Druckbelastbares	Drän-	und	Speicherelement
multifunktional	anwendbar	für	Dachbegrünung	und
begehbare	Verkehrsflächen	aus	HDPE	Regenerat.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Flächengewicht:	1,8	kg/qm
-	Noppenhöhe:	40	mm
-	Plattengröße	
inklusive	Falz:	1040	x	2030	mm
-	Deckmaß:	2,1	qm
-	Druckfestigkeit:	80	kPa
verfüllt	mit	Split	2/5	mm
-	Füllvolumen:	21,0	l/qm
-	Wasserspeicher-
vermögen:	13,5	l/qm
-	Wasserableitvermögen	in	der	Ebene	nach
DIN	EN	ISO	12958,	Belastung	20	kPa,
hydraulischer	Gradient	i	=	0,01	(Gefälle	1%):
Längsrichtung	0,75	l/ms,

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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EURDIN	EN	ISO	12958,	Belastung	20	kPa,

hydraulischer	Gradient	i	=	0,01	(Gefälle	1%):
Längsrichtung	0,75	l/ms,
hydraulischer	Gradient	i	=	0,02	(Gefälle	2%):
Längsrichtung	1,08	l/ms

liefern	und	auf	der	Schutzlage	mit	einer	Noppenreihe
Überlappung	fachgerecht	verlegen	und	mit	Split	2/5	mm
verfüllen.	Empfohlene	Schichtdicke:	3,0	-	5,0	cm	über
Oberkante	DSE	40.	Zur	besseren	Überlappung	sind	die
äußeren	Noppen	des	DSE	40	auf	einer	Längsseite
verbreitert.	Die	verbreiterte	Noppenreihe	ist	mit	einer
Kreuzmarkierung	gekennzeichnet.

Bereich	der	Plattenbeläge

139,000 m² 											 											
1.03.03.140 Bettungsschicht	Splitt	2/5

Splitt	der	Körnung	2/5	mm	als	Bettungsmaterial	liefern
und	in	einer	Schichtdicke	von	mind.	3	cm	auf	der
Flächendränage	fachgerecht	einbauen.

Mittlere	Schichtdicke:	bis	ca.	10	cm	

139,000 m² 											 											
1.03.03.150 Gehwegplatten	als	Wartungsgang	50x50x5	cm

Oberflächenschutz	für	die	Ausbildung	eines	Lauf-	und	Transportganges	als	Zuwegung	der	TGA	sowie
der	Bewegungsflächen	auf	der	Dachfläche.

Betonsteinplatten	als	Plattierung	liefern	und	auf	Splittbettung	Körnung	4-8	mm	(Höhe	angepasst
an	Gründachaufbau	und	Kiesdach)	oberhalb	der	Drän-	und	Filterschicht	stolperfrei	und	
kippsicher	verlegen.

-	ca.	30	mm	Splittbettung	Körnung	4-8	mm
-	ca.	50	mm	Gehwegplatten	50	x	50	cm,	

Breite	Laufgang	:	ca.	50	cm,

einschl.	der	fachgerechten	Ausbildung	von	Ecken	und	Abschlüssen,

Materialien	liefern	und	einbauen,	einschl.	Transport	auf	die	Dachfläche.

49,000 m² 											 											
1.03.03.160 Gehwegplatten	als	Terrasse	50x50x5	cm

Oberflächenschutz	für	die	Ausbildung	eines	Lauf-	und	Transportganges	als	Zuwegung	der	TGA	sowie
der	Bewegungsflächen	auf	der	Dachfläche.

Betonsteinplatten	als	Plattierung	liefern	und	auf	Splittbettung	Körnung	4-8	mm	(Höhe	angepasst
an	Gründachaufbau	und	Kiesdach)	oberhalb	der	Drän-	und	Filterschicht	stolperfrei	und	
kippsicher	verlegen.

-	ca.	30	mm	Splittbettung	Körnung	4-8	mm
-	ca.	50	mm	Gehwegplatten	50	x	50	cm,	

Breite	Laufgang	:	ca.	50	cm,

einschl.	der	fachgerechten	Ausbildung	von	Ecken	und	Abschlüssen,

Materialien	liefern	und	einbauen,	einschl.	Transport	auf	die	Dachfläche.

90,000 m² 											 											
1.03.03.170 Plattenbelag,	Mehraufwand	schneiden,	Gehwegplatten

Plattenbelag,	Mehraufwand	schneiden

Mehraufwand	zur	Vorposition	für	das	Schneiden	von
Platten.	

30,000 m 											 											
1.03.03.180 Fertigstellungspflege,	Extensivbegrünung

Fertigstellungspflege	der	Extensivbegrünung	in	Anlehnung	an	die	FLL-Richtlinien	für
Dachbegrünungen	(jeweils	neueste	Ausgabe).

Pflegemaßnahmen
-	Flächen	bis	zum	vollen	Einwurzeln	der	Pflanzen	
ausreichend	wässern
-	Entfernung	von	Fremdaufwuchs
-	Fehlstellen	mit	Substrat	auffüllen	und	nachsäen

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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EURausreichend	wässern

-	Entfernung	von	Fremdaufwuchs
-	Fehlstellen	mit	Substrat	auffüllen	und	nachsäen
-	Düngung	bei	Bedarf
-	Freihalten	des	Kiesstreifens	von	Bewuchs

Mindestens	2	Pflege-	bzw.	Kontrollgang	im	1.Jahr,
nach	Fertigstellung/Abnahme	Gründach.

340,000 m² 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.03.04 ABSTURZSICHERUNG_DF2

1.03.04.010 Absturzsicherung_Flachdachgeländer
Flachdachgeländer	als	Absturzsicherung
Durchdringungsfreier	Seitenschutz	für	Gründächer,	als
Komplett-Geländersystem	aus	Aluminium	zur
Kollektivsicherung	für	Insp.-	u.	Wartungszwecke
nach	DIN	EN	13374	Klasse	A	liefern	und	fachgerecht	montieren.

Ausstattungsklasse	3	(BG-Bau,	DGUV	201-056).
Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Neigung:	ca.	75	Grad
-	Sicherung	durch	zwei	
Betongewichte:	je	ca.	12,5	kg

Material:	Beton	mit	Armierung	aus	Synthetikfasern
-	Einbau	der	Betongewichte	hintereinander
-	Rohre	(Hand-/Knielauf)	in	Rohrhalter	eingelegt
-	Material	Geländer:	Aluminium
-	Material	Schutzkappen:	PP
-	Pfostenabstand:	max.	2.500	mm
-	Oberkante	Holm	über	Aufstellfläche:	
1.126	-	1.206	mm
-	Durchmesser	Geländerholme:	ca.	36	mm
-	Höhenverstellbereich:	ca.	80	mm
-	Länge	Ausleger:	ca.	1.500	mm
-	Geländerpfosten	/	Ausleger:	ca.	45	x	25	mm
-	Gewichte	Abmessungen:	ca.	390	x	390	x	93	mm
-	Gewichte	Höhe	gestapelt:	ca.	149	mm
-	Gewichte	Länge	
hintereinander:	ca.	790	mm

Liefern	und	gemäß	Herstellervorgaben	fachgerecht
auf	geeignetem	Flachdachaufbau	montieren.

Einbauort:	Dachgeschoss	Bauteil	Technikriegel,	
Achsen	C-D/4-5
Aussenbereich,	Terrasse

-	siehe	Anlage	gemäß	Grundriss	DA,	Schnitt	R-R	-	

6,000 m 											 											
1.03.04.020 Absturzsicherung	Montagedokumentation	Kollektivschutz	inkl.	Dübelprotokoll	und

Fotodokumentation
Erstellung	einer	Montagedokumentation	gemäß
Herstellervorgabe	mit	nachfolgenden	Mindestinhalten:

-	Objekt-Adresse
-	Produkte	/	Befestigungsmittel
-	Montagefirma	/	Monteur
-	Dachaufsichtsplan	inklusive	Nummerierung	der
Stützenpositionen
-	Dübelprotokoll
-	Fotodokumentation:
-	1x	unmontierte	Stütze	inklusive	Befestigungs-Set
und	Werkzeug
-	Jede	fachgerecht	montierte	Stütze,	nummeriert

Eine	vollständige	Montagedokumentation	ist
nach	Abschluss	der	Arbeiten	an	den	Auftraggeber	zu
übergeben.

1,000 psch 											 											
1.03.04.030 Absturzsicherung	Erstprüfung

Vor	beschriebenes	Absturzsicherung	
Erstprüfung	und	Inspektion	durch	eine	geeignete	Person	mit	fundierten	Fachkenntnissen	durch
Schulung	auf	das	angebotene	System

Leistungsumfang:
-	Überprüfung	der	Absturzsicherungsanlage:
Stützen	und	Geländersystem
-	Dokumentation
-	inkl.	Fahrt-	und	Nebenkosten.

1,000 St 											 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	DACHABDICHTUNG_DACHKLEMPNER_2026-09-04 Seite: 50
Datum: 16.09.2026
LV-Datum: 04.09.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.03.05 DURCHDRINGUNGEN_EINBAUTEILE_DF2

Abdichtungen	für	Technikriegel	/	DF2
Hinweis:
Die	Dämmdicken	und	Kiesschicht	bzw.	Gründachaufbau
sind	zu	beachten	und	die	Zwischenstücke	entsprechend	
zu	bemessen,	es	ist	ein	passendes	Aufstockelement
zu	liefern	und	fachgerecht	einzubauen,	Aufstock-
element	in	Höhe	der	gesamten	Dämmdicke.

1.03.05.010 Rohrdurchführung	senkrecht,	rund	bis	DN	100
Andichtung	Dachdurchführung	TGA	,	
Entlüftungsleitung	Grundleitung,	rund	bis	DN	100	mm

Montage	und	fachgerechte	Eindichtung	(alle	Ebenen)	von	bauseits	gelieferter	Dachdurchführung
(Bereitstellung	durch	Gewerk	Lüftung)	rund	für	Haustechnik,	aus	verzinktem	Stahlblech	mit
umlaufendem	Flansch,	2-reihig,	einschl.	umlaufender	Ringraumverfüllung	mit	Dämmung	A1	MW	040
sowie	umlaufenden	Wetterkragen	mit	zusätzlicher	Anschlussschiene	aus	Verbundblech,	mechanisch
befestigt

5,000 St 											 											
1.03.05.020 Blitzschutzableitungen	eindichten

Blitzschutzableitungen	aus	10	mm	Runddraht	V4A	Stahl	der	Dachhaut	mit	Flanschen	fachgerecht
eindichten.

Anmerkung:
Die	Blitzschutzableitungen	werden	vom	Gewerk	Elektro
geliefert	und	montiert.
Eine	Abstimmung	zwischen	dem	Elektro-Planer	muss	rechtzeitig	erfolgen.

11,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.03.06 GELÄNDER	AN	ATTIKA,	ACHSE	A/4-5

1.03.06.010 Prüffähigen	statischen	Nachweis	und	Werkplanung
Prüffähiger	statischer	Nachweis
für	die	kompletten	Konstruktionen	Geländer	an	Attika,	
geeignet	für	den	öffentlichen	Bereich,	
horizontale	Verkehrslast	gemäß	Arbeitsstättenrichtlinie,
der	nachfolgenden	Positionen	einschließlich	der	Verankerungen	erstellen,	Vorlage	beim	AG	in	2-
facher	Ausführung,	einschl.	Prüfung	durch	einen	zugelassenen	Prüfingenieur	im	Bauwesen.

1,000 psch 											 											
1.03.06.020 Sicherheitsgeländer,	Attika	Technikriegel,	l=	ca.	70	cm

Sicherheitsgeländer	im	Aussenbereich	als	Absturzsicherung	
aus	feuerverzinktem	Stahl,	Geländerstützen/-pfosten,	mit	einem	waagerechten	durchlaufenden
Geländerprofil	als	Handlauf	einschl.	aller	Verbindungs-	und	Befestigungsmittel	sowie
Zubehörteile	liefern	und	an	einer	isolierten	und	wärmegedämmten	Attika	fachgerecht	montieren,	
keine	fest	verschweißten	Verbindungen,	sondern	Schraub-	oder	Steckverbindungen,
Befestigungskonstruktion	an	der	Attika	fachgerecht	eindichten,
horizontaler	Verkehrslast	lt.	Arbeitsstättenrichtlinie,	gemäß	prüffähigen	statischen	Nachweis
des	AN,	Werkpläne	anfertigen,
alle	Profile	sind	gratfrei	und	geschliffen	gefordert.

Die	Attika-Mauerabdeckung	aus	Aluminium	darf	nicht	beschädigt	oder	eingesägt	werden,	mit
Distanzkonsolen	ist	das	Geländer	im	erforderlichen	Abstand	vor	der	Mauerabdeckung	zu	montieren:
-	Geländer-	und	Stützenprofile,	Stoßverbindungen,	
Geländerhalter,	
Befestigungs-	und	Distanzkonsolen,	etc.,	komplettes	
Befestigungs-	und	Abdichtungsset,	
-	Achsabstand,	Anzahl	und	Dimensionierung	der	Befestigungen
gemäß	statischen	Berechnunges	des	AN,	
-	durchgehender	Handlauf	aus	Flachstahl	ca.	50/10	mm
nahtlos,	gratfrei	geschliffen

Geländerhöhe:	700	mm	(Höhe	des	Geländers,	
OK	1,00m	über	OK	Belag)

Profile:	Stützen/Pfosten	ca.	50/10	mm,
l=	ca.	700	mm	
am	Stahlschwert	verschraubt
Ankerplatte	ca.	150/150/10	mm	
Abstand	max.	800	mm

Stahlschwert/	Distanzkonsole	
ca.	200x80x10	mm

Handlauf	ca.	50/10	mm	(Obergurt)
waagerechtes	Aussteifungsprofil

Material:	Stahlprofile,	feuerverzinkt

Verankerung:	an	Stahlbetonattika	d=	25	cm	mit	Isolierung	Dämmung	d=	10	cm	

Einbauort:	Dachgeschoss	Bauteil	Technikriegel	
Attika,	Achse	A/4-5

Alle	Verbindungen,	Anker	und	Schrauben	aus	Edelstahl.	
Es	dürfen	fertige	Elemente	eines	zugelassenen	Geländer-System-Herstellers	angeboten	werden.

-	siehe	Anlage	gemäß	Grundriss	DA,	Schnitt	R-R	-	

6,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.04 FORSCHUNGSHALLE_DF3

1.04.01 VORBEREITENDE	MAßNAHMEN_DF3

1.04.01.010 Dachfläche	reinigen,	Verunreinigungen	entfernen
Reinigen	des	Untergrundes	einschl.	der	Tiefsicken	von	grober	Verschmutzung,	aufgenommene	Stoffe
sammeln	und	auf	der	Baustelle	lagern,	Abfall	ist	nicht	gefährlich,	nicht	schadstoffbelastet.	

Anfallenden	Schutt	vom	Dach	schaffen	und	entsorgen.

Ausführungsort:	Dachfläche	DF3
Trapezblech

1.591,000 m² 											 											
1.04.01.020 Untergrundvorbehandlung,	Wassersaugen

Entfernen	des	vorhandenen	Restwassers	einschl.	der	Tiefsicken	auf	der	Dachfläche	(Trapezdach)
mittels	Wassersauger	maschinell	absaugen	und	entsprechend	in	Dachabläufe	o.	ä.	ableiten.

Ausführungsort:	Dachfläche	DF3

1.591,000 m² 											 											
1.04.01.030 Prov.	Notabdeckung	über	Attika

Provisorische	Notabdeckung	über	Attika	liefern	und	sturmsicher	befestigen,	während	der	Bauzeit
bis	zur	endgültigen	Attikaabdeckung	vorhalten,	abbauen,	Material	bleibt	Eigentum	des	AN	und	ist
von	der	Baustelle	zu	entfernen.

Attika-Breite	HEA	120	ca.	20	cm
Atikka	Gesamt:	ca.	70	cm
Attikahöhe	OK	Stahlkonstruktion
bis	OK	Attika:	ca.	110	cm

221,000 m 											 											
1.04.01.040 Dacheinläufe	provisorisch	herstellen	und	eindichten

Dacheinläufe	als	Flachdach-Entwässerung
als	Interimslösung	herstellen,	eindichten,	anschließen,
vorhalten	und	wieder	beseitigen.

Das	Eindringen	von	Niederschlägen	in	das	Gebäude	muss
bis	zur	Ausführung	der	Dachabdichtungsarbeiten	sicher
verhindert	werden.

Die	Deckenvertiefung	ca.	50	x	50	x	4	cm	im	Bereich	der
Dacheinläufe	sind	mit	einem	geeigneten	Material	zu
verfüllen	und	der	Stahlbetondachdecke	niveaugleich
anzupassen.

6,000 St 											 											
1.04.01.050 Interimsentwässerung	während	der	Bauzeit

Anschluss	der	vor	beschriebenen	provisorischen	Dacheinläufe	an	flexible	Fallrohre,	die	während
der	Bauphase	aus	dem	darunterliegenden	Geschoss	über	die	Fensteröffnungen	und	über	das
Fassadengerüst	hinaus	bis	ins	EG	das	anfallende
Niederschlagswasser	sicher	vom	Gebäude	ableitet,	bis
zum	endgültigen	Entwässerungsanschluss	vorhalten.
Zur	Lagesicherung	des	Fallrohres	im	Fenster	ist	eine	Holzkonstruktion	vorzusehen.
Flexible	Rohre	bleiben	Eigentum	des	AN,	sind	nach	Bauende	zu	entfernen.

Länge	der	flexiblen	Rohre	bis	ca.	11	m	je	Dachablauf.

Im	Einheitspreis	ist	die	Lieferung	aller	Materialien	sowie	
Anschluss	der	provisorischen	Fallrohre	einzurechnen.

66,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.04.02 DACHABDICHTUNG_DF3

1.04.02.010 Voranstrich	An-	und	Abschlussbereiche,	Attika	Beton
Voranstrich	An-	und	Abschlussbereiche	aus	Beton	,	kaltverarbeitbarer	Bitumenvoranstrich	auf
Lösungsmittelbasis,	schnelltrocknend,	auf	den	gereinigten	Untergrund	einschl.	aller	An-	und
Abschlüsse	streichen	oder	spritzen	und	durchtrocknen	lassen.

Verbrauch:	ca.	0,3	kg/m²

Hinweis:
Der	Untergrund	muss	frei	von	Trennschichten	wie
z.B.	Sprühfolien	oder	Ölen	sein,	diese	sind	im
abtragenden	Verfahren	bauseits	zu	entfernen.

Anschlusshöhe	
Attika:	bis	ca.	1,00	m	über	Rohdecke

Liefern	und	fachgerecht	gemäß	Herstellervorschriften	einbauen.

89,000 m 											 											
1.04.02.020 Dampfsperre	kaltselbstklebend,	Nähte	verschweißt

Dampfsperre	kaltselbstklebend,	Nähte	verschweißt

Elastomerbitumen	Kaltselbstklebebahn	als	Dampfsperrbahn
nach	DIN	EN	13	970,	mit	Schweißnaht.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Dicke:	ca.	2,5	mm
-	oberseitig:	feinbestreut
-	unterseitig:	Kaltselbstklebemasse	mit
perforierter	Abziehfolie
-	Trägereinlage:	Aluminium-Polyester-Kombination
mit	Gittergelege	200	g/m²
-	Durchtrittsicher
-	Maximale	Zugkraft	nach	DIN	12311-1:	l:	>	1000	N/50	mm,	q:	>	1000	N/50	mm
-	Dehnung	nach	DIN	12311-1:	l	+	q	>	2	%
-	Nagelschaftprüfung	nach	DIN	EN	12310-1:	>=	70	N
-	Diffusionswiderstand	(Sd-	Wert)	nach	DIN	EN	1931:	>	1500	m
-	Kaltbiegeverhalten	nach	DIN	EN	1109:	<	-25	°C
-	Wärmestandfestigkeit	nach	DIN	EN	1110:	>	+70	°C
-	kurzfristige	Behelfsabdichtung

Liefern	und	gem.	Herstellervorgaben	auf	den	Untergrund
fachgerecht	verlegen.	Längsnaht-	und	Kopfstoßüberdeckung
mind.	8	cm	breit,	unter	Verwendung	einer	Andrückrolle
fachgerecht	thermisch	verschweißen.	
Ein	45°-Eckschnitt	ist	an	der	mittleren	Lage	im	Bereich	des	T-Stoßes
auszuführen.	Stöße	versetzt	anordnen.	Bei	Verlegung	auf	Stahltrapezblech:	Längsnaht	auf	dem
Obergurt	anordnen	und	Kopfstoß	mit	geeignetem	Flachblech	unterlegen.	

Im	Bereich	von	An-	und	Abschlüssen	sowie	Dachdurchdringungen	ist	die	Bahn	luftdicht
anzuschließen.

Achtung	Kopfstöße	mit	Unteregblech	Breite	20	cm
unterlegen	zur	wasserdichten	Kopfstoßabdichtung.

1.591,000 m² 											 											
1.04.02.030 Dampfsperre	im	Anschlussbereich

Dampfsperre	im	Anschlussbereich

Dampfsperre	der	Vorposition	liefern	und	in	An-	bzw.
Abschlussbereichen	fachgerecht	verlegen.	

Untergrund	aus:	
Anschlusshöhe:	bis	80	cm

221,000 m 											 											
1.04.02.040 Dämmung	aus	Steinwolle	d=140	mm

	
Wärmedämmung	druckbelastbaren	Steinwolle-Dachdämmplatten	mit	integrierter
Zweischichtcharakteristik	und	hoch	verdichteter,	Last	verteilender	unter	der	vor	beschriebenen
Dachabdichtung	angeordnet.	
Die	harte	Oberseite	ist	durch	einen	Schriftzug	gekennzeichnet	und	muss	oben	liegen.

Güteüberwachung:	Keymark
Nennwert	der	
Wärmeleitfähigkeit:	0,037	W/(m*K)	nach	DIN	EN	13162

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtpreis	in
EURGüteüberwachung:	Keymark

Nennwert	der	
Wärmeleitfähigkeit:	0,037	W/(m*K)	nach	DIN	EN	13162
Bemessungswert	der	
Wärmeleitfähigkeit:	0,038	W/(m*K)	nach	DIN	4108-4
Nichtbrennbar,	Euroklasse	A1	nach	DIN	EN	13501-1
Anwendung:	DAA	nach	DIN	4108-10
Druckspannung	bei	
10%	Stauchung:	>	=	70	kPa	nach	DIN	EN	826
Punktlast	bei	5	mm	
Stauchung:	>	=	800	N	nach	DIN	EN	12430
Zugfestigkeit	senkrecht	zur	Plattenebene
(Abreißfestigkeit):	>	=	10	kPa	nach	DIN	EN	1607
U-Wert/R-Wert	0,20	W/(m²K)	/	6,6	(m²K)/W

Plattendicke:	140	mm

Liefern	und	auf	den	geprüften	Untergrund	nach	geprüftem
mit	geeignetem	Systemkleber	gem.
Herstellervorgaben	streifenweise	windsogsicher
nach	DIN	EN	1991-1-4	verkleben.
Platten	versetzt	anordnen	und	dicht	stoßen.

Hinweis:
Bei	Überschreitung	der	maximalen	Lieferdicke
ist	eine	flächige	Unterlegung	mit	geeigneten
Flachplatten	gem.	Herstellervorgaben	erforderlich.
Die	Verarbeitung	der	Unterlegung	erfolgt	nach
Herstellervorgaben	verklebt	verlegt.
Die	Flachplatten	sind	fugenversetzt	anzuordnen.
Diese	Leistung	ist	im	Einheitspreis	einzukalkulieren
und	wird	nicht	gesondert	vergütet.

Der	U-Wert	muss	nach	DIN	EN	6946	nachgewiesen
werden.	

1.591,000 m² 											 											
1.04.02.050 Dämmung	aus	Steinwolle	d=100	mm

Mehrkosten	zur	vor	beschriebenen	lastverteilenden	zemetngebundenen	Platte.
Wärmedämmung	aus	hoch	verdichteten	Steinwolle-Dachdämmplatten	mit	nichtbrennbarer,
anorganischer	und	faserverstärkter	Beschichtung	(Dicke	ca.	3,5	mm)	für	den	verbesserten	Abtrag
punktförmiger	Lasten	und	für	erhöhte	Beanspruchung.
	
Güteüberwachung:	Keymark
	
Nennwert	der	Wärmeleitfähigkeit:	0,039	W/(m*K)	
nach	DIN	EN	13162	(Steinwolle)
Bemessungswert	der	Wärmeleitfähigkeit:	0,040	W/(m*K)	nach	DIN	4108-4	(Steinwolle)
	
Nichtbrennbar,	A1	nach	DIN	EN	13501-1
Anwendung:	DAA	nach	DIN	4108-10
Druckspannung	
bei	10%	Stauchung:	>	=	80	kPa	nach	DIN	EN	826
Punktlast	bei	
5	mm	Stauchung:	>	=	1800	N	nach	DIN	EN	12430
Zugfestigkeit	senkrecht	zur	Plattenebene	
(Abreißfestigkeit):	>	=	15	kPa	nach	DIN	EN	1607
U-Wert/R-Wert	0,20	W/(m²K)	/	6,6	(m²K)/W

Plattendicke:	100	mm

Liefern	und	auf	den	geprüften	Untergrund	nach	geprüftem
mit	geeignetem	Systemkleber	gem.
Herstellervorgaben	streifenweise	windsogsicher
nach	DIN	EN	1991-1-4	verkleben.
Platten	versetzt	anordnen	und	dicht	stoßen.

Hinweis:
Bei	Überschreitung	der	maximalen	Lieferdicke
ist	eine	flächige	Unterlegung	mit	geeigneten
Flachplatten	gem.	Herstellervorgaben	erforderlich.
Die	Verarbeitung	der	Unterlegung	erfolgt	nach
Herstellervorgaben	verklebt	verlegt.
Die	Flachplatten	sind	fugenversetzt	anzuordnen.
Diese	Leistung	ist	im	Einheitspreis	einzukalkulieren
und	wird	nicht	gesondert	vergütet.

Der	U-Wert	muss	nach	DIN	EN	6946	nachgewiesen
werden.	

1.591,000 m² 											 											
1.04.02.060 Wärmedämmung,	Mehr-	bzw.	Minderdicke

Steinwolle-Wärmedämmung	der	Vorposition,	
Mehr-	bzw.	Minderdicke	als	Mehr-	bzw.	Minderpreis

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtpreis	in
EURSteinwolle-Wärmedämmung	der	Vorposition,	

Mehr-	bzw.	Minderdicke	als	Mehr-	bzw.	Minderpreis

Mehr-	bzw.	Minderpreis	zur	Vorposition	Wärmedämmung,
pro	1	cm	Mehr-	bzw.	Minderdicke	der	Wärmedämmung	auf	Nachweis.

Als	Nachweis	dient	der	Lieferschein.

800,000 m² 											 											
1.04.02.070 Erste	Lage	der	Abdichtung	auch	als	Behelfsabdichtung,

Erste	Lage	der	Abdichtung	liefern	und
vollflächig	auf	Steinwolledämmung	verklebt	auch	als	Notabdichtung

Elastomerbitumen-Kaltselbstklebebahn	als	untere	Lage
nach	DIN	EN	13707	und	DIN	EN	13969	mit	variabler
Nahtfügetechnik.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Anwendungskurzzeichen	nach
DIN	SPEC	20000-201:	DU/E1	PYE	KTG	KSP	3
DIN	SPEC	20000-202:	PYE	KTG	KSP	3
-	Dicke:	ca.	3	mm
-	oberseitig:	folienkaschiert
-	unterseitig:	Kaltselbstklebebitumen	mit	Abziehfolie
-	kurzfristige	Behelfsabdichtung
-	Trägereinlage:	Glasgittergelege	mit	Glasvlies
-	Maximale	Zugkraft	nach	DIN	12311-1:
l	+	q:	>	1000	N/50	mm
-	Dehnung	nach	
DIN	12311-1:	l	+	q:	>	2	%
-	Kaltbiegeverhalten	nach	DIN	EN	1109:	
oben	<	-25	°C
unten<	-30	°C
-	Wärmestandfestigkeit	nach	
DIN	EN	1110:	>	+100	°C
-	Verhalten	bei	Brand	von	außen,	im	System	geprüft
nach	DIN	CEN/TS	1187	und	eingestuft	in	BROOF(t1)

Liefern	und	gem.	Herstellervorgaben	auf	den	Untergrund
fachgerecht	verlegen.	Längsnaht-	und	Kopfstoßüber-
deckung	mind.	8	cm	breit,	unter	Verwendung	einer
Andrückrolle	fachgerecht	thermisch	verschweißen.

Ein	45°-Eckschnitt	ist	an	der	unteren	Lage	im	Bereich
des	T-Stoßes	auszuführen.	Stöße	versetzt	anordnen.

1.591,000 m² 											 											
1.04.02.080 Oberlage	der	Abdichtung	vollflächig	verschweißt

Oberlage	der	Abdichtung	vollflächig	verschweißt

Plasto-elastische	hochwärmestandfeste	Schweißbahn
als	obere	Lage	nach	DIN	EN	13707,
mit	Kombinationsträger	auf	Polyesterbasis
glasverstärkt.	Durchwurzelungsschutz	nach
FLL-Richtlinie	ohne	den	Einsatz	von	Herbiziden.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Anwendungskurzzeichen	DIN	SPEC	20000-201:
DO/E1	PYP	KTP	S5
DIN	SPEC	20000-202:	BA	PYP	KTP	S5
-	Dicke:	ca.	5,2	mm
-	oberseitig:	beschiefert	graphitschwarz
-	unterseitig:	folienkaschiert
-	Trägereinlage:	Kombinationsträger	(KTP)	250g/m²
-	Maximale	Zugkraft	nach	DIN	12311-1:
l	+	q	:	1000	N/50	mm	(+/-	100)
-	Dehnung	nach	DIN	12311-1:	
l	+	q	>=45	%	(+/-	5)
-	Kaltbiegeverhalten	nach	
DIN	EN	1109:	<=	-15	°C
-	Wärmestandfestigkeit	nach	
DIN	EN	1110:	>=	+150	°C
-	Verhalten	bei	Brand	von	außen,	im	System	geprüft
nach	DIN	CEN/TS	1187	und	eingestuft	in	BROOF(t1)
-	wurzelresistent	nach	FLL-Richtlinie,	einschließlich
rhizombildender	Quecke
-	Mecopropfreiheit	nach	DIN	CEN/TS	16637-2,	ohne	den
Einsatz	von	Herbiziden

Liefern	und	gem.	Herstellervorgaben	auf	den	Untergrund
fachgerecht	vollflächig	verschweißen.	Längsnaht-	und

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtpreis	in
EURLiefern	und	gem.	Herstellervorgaben	auf	den	Untergrund

fachgerecht	vollflächig	verschweißen.	Längsnaht-	und
Kopfstoßüberdeckung	min.	8	cm	breit	fachgerecht
verschweißen.	Stöße	versetzt	anordnen.

Achtung!
Systemzulassung	ist	auf	Nachweis	vorzulegen.

1.591,000 m² 											 											
1.04.02.090 Maßnahmen	zur	Aufnahme	horizontaler	Kräfte	als	Linearbefestigung

Maßnahmen	zur	Aufnahme	horizontaler	Kräfte
als	Linearbefestigung

Mechanische	Befestigung	zur	Aufnahme	horizontaler
Kräfte	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:
-	Erste	Lage	der	Abdichtung	bis	zur	Aufkantung	führen.
-	Geeignete	Befestigungselemente,
Abstand:	e	=	ca.	25	cm,	als	linieare	Befestigung,
im	unmittelbaren	Eckbereich	in	die	Unterkonstruktion
montieren.

Untergrund:	Betondecke	und	Sandwich-Konstruktion

Überdeckung	der	Befestigungselemente	mit
Anschlussbahn	entsprechend	der	Folgeposition.

umlaufend	und	an	allen	aufgehenden	Bauteilen

221,000 m 											 											
1.04.02.100 Dachrand	Attika,	gedämmt,	Anschluss	an	Sandwichelement

Dachrandanschluss	an	Attika,	gedämmt,	an	Sandwichelemnt	senkrecht	hochführen.

Detail	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	
einschließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:

-	Bitumenvoranstrich	im	Detailbereich	fachgerecht
aufbringen.
-	Dampfsperre	hoch-,	bis	Oberkante	Attika	führen	und
vollflächig	aufschweißen	/	aufkleben.
-	Erste	Lage	der	Abdichtung	bis	zur	Attikaaufkantung
führen.
-	Randfixierung	zur	Aufnahme	horizontaler	Kräfte	
in	Vorposition	enthalten.
-	Dämm-Keil	im	Eckbereich	vor	der	Aufkantung
verlegen.
-	Abdichtungsbahnen	der	Vorpositionen	als	Zuschnitt	im
Lagenrückversatz	mit	jeweils	10	cm	Überdeckung	fach-
gerecht	verlegen.	Die	Zuschnitte	hoch-	und	weiter	bis
Außenkante	Attika	führen	und	aufschweißen	/
aufkleben.	Die	erste	Lage	zwischen	den	Lagen	der
Flächenabdichtung	einbinden.

Attikahöhe:	ca.	60	cm

inkl	Zwischenfixierung	gemäß	FDRL

gemäß	Detail,	
MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-008-F-0-Leitdetail	Attika	08	(Halle	01)

132,000 m 											 											
1.04.02.110 Dachrand	Attika,	gedämmt,	Anschluss	an	Betonaufkantung

Dachrandanschluss	an	Attika,	gedämmt,	an	
Betonaufkantung	senkrecht	hochführen

Detail	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	ein-
schließlich	Lieferung	aller	erforderlichen	Materialien:

-	Bitumenvoranstrich	im	Detailbereich	fachgerecht
aufbringen.
-	Elastomerbitumen-Schweißbahn	als	Dampfsperrbahn
als	Zuschnitt	hoch-,	bis	Außenkante	Attika	führen	und
vollflächig	mit	ausreichender	Überdeckung
aufschweißen.
-	Dämmplatte	aus	Steinwolle	WLG	038,	nicht	brennbar
als	Zuschnitt,	vertikal	an	den	beiden	Attikainnenseiten	der
Brandwand	fachgerecht	fixieren.
Plattendicke:	100	mm
-	Dämmkeil	aus	nicht	brennbarem	Material

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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Gesamtpreis	in
EURBrandwand	fachgerecht	fixieren.

Plattendicke:	100	mm
-	Dämmkeil	aus	nicht	brennbarem	Material
im	Eckbereich	vor	der	Aufkantung	verlegen.
-	Abdichtungsbahnen	der	Vorpositionen	als	Zuschnitt	im
Lagenrückversatz	mit	jeweils	10	cm	Überdeckung	fach-
gerecht	verlegen.	
Die	Zuschnitte	hoch-	und	weiter	bis	Außenkante	Attika	führen	und	aufschweißen	/	aufkleben.
Die	Oberlage	ist	bis	Unterkante	herunterzuführen	und	mit	geeignetem	Befestiger	zu	fixieren.	
Die	erste	Lage	zwischen	den	Lagen	der	Flächenabdichtung	einbinden.

Attikahöhe:	ca.	100	cm
Attikabreite:	ca.	55	cm

Hinweis:
Die	waagerecht	Ausbildung	des	Dachrandes-Attika	einschl.	Attika-Abdeckung	ist	in	den	Position
der	DF2-Technikriegel	bereits	enthalten.

89,000 m 											 											
1.04.02.120 Mauerabdeckung	als	Attika-Abdeckung,	über	Sandwichelemente

Attika-Abdeckung	aus	Aluminium	wie	folgt	liefern	und	fluchtgerecht	nach	DIN	EN	1991
windsogsicher	mechanisch	befestigen,	über	Stahl-Hallenkonstruktion	aus	Sandwichelementen
montieren:

Metalldicke:	3	mm,	pulverbeschichtet
und	antidröhnbeschichtet
Farbe:	RAL	nach	Bemusterung
Abkantungen.	4
Einzellängen:	4	m,

einschließlich	der	erforderlichen	Haftstreifen	aus	verzinktem	Stahl	zur	Stabilisierung	der
senkrechten	Schenkel,
Metalldicke:	mind.	2,0	mm,	
Abkantungen:	2,

Die	senkrechten	Abkantungen	sind	in	die	Haftstreifen	einzuhängen.
Die	Einzellängen	sind	miteinander	zuverlöten.
Die	Abdeckung	soll	ein	Gefälle	von	mind.	3°	nach	innen	aufweisen.

Abwicklung	:	ca.	1005	mm

Im	Einheitspreis	sind	erforderliche	Dichtbänder
und	zugehöriger,	bauaufsichtlich	zugelassener	Verbindungsmittel	nach	den	Fachregeln	des	IFBS
(Internationaler	Verband	für	den	Metallleichtbau)	einzurechnen.

132,000 m 											 											
1.04.02.130 Mineralische	Dämmung	im	Attikakopf

Über	dem	U-	Abschlussprofil	zwischen	den	Fassadensandwichelementen	am	Attikakopf	ist	der
Hohlraum	mit	Mineralwolle	auszustopfen.

WLG:	038
Breite:	ca.	115	mm
Dicke:	ca.	80	mm	

132,000 m 											 											
1.04.02.140 Mauerabdeckung,	Eckzulage

Ausbildung	von	Außen-	bzw.	Innenecken,
zur	Mauerabdeckung	der	Vorposition,	einschließlich	aller	Gehrungsschnitte	und	Verbindung	durch
Löten,	Schweißen	oder
Kleben.

RAL	Farbton	nach	Vorgabe	des	AG	

2,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											
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1.04.03 GRÜNDACH	UND	SOLAR_DF3

1.04.03.010 Dachfläche	reinigen
Lose	Verunreinigungen	auf	den	Abdichtungslage	entfernen.
Anfallendes	Material	vom	Dach	schaffen	und	in	die
Container	zur	Entsorgung	einlagern.

Material-Dachfläche:	Dachabdichtung	auf	Trapezblech

1.591,000 m² 											 											
1.04.03.020 Schutzlage	Faserschutzmatte,	lose	verlegt,	Überdeckung	verschweißt

Schutzlage	für	Bitumenabdichtung	Polyester-	und	Polypropylen-Fasermischung,	mechanisch	und
thermisch	verfestigt,	liefern	und	fachgerecht	wie	folgt	verlegen:

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	mechanisch	hoch	belastbar
-	geruchsneutral
-	Flächengewicht:	ca.	600	g/m²
-	Dicke:	ca.4	mm
-	Pyramiden-Durchdrückkraft	nach	DIN	EN	14574:	414	N
-	Wasseraufnahme:	mind.	3,0	l/m²

liefern	und	mit	mind.	10	cm	Überdeckung	lose	verlegen.
Überdeckungen	zur	Vermeidung	von	Unterwanderungen
thermisch	verschweißen.

1.591,000 m² 											 											
1.04.03.030 Schutzlage	der	Vorposition	am	Dachrand	hochführen

Schutzlage	aus	Vorposition	am	Dachrand	und	an
aufgehenden	Dachabdichtungen	ca.	15	cm	i.M.
hochführen.

221,000 m 											 											
1.04.03.040 Kiesfangleiste	mit	Teleskopfunktion

Kiesfangleiste	mit	Teleskopfunktion,	zur	Trennung	Kiesstreifen	/	Substrat,	aus	Aluminium
liefern	und	mit	Bahnenstreifen	auf	der
Dachabdichtung	gemäß	Verlegeanleitung	fixieren

Innenleiste	als	Stoßverbinder	einsetzbar.
Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Material:	AlMg3
-	Materialdicke:	1,0	mm
-	Länge:	ca.	2500	mm
-	Höhe:	100/80	mm
-	5-fach	gekantet

Ausführungsort:	umlaufend	Attika
Trennung	Kiesstreifen	und	Substratbereiche	sowie	Plattenbelag

453,000 m 											 											
1.04.03.050 Kiesstreifen	in	Anschlussbereichen,	16/32	mm,	d=8	cm

Gewaschenen	Rollkies	der	Körnung	16	-	32	mm	in	min.	8	cm	dicker	loser	Schüttung	liefern,
aufbringen,	gleichmäßig	verteilen	und	an	allen	Dachrändern	und	Anschlüssen	anböschen.

Kies	gemäß	Vorgaben	FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	zur
Schaffung	vegetationsfreier	Abstandsflächen	und
in	allen	Anschlussbereichen	(Dachrand,	Wand,	Dach-
entwässerung,sonstige	Durchdringungen).

Hinweis:
Bei	pneumatischer	Förderung	der	Kiesschüttung	auf	einlagige	Abdichtungen	ist	zuvor	die
Verlegung	einer	Schutzlage
erforderlich.

Attika:	ca.	50	cm	breit	
Schichtdicke:	ca.	8	cm	

218,000 m 											 											
1.04.03.060 Kiesflächen	um	Einbauten	und	Einläufe

Gewaschenen	Rollkies	der	Körnung	16	-	32	mm	in	min.	8	cm	dicker	loser	Schüttung	liefern,
aufbringen,	gleichmäßig	verteilen	und	an	allen	Dachrändern	und	Anschlüssen	anböschen.

Kies	gemäß	Vorgaben	FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	zur
Schaffung	vegetationsfreier	Abstandsflächen	und

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Gesamtpreis	in
EURKies	gemäß	Vorgaben	FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	zur

Schaffung	vegetationsfreier	Abstandsflächen	und
in	allen	Anschlussbereichen	(Dachrand,	Wand,	
Dachentwässerung,	Lichtkuppel,	sonstige	Durchdringungen).

Hinweis:
Bei	pneumatischer	Förderung	der	Kiesschüttung	auf	einlagige	Abdichtungen	ist	zuvor	die
Verlegung	einer	Schutzlage
erforderlich.

Schichtdicke:	ca.	8	cm
Ausführung:	Trennung	von	Brandabschnitten
Einläufen,	Lichtkuppel,	Lüftungsgeräten
und	Aufzugsüberfahrt.	

134,000 m² 											 											
1.04.03.070 Retensionselement

Retentionselement	mit	temporärer	Wasserspeicher-
funktion	zur	Abflussverzögerung	in	Elementebene
für	Dachbegrünungen	aus	HDPE	Regenerat.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Flächengewicht:	1,8	kg/qm
-	Elementhöhe:	40	mm
-	Auflagefläche	
unterseitig:	42	%
-	Plattengröße:	1040	x	2030	mm
-	Druckfestigkeit:	80	kPa
l
iefern	und	auf	der	Schutzlage	der	Vorposition
stumpf	gestoßen	fachgerecht	verlegen.

Abflussbeiwert	C	0,24	-	0,10	nach
FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	im	System	geprüft

1.109,000 m² 											 											
1.04.03.080 Filterschicht	als	Filtervlies

Filterschicht	für	Dachbegrünung	aus
Polyester/Polypropylen	liefern	und	auf	dem	Retensionselement	
mit	mind.	10	cm	Überlappung	lose	verlegen	und	gegen	Verwehen	sichern.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Flächengewicht:	ca.	125	g/m²
-	Abmessung:	2,0	x	100,0	m	
oder	1,0	x	200,0	m
-	Öffnungsweite	O	90:	0,126	mm
-	Stempeldurchdrückkraft	nach	DIN	EN	ISO	12236:
>	1.000	N
-	Geotextilrobustheitsklasse:	GRK	2
-	Wasserdurchlässigkeit	VI	H50:	0,11	m/s

Einsatzbereich:
Auf	Extensivbegrünungen	zwischen	Dränschicht	und	Substrat/Tragschicht	sowie	unter	Kiesschüttung

Die	Ausführung	erfolgt	in	Teillfächen	mit	Unterbrechung
durch	Kiesflächen.
Die	Mehrkosten	sind	im	Einheitspreis	einzurechnen.

1.591,000 m² 											 											
1.04.03.090 Vegetationstragschicht	Extensiv-Substrat	für	Ballastierung	PV

Vegetationstragschicht	extensiv-Substrat	für	Ballastierung	Photovoltaik

Mineralisches	Schüttstoffgemisch	aus	Lava,	Basalt,
Blähschiefer,	Ziegel	und	Bims,	mit	geringen
Anteilen	organischer	Substanz,	für	Extensivbegrünungen,
nach	FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	geprüft.

Vegetationstechnische	Eigenschaften:
-	maximale	Wasserkapazität	(WK):	39,2	Vol.-%
-	Luftgehalt	bei	maximaler	
Wasserkapazität:	26,2	Vol.-%
-	Gesamtporenvolumen:	65,4	Vol.-%
-	Wasserdurchlässigkeit:	25	mm/min
-	pH-Wert:	7,4
-	Salzgehalt:	0,6	g/l
-	Gehalt	an	
organischer	Substanz:	38,7	g/l
-	Volumengewicht:
trocken:	ca.	1180	-	1230	kg/cbm
wassergesättigt:	ca.	1480	-	1530	kg/cbm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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trocken:	ca.	1180	-	1230	kg/cbm
wassergesättigt:	ca.	1480	-	1530	kg/cbm

liefern,	in	loser	Schüttung	aufbringen	und	gleichmäßig
verteilen.

Schichtdicke:	gesamt	ca.	220	mm
nach	Berechnung	Werkplanung
Hinweis:
Einbaugenauigkeit:	+/-	1,5	cm
Verdichtungsfaktor	für	Transport	und	Einbau:	ca.	20	%
Lieferscheine	sind	als	Nachweis	bei	Bedarf	vorzulegen.

Die	Abflussbeiwertberechnung	und	Auflastberechnung	ist
auf	Anforderung	vorzulegen.

Der	Begrünungsaufbau	muss	auf	einen	Cs	Wert	von	0,24	bis	0,1	geprüft	sein.
Der	Nachweis	ist	auf	Anforderung	vorzulegen.

Simulationsbericht	zur	Abflussberechnung	und	der
Nachweis	der	Einleitbeschränkung	ist	aus	Anforderung	beizubringen	und	einzureichen.

Der	Windsognachweis	zur	Sicherung	der	UK	Solar	ist
bei	Angebotsabgabe	einzureichen.

Gründachfläche	einschl.	im	Bereich	der	PV-Module.	

562,000 m² 											 											
1.04.03.100 Vegetationstragschicht	Extensiv-Substrat	sonstige	Bereiche

Vegetationstragschicht	extensiv-Substrat	sonstige	Bereiche
(Ecke-	und	Randbereiche)

Mineralisches	Schüttstoffgemisch	aus	Lava,	Basalt,
Blähschiefer,	Ziegel	und	Bims,	mit	geringen
Anteilen	organischer	Substanz,	für	Extensivbegrünungen,
nach	FLL-Dachbegrünungsrichtlinie	geprüft.

Vegetationstechnische	Eigenschaften:
-	maximale	Wasserkapazität	(WK):	39,2	Vol.-%
-	Luftgehalt	bei	maximaler	
Wasserkapazität:	26,2	Vol.-%
-	Gesamtporenvolumen:	65,4	Vol.-%
-	Wasserdurchlässigkeit:	25	mm/min
-	pH-Wert:	7,4
-	Salzgehalt:	0,6	g/l
-	Gehalt	an	
organischer	Substanz:	38,7	g/l
-	Volumengewicht:
trocken:	ca.	1180	-	1230	kg/cbm
wassergesättigt:	ca.	1480	-	1530	kg/cbm

liefern,	in	loser	Schüttung	aufbringen	und	gleichmäßig
verteilen.

Schichtdicke:	gesamt	ca.	220	mm
nach	Berechnung	Werkplanung
Hinweis:
Einbaugenauigkeit:	+/-	1,5	cm
Verdichtungsfaktor	für	Transport	und	Einbau:	ca.	20	%
Lieferscheine	sind	als	Nachweis	bei	Bedarf	vorzulegen.

Die	Abflussbeiwertberechnung	und	Auflastberechnung	ist
auf	Anforderung	vorzulegen.

Der	Begrünungsaufbau	muss	auf	einen	Cs	Wert	von	0,24	bis	0,1	geprüft	sein.
Der	Nachweis	ist	auf	Anforderung	vorzulegen.

Simulationsbericht	zur	Abflussberechnung	und	der
Nachweis	der	Einleitbeschränkung	ist	aus	Anforderung	beizubringen	und	einzureichen.

547,000 m² 											 											
1.04.03.110 Vegetation,	Sedumsprossen

Extensivbegrünung	durch	Sprossenaussaat	herstellen	wie	folgt:

Sprossenmischung	aus	mindestens	5	verschiedenen	einheimischen	Sedumarten	liefern	und
fachgerecht	ausbringen.

Sprossenmenge:	ca.	50	-	70	g/qm

Hinweis:	Auf	Verwehsicherheit	ist	zu	achten.	
Substrat	durch	Harken	aufrauhen,	Sprossen	gleichmäßig	aufbringen	und	anwässern.	
Bis	zum	Anwurzeln	der	Sprossen	feucht	halten.	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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EURHinweis:	Auf	Verwehsicherheit	ist	zu	achten.	

Substrat	durch	Harken	aufrauhen,	Sprossen	gleichmäßig	aufbringen	und	anwässern.	
Bis	zum	Anwurzeln	der	Sprossen	feucht	halten.	

1.109,000 m² 											 											
1.04.03.120 Auflastgehaltende	PV-Unterkonstruktion

Auflastgehaltende	PV-Unterkonstruktion

Ost-West-ausgerichtete,	auflastgehaltene	Solar-
aufständerung	aus	hochkorrosionsbeständigem	Stahl	mit
Speziallegierung	zur	durchdringungsfreien	Befestigung
von	Photovoltaik-Modulen	für	begrünte	oder	bekieste
Flachdächer	mit	geringstem	Gesamtgewicht	im	System.

Leistungs-	und	Funktionsanforderung:
-	Modulneigung	10°
-	Hochkorrosionsbeständig	durch	Speziallegierung
-	große	Lasteinzugsfläche	durch	Kreuzverbund
-	größter	Abstand	zwischen	Substrat	und	Photovoltaik
-	Modul	für	sichere	Begrünung	und	Verschattungs-
freiheit	durch	Bewuchs
-	Verschattungsoptimierte	Belegung	durch	flexiblen
Reihenabstand
-	sortenrein	recyclingfähig.

Lieferumfang	der	Aufständerung:
-	Bodenschienen	aus	hochkorrosionsbeständigem	Stahl
mit	Speziallegierung	
-	Drän-	und	Speicherelement	aus	HDPE-Regenerat,	mit
Zweifach-Lochung
-	V-Träger-Set	aus	hochkorrosionsbeständigem	Stahl
mit	Speziallegierung	mit	vormontiertem	Adapter
-	Diagonalprofil	aus	hochkorrosionsbeständigem	Stahl
mit	Speziallegierung	
-	Modulträger-Profil	aus	hochkorrosionsbeständigem
Stahl	mit	Speziallegierung
-	inkl.	erforderlichem	Befestigungsmaterial,	Schutz-
kappe	für	Modulträger,	vormontierte	Spannhaken-Sets
mit	Mittel-	und	Endklemmen.

liefern	und	gem.	Herstellervorgaben	auf	der	Schutzlage
in	Kombination	mit	der	nachfolgenden	Ballastierung,
windsogsicher	nach	DIN	EN	1991-1-4	fachgerecht
montieren.

Hinweis:
Eine	Berechnung	der	notwendigen	Ballastierung,
inklusive	Belegungsplan,	ist	mit	einem	objektbezogenen
statischen	Nachweis	des	Gesamtsystems	durch	den
AN	zu	erbringen.	(Werkplanung)

Je	nach	Gründachaufbau	ist	ggf.	ein	Filtervlies
erforderlich	(siehe	gesonderte	Position).
Pro	Photovoltaik-Modul	ist	eine	Solaraufständerung
erforderlich.	

274,000 St 											 											
1.04.03.130 Erstellung	eines	Pflanzplanes

Erstellen	eines	qualifizierten	Pflanzplanes	mit	Angabe	und	Verteilung	der	angebotenen
Sprossenmischung	und	Übergabe	an	den	Bauherrn	mindestens	6	Wochen	vor	Einbau.

Der	Pflanzplan	ist	durch	die	untere	Naturschutzbehörde	freizugeben.	Der	Einbau	der
Sprossenmischung	darf	erst	nach	erteilter	Freigabe	erfolgen.	

1,000 St 											 											
1.04.03.140 Kontrollschacht	400x400	mm

Kontrollschacht	mit	arretierbarem	Deckel.
passend	zum	vor	beschriebenen	Gründachaufbau	.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Material:	Aluminium
-	Höhe:	ca.	120	mm
-	Abmessungen:	ca.	400	x	400	mm
-	Farbe:	weissaluminium

liefern	und	über	dem	Dachablauf	fachgerecht	montieren.

Hinweis:
Bei	einschichtigen	Bauweisen	direkt	auf	Schutzlage
einbauen.	Bei	mehrschichtigen	Bauweisen	oberhalb	der
Flächendränage	anordnen.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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EURBei	einschichtigen	Bauweisen	direkt	auf	Schutzlage

einbauen.	Bei	mehrschichtigen	Bauweisen	oberhalb	der
Flächendränage	anordnen.
Schutzlage	und	ggf.	Flächendränage	dürfen	den	Abfluss
nicht	behindern	und	müssen	über	dem	Dachablauf
vollständig	ausgeschnitten	werden.

8,000 St 											 											
1.04.03.150 Aufstockelement	für	Kontrollschacht

Aufstockelement	für	vor	beschriebenen	Kontrollschacht	
liefern	und	fachgerecht	montieren.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Material:	Aluminium
-	Höhe:	ca.	50	mm
-	Farbe:	weissaluminium

16,000 St 											 											
1.04.03.160 Drän-	und	Speicherelement,	Noppenreihe	überlappt,	mit	Splitt	gefüllt

Drän-	und	Speicherelement	Noppenreihe	überlappt,	mit	Splitt	gefüllt	liefern	und	fachgerecht
verlegen:

Druckbelastbares	Drän-	und	Speicherelement
multifunktional	anwendbar	für	Dachbegrünung	und
begehbare	Verkehrsflächen	aus	HDPE	Regenerat.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	Flächengewicht:	1,8	kg/qm
-	Noppenhöhe:	40	mm
-	Plattengröße	
inklusive	Falz:	1040	x	2030	mm
-	Deckmaß:	2,1	qm
-	Druckfestigkeit:	80	kPa
verfüllt	mit	Split	2/5	mm
-	Füllvolumen:	21,0	l/qm
-	Wasserspeicher-
vermögen:	13,5	l/qm
-	Wasserableitvermögen	in	der	Ebene	nach
DIN	EN	ISO	12958,	Belastung	20	kPa,
hydraulischer	Gradient	i	=	0,01	(Gefälle	1%):
Längsrichtung	0,75	l/ms,
hydraulischer	Gradient	i	=	0,02	(Gefälle	2%):
Längsrichtung	1,08	l/ms

liefern	und	auf	der	Schutzlage	mit	einer	Noppenreihe
Überlappung	fachgerecht	verlegen	und	mit	Split	2/5	mm
verfüllen.	Empfohlene	Schichtdicke:	3,0	-	5,0	cm	über
Oberkante	DSE	40.	Zur	besseren	Überlappung	sind	die
äußeren	Noppen	des	DSE	40	auf	einer	Längsseite
verbreitert.	Die	verbreiterte	Noppenreihe	ist	mit	einer
Kreuzmarkierung	gekennzeichnet.

Bereich	der	Plattenbeläge

93,000 m² 											 											
1.04.03.170 Bettungsschicht	Splitt	2/5

Splitt	der	Körnung	2/5	mm	als	Bettungsmaterial	liefern
und	in	einer	Schichtdicke	von	mind.	3	cm	auf	der
Flächendränage	fachgerecht	einbauen.

Mittlere	Schichtdicke:	bis	ca.	10	cm	

93,000 m² 											 											
1.04.03.180 Gehwegplatten	als	Wartungsgang	50x50x5	cm

Oberflächenschutz	für	die	Ausbildung	eines	Lauf-	und	Transportganges	als	Zuwegung	der	TGA	sowie
der	Bewegungsflächen	auf	der	Dachfläche.

Betonsteinplatten	als	Plattierung	liefern	und	auf	Splittbettung	Körnung	4-8	mm	(Höhe	angepasst
an	Gründachaufbau	und	Kiesdach)	oberhalb	der	Drän-	und	Filterschicht	stolperfrei	und	
kippsicher	verlegen.

-	ca.	30	mm	Splittbettung	Körnung	4-8	mm
-	ca.	50	mm	Gehwegplatten	50	x	50	cm,	

Breite	Laufgang	:	ca.	50	cm,

einschl.	der	fachgerechten	Ausbildung	von	Ecken	und	Abschlüssen,

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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einschl.	der	fachgerechten	Ausbildung	von	Ecken	und	Abschlüssen,

Materialien	liefern	und	einbauen,	einschl.	Transport	auf	die	Dachfläche.

93,000 m² 											 											
1.04.03.190 Plattenbelag,	Mehraufwand	schneiden,	Gehwegplatten

Plattenbelag,	Mehraufwand	schneiden

Mehraufwand	zur	Vorposition	für	das	Schneiden	von
Platten.	

10,000 m 											 											
1.04.03.200 Fertigstellungspflege,	Extensivbegrünung

Fertigstellungspflege	der	Extensivbegrünung	in	Anlehnung	an	die	FLL-Richtlinien	für
Dachbegrünungen	(jeweils	neueste	Ausgabe).

Pflegemaßnahmen
-	Flächen	bis	zum	vollen	Einwurzeln	der	Pflanzen	
ausreichend	wässern
-	Entfernung	von	Fremdaufwuchs
-	Fehlstellen	mit	Substrat	auffüllen	und	nachsäen
-	Düngung	bei	Bedarf
-	Freihalten	des	Kiesstreifens	von	Bewuchs

Mindestens	2	Pflege-	bzw.	Kontrollgang	im	1.Jahr,
nach	Fertigstellung/Abnahme	Gründach.

1.109,000 m² 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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1.04.04 ABSTURZSICHERUNG_DF3

1.04.04.010 Absturzsicherung,	überfahrbares	Seilsystem,	Trapezblech
Überfahrbares	Seilsystem,	Trapezblech

Ständig	nutzbare	Flachdachabsturzsicherung	zur
Befestigung	der	persönlichen	Schutzausrüstung	gegen
Absturz	als	Anschlageinrichtung	im	Rückhalte-	bzw.
Auffangsystem	mit	beweglichen	Anschlagpunkten	
in	Ausstattungsklasse	2	(BG-Bau,	DGUV	201-056)	nach
DIN	4426	und	DIN	EN	795.
Leistungs-	und	Funktionsanforderungen:
-	überfahrbare	Ausführung	(Ab-	und	wieder	Anschnallen
an	den	Stützen	nicht	notwendig)
-	Edelstahlseil,	Durchmesser:	8	mm
-	Seilvorspannung:	50-120	kg
-	Stützenabstand	bis	15	m
-	Untergrund	Trapezblech	mind.	0,75	mm,	licht	Weite
zwischen	den	Obergurten	max.	165	mm

Lieferumfang:
-	4	Stk.	Anschlageinrichtung	als	Eck-	und	Endstützen
Durchmesser	48	mm,	4-Loch-Montage	
(inkl.	Befestigung:	Spezialschrauben/Dübel	M10)
-	18	Stk.	Anschlageinrichtung	Zwischenstützen	
Durchmesser	16	mm,	4-Loch-Montage	(inkl.	Befestigung:
Spezialschrauben/Dübel	M10)
-	22	Stk.	Rohreinfassungen	als	Formteile
-	1	Stk.	Typenschild	TYP
-	2	Stk.	Endschlossbefestigung	
-	2	Stk.	Endschlossbefestigung	
-	1	Stk.	Endschloss-Set	
-	2	Stk.	Dämpfungselement
-	2	Stk.	Eckelemente,	Grad:	90
-	18	Stk.	Seilzwischenhalter	
-	199	m	Edelstahlseil
-	1	Stk.	Seilgleiter	

Liefern	und	gemäß	Herstellervorgaben	fachgerecht	montieren.	Stützen	mit	Formteil,	passend	zur
Dachabdichtung,	fachgerecht	eindichten.	Die	Montage	ist	gemäß	DGUV	zu	dokumentieren.

Abdichtungsmaterial:	Bitumen
Stützenhöhe:	600	mm

1,000 St 											 											
1.04.04.020 Absturzsicherung	Montagedokumentation	gem.	DGUV-I	201-056	inkl.	Dübelprotokoll	und

Fotodokumentation
Montagedokumentation	gem.	DGUV-I	201-056

Erstellung	einer	Montagedokumentation	gemäß
DGUV-I	201-056	und	Herstellervorgabe	mit	nachfolgenden
Mindestinhalten:
-	Objekt-Adresse
-	Produkte	/	Befestigungsmittel
-	Montagefirma	/	Monteur
-	Dachaufsichtsplan	inklusive	Nummerierung	der	Positionen
-	Dübelprotokoll
-	Fotodokumentation:
-	1x	unmontierte	Stütze	inklusiv	Befestigungs-Set
und	Werkzeug
-	Jede	fachgerecht	montierte	Stütze,	nummeriert	
-	bei	Seilen	Endschloss-Einheit	am	Anfang	und	Ende

Eine	vollständige	Montagedokumentation	ist	nach	Abschluss	der	Arbeiten	an	den	Auftraggeber	zu
übergeben.

1,000 St 											 											
1.04.04.030 Absturzsicherung,	Schrank	für	PSA	und	Dokumentation

Schrank	zur	praktischen	und	spritzwassergeschützten
Aufbewahrung	der	PSA	und	der	Dokumentation	liefern
und	montieren.

Abmessungen:	600	x	400	x	250	mm	

1,000 St 											 											
1.04.04.040 Absturzsicherung,	Persönliche	Schutzausrüstung

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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PSA-SET-DACH,	bestehend	aus:

-	Auffanggurt	PSA
-	Verbindungsmittel	inkl.	zwei	Karabiner,	Länge:	470	mm
-	Kernmantelseil,	Länge:	10	m,	Durchmesser:	12	mm,
inkl.	mitlaufendem	Auffanggerät	und	Bandfalldämpfer
-	Bandschlinge,	Länge:	0,8	m
-	3	Stk.	Karabiner
Liefern	und	zur	Aufbewahrung	am	Objekt	übergeben.	

1,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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1.04.05 DURCHDRINGUNGEN_EINBAUTEILE_DF3

Abdichtungen	für	Forschungshalle	/	DF3
Hinweis:
Die	Dämmdicken	und	Kiesschicht	bzw.	Gründachaufbau
sind	zu	beachten	und	die	Zwischenstücke	entsprechend	
zu	bemessen,	es	ist	ein	passendes	Aufstockelement
zu	liefern	und	fachgerecht	einzubauen,	Aufstock-
element	in	Höhe	der	gesamten	Dämmdicke.

1.04.05.010 Eindichten	Dachdurchführung	Lüftung,	rund,	280	mm
Aufnahmekragen	der	Dachdurchführung	des	Lüftungskanals	in	den	vorbeschriebenen	Dachaufbau	und
die	Dachabdichtung	fachgerecht	einbinden	und	eindichten,
einschl.	Lieferung	aller	Materialien.

Abmessung:	Durchmesser	280	mm

1,000 St 											 											
1.04.05.020 Eindichten	Dachdurchführung	Lüftung,	rund,	300	mm

Aufnahmekragen	der	Dachdurchführung	des	Lüftungskanals	in	den	vorbeschriebenen	Dachaufbau	und
die	Dachabdichtung	fachgerecht	einbinden	und	eindichten,
einschl.	Lieferung	aller	Materialien.

Abmessung:	Durchmesser	300	mm

2,000 St 											 											
1.04.05.030 Eindichten	Dachdurchführung	Lüftung,	rund,	350	mm

Aufnahmekragen	der	Dachdurchführung	des	Lüftungskanals	in	den	vorbeschriebenen	Dachaufbau	und
die	Dachabdichtung	fachgerecht	einbinden	und	eindichten,
einschl.	Lieferung	aller	Materialien.

Abmessung:	Durchmesser	350	mm

1,000 St 											 											
1.04.05.040 Eindichten	Dachdurchführung	Lüftung,	rund,	400	mm

Aufnahmekragen	der	Dachdurchführung	des	Lüftungskanals	in	den	vorbeschriebenen	Dachaufbau	und
die	Dachabdichtung	fachgerecht	einbinden	und	eindichten,
einschl.	Lieferung	aller	Materialien.

Abmessung:	Durchmesser	400	mm

1,000 St 											 											
1.04.05.050 Eindichten	Dachdurchführung	Lüftung,	rund,	600	mm

Aufnahmekragen	der	Dachdurchführung	des	Lüftungskanals	in	den	vorbeschriebenen	Dachaufbau	und
die	Dachabdichtung	fachgerecht	einbinden	und	eindichten,
einschl.	Lieferung	aller	Materialien.

Abmessung:	Durchmesser	600	mm

1,000 St 											 											
1.04.05.060 Eindichten	Dachdurchführung	Lüftung,	rund,	750	mm

Aufnahmekragen	der	Dachdurchführung	des	Lüftungskanals	in	den	vorbeschriebenen	Dachaufbau	und
die	Dachabdichtung	fachgerecht	einbinden	und	eindichten,
einschl.	Lieferung	aller	Materialien.

Abmessung:	Durchmesser	750	mm

1,000 St 											 											
1.04.05.070 Eindichten	Dachdurchführung	Lüftung,	rund,	910	mm

Aufnahmekragen	der	Dachdurchführung	des	Lüftungskanals	in	den	vorbeschriebenen	Dachaufbau	und
die	Dachabdichtung	fachgerecht	einbinden	und	eindichten,
einschl.	Lieferung	aller	Materialien.

Abmessung:	Durchmesser	910	mm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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Abmessung:	Durchmesser	910	mm

2,000 St 											 											
1.04.05.080 Eindichten	Dachentlüfter,	DN	100

Dachentlüfter,	vom	TGA-Gewerk	geliefert	und	eingesetzt,
fachgerecht	im	vorbeschriebenen	Dachaufbau	eindichten.

Flachdachentlüfter,	zweiteilig,	mit	Klebeflanschen	und	stufenförmigem	Rohrstutzen,	inkl.
schlagregensicherer	Abdeckhaube,	in	Abdichtungslagen	des	vorbeschriebenen	Dachaufbaus
eindichten.

Nenngröße	:	DN	100

Der	Anschluss	an	vorhandene	Rohrleitungen	erfolgt	bauseits.

2,000 St 											 											
1.04.05.090 Eindichten	Dachentlüfter,	DN	125

Dachentlüfter,	vom	TGA-Gewerk	geliefert	und	eingesetzt,
fachgerecht	im	vorbeschriebenen	Dachaufbau	eindichten.

Flachdachentlüfter,	zweiteilig,	mit	Klebeflanschen	und	stufenförmigem	Rohrstutzen,	inkl.
schlagregensicherer	Abdeckhaube,	in	Abdichtungslagen	des	vorbeschriebenen	Dachaufbaus
eindichten.

Nenngröße	:	DN	125

Der	Anschluss	an	vorhandene	Rohrleitungen	erfolgt	bauseits.

3,000 St 											 											
1.04.05.100 Anschluss	an	Durchdringung,	rund,	DN	100	bis	DN	125

Anschluss	an	Durchdringung/Dunstrohr,	rund

Detail	wie	nachfolgend	beschrieben	ausführen,	einschließlich	Lieferung	aller	erforderlichen
Materialien:

-	Vorbereitung,	Abklebung	und	Grundierung	des	Untergrundes.
-	in	zwei	Schichten	aufbringen.
Als	erste	Schicht	ca.	2/3	der	angegebenen	Verbrauchsmenge	vorlegen,	Polyestervlies	
blasen-	und	faltenfrei	einbetten,	die	zweite	Schicht
nass	in	nass	nachlegen.	Die	Vliesüberlappung	beträgt
mindestens	5	cm.	Vor	Aushärtung	der	Abdichtung	bzw.	Grundierung	Klebeband	entfernen.
-	Die	Abdichtung	mindestens	10	cm	breit	auf	die
Flächenabdichtung	bis	Oberkante	Anschluss	führen.
-	Verbrauch:	ca.	3,1	kg/m²

Anschlusshöhe:	ca.	20	cm
Durchmesser	der	Durchdringung:	DN	100	bis	125	mm

Hinweis:
Die	Verlegeanleitung	des	Herstellers	ist	zu	beachten.

Leistungs-	und	Funktionsanforderungen	Flüssigkunststoff:
-	Zulassung	gemäß	ETAG	005	in	den	höchsten	Nutzungs-
kategorien
-	Basiswerkstoff	Polyurethan,	1-komponentig
-	GISCODE:	keine	Einstufung	GISCODE	PU
-	Trockenschichtdicke:	mindestens	2,5	mm
-	Farbe:	schiefergrau,	ähnlich	RAL	7015
-	Trägereinlage:	Polyestervlies	(PV)	165	g/m²
-	lösemittelfrei	und	geruchsarm
-	alkalibeständig
-	dauerhaft	UV-stabil
-	Verhalten	bei	Brand	von	außen,	im	System	geprüft	nach
DIN	CEN/TS	1187	und	eingestuft	in	BROOF	(t1)

5,000 St 											 											
1.04.05.110 Blitzschutzableitungen	eindichten

Blitzschutzableitungen	aus	10	mm	Runddraht	V4A	Stahl	der	Dachhaut	mit	Flanschen	fachgerecht
eindichten.

Anmerkung:
Die	Blitzschutzableitungen	werden	vom	Gewerk	Elektro
geliefert	und	montiert.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Die	Blitzschutzableitungen	werden	vom	Gewerk	Elektro
geliefert	und	montiert.
Eine	Abstimmung	zwischen	dem	Elektro-Planer	muss	rechtzeitig	erfolgen.

35,000 St 											 											
1.04.05.120 Fangstangen	H=	2,50	m	und	H=	1,00	m	eindichten

Fangstangen	mit	Flanschplatte	in	der	Dachhaut
fachgerecht	eindichten.

Anmerkung:
Antennenmast	mit	Flanschplatte	wird	vom	Gewerk	Elektro
geliefert	und	montiert.
Eine	Abstimmung	zwischen	dem	AN	Elektro	muss	rechtzeitig	erfolgen.

18,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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1.04.06 DACHOBERLICHTER

HINWEISE	NRA-ANLAGEN
Kalkulationshinweis	zu	Dachoberlichter	als	NRA	Anlagen:

Alle	Bauteile	werden	von	AN	Dach	geliefert,	eingebaut	und	miteinander	verkabelt,	als
betriebsfertige	NRA-Anlage	für	Treppenräume.	Der	Anschluss	an	einen	bauseits	vorhandenen
Kabelauslass	ist	in	den	Positionen	einzurechnen.

Erforderliche	Abstimmungen	zwischen	Dachdeckerleistungen	und	Leistungen	des	AN
Elektroinstallation	sind	rechtzeitig	in	Eigenregie	des	AN	Dacharbeiten	auszuführen	und
abzustimmen.

Ein	Bestandsplan	für	alle	Leitungen,	Einbauteile,	Verkabelungen	und	Anschlüsse	für	die	Anlage
ist	zu	erarbeiten	und	dem	Bauherren	zu	übergeben.

Es	darf	nur	ein	Anlagentyp	mit	Bauaufsichtlicher	Zulassung	eingebaut	werden,	die	Installation
muss	von	einer	Fachfirma	ausgeführt	werden.	

Die	ausführende	Fachfirma	für	diese	Arbeiten	ist	spätestens
vor	Auftragserteilung	zu	benennen.	Eine	Abstimmung	mit	der
Bauleitung	und	der	Installationsfirma	ist	rechtzeitig	in	Eigenregie	
des	AN	Dacharbeiten	auszuführen.

Prüfung	vor	Inbetriebnahme	und	Inbetriebnahme	der	NRA-Anlage	ist	Leistungsbereich	des	AN	Dach
zusammen	mit	dem	AN	Elekrtoinstallation.

1.04.06.010 Lichtband	eindichten
Lichtkuppel/Lichtband	wie	folgt
Liefern,	Montieren	und	eindichten

-	Die	Dampfsperre	auf	die	Holzbohle	hochführen	und	im
Deckenausschnitt	bis	über	die	Unterkante	der	Bohle	führen.
-	Lichtkuppelaufsatzkranz	fachgerecht	aufschrauben.	
Den	Höhenunterschied	zwischen	Oberkante
Wärmedämmung	und	Holzbohle	mit	einem	Dämm-PIR	Keil
ausgleichen,	Keil	festkleben.
-	Im	Übergangsbereich	Keil/Klebeflansch	einen	Trennstreifen
einlegen.
-	Die	Abdichtung	im	Anschlussbereich	besteht	aus	den	in	den	Vorpositionen	genannten
Abdichtungsbahnen.	
Diese	beginnen,	ca.	10	cm	abgestuft	verlegt,
mind.	20	cm	vor	Vorderkante	Keil	in	der	Dachfläche.	
Die	erste	Lage	bis	Ende	des	Klebeflansches	und	die	Ober-
lage	bis	Oberkante	Aufsatzkranz	führen	und	vollflächig
aufschweißen	bzw.	aufkleben.
-	WA-Profil,	liefern,	montieren	und	die	Fuge	zwischen	Profil	und	Bauteil	mit	elastischem
Dichtstoff	und	vorkompri-
miertem	Dichtungsband	fachgerecht	schließen.

Lichtkuppelgröße:	14,00	x	3,90	m
Höhe	des
Aufsatzkranzes:	50	cm

3,000 St 											 											
1.04.06.020 Lichtband,	mit	Aufsetzzarge

Lichtband,	für	die	Einbindung	in	Bitumendachabdichtung,
komplett,	liefern	und	wie	folgt	fachgerecht	montieren:

Konstruktion:
Die	tragende	Konstruktion	aus	stranggepressten	Aluminiumprofilen.
Grund-	und	Spannprofile	aus	Aluminium.	
Kleinteile	im	Außenbereich	wie	z.B.	Schrauben,	Scharniere	etc.	sind	aus	Edelstahl	(V2A).

Lichtband:
flach	gewölbt,	Verglasung	aus	staubdicht	verschlossenen	Polycarbonat-Hohlkammerplatten	mit
homogen	koextrudiertem
UV-Schutz	in	Ausführung	opal	für	einen	verbesserten
Blendschutz,	in	thermisch	getrennten,	naturblank	gezogenen
Aluminiumsprossen	mit	EPDM-Dichtungen	im	Deckprofil.
Inklusive	zwei	Kopfstücken.
Ug-Wert	der	Verglasung:	1,70	W/(m²	K)
Der	angegebene	Wärmedurchgangskoeffizient	Ug	muss	durch	ein	zugelassenes	Institut	für	Bauphysik
für	waagerechten	Einbau	berechnet	sein	und	durch	einen	Prüfbericht	nachgewiesen	werden.
Die	Ermittlung	der	Schneelast	ist	nach	DIN	1055,	Teil	5
Abschnitt	4.1	"außergewöhnliche	Einwirkung	im	Bereich
Norddeutsches	Tiefland"	zu	berechnen.
Winddruck:	q	=	0,65	kN/m²	nach	DIN	1055,	Teil	4.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtpreis	in
EURNorddeutsches	Tiefland"	zu	berechnen.

Winddruck:	q	=	0,65	kN/m²	nach	DIN	1055,	Teil	4.

Zarge:
Lichtbandzarge	aus	2	mm	dickem
sendzimirverzinkten	Stahlblech,	
Nennmaß:	390/1400	cm,
Bauhöhe:	ca.	60	cm	
waagerechtes	Auflager	vorbereitet	zur	Aufnahme
einer	bauseitigen	80	mm	starken	Wärmedämmung.	
Ausführung	auf	Stahlkonstruktion	und	Trapezblech.
Einschließlich	aller	erforderlichen	Eck-	und	Stossverbinder
sowie	Zug-	und	Distanzriegeln	entsprechend	statischer
Erfordernisse.
Zargensicherheitsanschluss	bestehend	aus	einem
flexiblen	EPDM-Profil	zur	Anbindung	aller
Dacheindichtungssysteme	im	Zargenanschlussbereich.

Verwahrung:
Verwahrschiene,	zur	Verwahrung	der	Dachanschlüsse	bei	Abdichtungen	mit	Bitumen-	und
Kunststoffbahnen,	inkl.	Edelstahlschrauben	(Schraubabstand:	ca.	20	cm).	
Die	Montage	der	Verwahrschiene	erfolgt	bauseits.

Lichte	Rohbauöffnung:	ca.	14,00	x	3,90	m
Farbe:	RAL-Standard	nach	Bemusterung

als	bauaufsichtlich	zugelassenes	System	mit
Prüfzeugnis.

Einbauort:	über	Stahlbauhalle

-	gemäß	Dachaufsicht	und	Detailplanung	des	Architekten,
MVU-10181-ARC-5-0-GR-30-000-F-D-GRUNDRISS	DA,	MVU-10181-ARC-5-0-DT-D3-013-V-_-Leitdetail
Lichtbänder	Halle	-

3,000 St 											 											
1.04.06.030 Lüftungsflügel	NRA	in	Lichtband

Lichtbandklappe,	als	Vollklappe	für	vor	beschriebenes
gewölbtes	Lichtband	liefern	und	fachgerecht	montieren.
Die	Verglasung	der	Flügelkonstruktion	ist	analog	der	Lichtbandverglasung	ausgeführt.	
Vorbereitet	für	den	Einbau	von	Antrieben	für	die
tägliche	Be-	und	Entlüftung	oder	für	NRA-Aufstellaggregate.

Größe:	ca.	2,90	x	2,10	m

freier	Querschnitt	pro	Lüftungsflügel:	mind.	5,70	m²
Aufteilung	gleichmäßig	laut	Systemhersteller.	

3,000 St 											 											
1.04.06.040 Aufstellaggregat,	NRA	Lichtband

NRW	Aufstellaggregat	für	vor	beschriebenen	
Lichtband-Öffnungsflügel,	wie	folgt	liefern	und	fachgerecht	
montieren.
-	geprüft	und	zugelassen	nach	DIN	EN	12101-2,	
-	thermisch-pneumatisches	Aufstellaggregat	"Auf"	
mit	165	Grad	Öffnungswinkel	bei	68	Grad
-	Auslösetemperatur,	Kombination	Lüftung.	
-	manuelle	Fernauslösung	erfolgt	über	eine	zusätzliche
CO2-Notauslösestation.	

Inklusive	der	erforderlichen	Windleitführungen	(WLF).	Stichhöhe:	ca.	1/9,	Vollklappe.

-	Ag-Wert:	ca.	1,80	m²
-	Aa-Werte	ohne	WLF	nach	DIN	12101-2
Das	NRWG	erfüllt	die	Anforderungen	der	DIN	18232-9:2016-07

3,000 St 											 											
1.04.06.050 Spindelantrieb

Spindelantrieb,
für	vor	beschriebenen	Öffnungsflügel	im	Lichtband
liefern	und	fachgerecht	mpntieren.
-	230V	für	kontrollierte	natürliche	Lüftung	für	die	Montage	am	Lichtband	
-	incl.	Konsolensatz	und	Anschlussleitung	

Länge:	min.	4,0m.
Druck-	/	Zugkraft:	500N/	250N
Hubweite:	ca.	300	mm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3,000 St 											 											
1.04.06.060 Ab-	und	Duchsturzsicherung	Lichtband,	Alu-Rahmen	mit	innenliegendenm	Edelstahlnetz

Liefern	und	fachgerechtes	Montieren	eines	Durchsturz-
sicherungssystems	passend	zum	vor	beschriebenen	Lichtband,	zur	nachträglichen	Absicherung	von
nicht	durchsturzsicheren	Elementen.
Das	System	muss	die	Anforderungen	der	DGUV	I	201-056	sowie	der	GS-BAU-18	erfüllen	und
nachweislich	durch	ein	akkreditiertes	Prüfinstitut	(z.B.	TÜV)	zertifiziert	sein.	
Die	Befestigung	muss	direkt	an	der	Tragschale	(Stahltrapezprofil)	erfolgen,	komplett	ohne
Eingriff	in	die	Lichtkuppel	und	ohne	Demontage	der	Kuppelschale.
Das	Sicherungssystem	ist	für	den	möglichen	Absturz	einer	Person	auszulegen	und	muss	aus	einem
Aluminiumrahmen	mit	innenliegendem	Edelstahlnetz	bestehen.	
Die	Ausführung	muss	eine	Lichtdurchlässigkeit	von	mindestens	94	%	sowie	eine
Luftdurchlässigkeit	von	ca.	95	%	gewährleisten.

Lichte	Rohbauöffnung:	ca.	14,00	x	3,90	m	

3,000 St 											 											
1.04.06.070 Planung	und	Dokumentation

Erstellung	der	Systemplanung	gemeinsam	mit	dem
Auftraggeber,	entsprechend	den	örtlichen	Verhältnissen
und	nach	dem	Stand	der	Technik	sowie	Einweisung	und
Endabnahme	inkl.	Prüfbericht	und	Typenschilder.

Inklusive	Dokumentation:
Erstellung	von	RWA-Bestands-	und	Revisionsplänen.
RWA-Übersichtsplan,	DIN	A4	s/w,	für	die
individuelle	Befestigung	mit	eingezeichneten	NRWG	und
Bedienstellen,	Gruppenkennzeichnung	farbig	ausgelegt	als
Zulage	zu	Bestands-	und	Revisionsplan	pro	Bedienstelle.

1,000 psch 											 											
1.04.06.080 NRA	DIN	18322	Prüfung	vor	Inbetriebnahme

Prüfung	vor	Inbetriebnahme	aller	NRA	Anlagen
durch	den	zugelassenen	Sachverständigen	und
Fachmonteur.

Die	Leistung	umfasst:
-	Überprüfung	der	Verdrahtung/Anschlüsse
-	Entfernen	der	Transportsicherungen	und
Gerätesicherungen
-	Vorbereitung	der	Probeauslösung
-	Funktionsprüfung-Herstellen	der
Betriebsbereitschaft
-	Bestandsplan	für	alle	Leitungen,	Einbauteile	und
Anschlüsse	für	die	gesamte	Anlage
-	Erstellen	des	Abnahme-	und	Übergabeprotokolls
Leistung	für	gesamte	Anlage

1,000 psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.05 DACHKLEMPNERARBEITEN

1.05.01 DACHKLEMPNER_LABORNEUBAU_DF1

Hauptentwässerung	Laborgebäude,	extensive	Begrünung	mit	Solar,	Retentionsdach
Hauptentwässerung	über	2.OG,	Gründachflächen	
Retentionsdach,	Nullgefälle,	System	Drossel,	mit	Photovoltaik
nachfolgende	Positionen	

1.05.01.010 Aufstockelement,	60-220	mm,	mit	Wunschanschlussmanschette
Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	
nach	nach	DIN	EN	1253	für	Dämmstoffstärken	von	60	-	220	mm.	
Mit	eingeschäumter	Wunschanschlussmanschette	
(495	mm	x	495	mm),	passend	zur	Dachabdichtung,	
mit	Fixierring	zur	zusätzlichen	Sicherung	der	Anschlussmanschette	und	zur	Aufnahme	des
Kiesfangs.	
Komplett	mit	Gleitmittel	und	mehrlippigem	Winkeldichtring	zur	Rückstausicherung	liefern	und
fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

3,000 St 											 											
1.05.01.020 Retention	Gründachschacht,	geschlossene	Abdeckung,	100-130	mm,	aus	Polyurethan,	PE	und	EPDM

Retention	Gründachschacht,	aus	PUR	mit	geschlossener	Abdeckung	aus	PE	und	EPDM,	400	x	400	mm,	
mit	vier	stufenlos	höhenverstellbaren	Gummifüßen	
von	100	-	120	mm,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

Retention	Gründachschacht
Material:	Polyurethan,	PE	und	EPDM
Maße:	400	mm	x	400	mm
Höhe:	120	mm

3,000 St 											 											
1.05.01.030 Retentionselement-Set	aus	PE-HD

Retensionselement-Set,	um	das	Regenwasser	auf	dem	Dach	zeitweise	zurückzuhalten,	bestehend	aus
Grundplatte	und	Anstaurohr	mit	vordefinierter	Öffnung	zum	kontrollierten	Ablauf	von	Regenwasser
bei	einem	Retentionsdach,	mit	Dichtring.

Retentionselement	aus	Polyamid	(Grundplatte)	und	HDPE	(Belüftungsrohr),	mit	vordefinierter
Öffnung	zum	kontrollierten	Ablauf	von	Regenwasser	bei	einem	Retentionsdach,	für	den	Einbau	in
Dachgullys.	Das	Belüftungsrohr	kann	bauseits	individuell	gekürzt	werden,	ungekürzte	Höhe	223
mm,	mit	Dichtringen	aus	EPDM,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

3,000 St 											 											
1.05.01.040 Dachgully	senkrecht	ohne	Kiesfang,	DN	100,	mit	Wunschanschlussmanschette

Dachgully	senkrecht	ohne	Kiesfang,	aus	Polyurethan,	wärmegedämmt,	nach	DIN	EN	1253-2,	in	der
Nennweite	DN	100.	Abflussmenge	7,1	l/s	bei	35	mm	Stauhöhe.	
Zum	direkten	Anschluss	an	Rohre	mit	Steckmuffe,	zur	Freispiegelentwässerung,	mit	großer
eingeschäumter	Wunschanschlussmanschette	(495	mm	x	495	mm)	passend	zur	Dachabdichtung	und	mit
Fixierring	zur	zusätzlichen	Sicherung	der	Anschlussmanschette,	liefern	und	fachgerecht
einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

Dachgullykörper	senkrecht	ohne	Kiesfang,	DN	100,	mit	Wunschanschlussmanschette
Nennweite	DN:	DN	100
Außendurchmesser	OD	(mm):	110	mm

3,000 St 											 											
1.05.01.050 Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	Höhe	50-80	mm

Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	stapelbar,	für	eine	jeweilige	Aufstockung	von	50	–	80	mm,	mit
vier	Höheneinstellbaren	Messingbolzen,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

3,000 St 											 											
Notentwässerung	Laborgebäude,	extensive	Begrünung	mit	Solar,	Retentionsdach
Notentwässerung	über	2.OG,	Gründachflächen	
Retentionsdach,	Nullgefälle,	System	Drossel,	mit	Photovoltaik
nachfolgende	Positionen	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.05.01.060 Attikagully	ohne	Kiesfang	Polyurethandämmkörper,	1000	mm,	mit	Wunschanschlussmanschette
Attikagully	ohne	Kiesfang,	abgewinkelt,	aus	Polyurethan,	wärmegedämmt,	nach	DIN	EN	1253-2,	in
der	Nennweite	DN	70,	
mit	Anschlussrohr	und	Sicherungsschelle	aus	Edelstahl,	Dampfsperrplatte	zum	sicheren	Anschluss
an	die	Dampfsperre,	zweiteiligem	Dämmkörper	aus	Polyurethan	mit	einer	Wärmeleitfähigkeit
lambda=0,0249	W/mK	und	einer	Druckfestigkeit	von	200	kPa,	in	der	Größe	500	x	1000	x	120	mm.	
Mit	großer	eingeschäumter	Wunschanschlussmanschette	(495	x	495	mm)	passend	zur	Dachabdichtung
und	mit	Fixierring	zur	zusätzlichen	Sicherung	der	Anschlussmanschette.	Nur	in	Kombination	mit
einem	Aufsatzbauteil	
(z.B.	Kiesfang,	Anstauelement,	etc.)	zur	Verhinderung	des	Eintrages	von	Fremdkörpern	in	die
Rohrleitung	zu	verwenden,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,	eindichten.

Attikagully	ohne	Kiesfang	Polyurethandämmkörper,	1000	mm,	
mit	Wunschanschlussmanschette
Nennweite	DN:	DN	70
Außendurchmesser	OD	(mm):	75	mm

5,000 St 											 											
1.05.01.070 Anstauring	für	Gullys,	aus	Polyethylen,	300	mm

Anstauring	für	die	Notentwässerung,	aus	PE-HD	für	Dachgullys,	Länge	300	mm,	mit	Dichtring	und
Gleitmittel,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,	eindichten.

5,000 St 											 											
1.05.01.080 Retention	Gründachschacht,	geschlossene	Abdeckung,	100-130	mm,	aus	Polyurethan,	PE	und	EPDM

Retention	Gründachschacht,	aus	PUR	mit	geschlossener	Abdeckung	aus	PE	und	EPDM,	400	x	400	mm,	
mit	vier	stufenlos	höhenverstellbaren	Gummifüßen	
von	100	-	120	mm,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

Retention	Gründachschacht
Material:	Polyurethan,	PE	und	EPDM
Maße:	400	mm	x	400	mm
Höhe:	120	mm

5,000 St 											 											
1.05.01.090 Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	Höhe	50-80	mm

Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	stapelbar,	für	eine	jeweilige	Aufstockung	von	50	–	80	mm,	mit
vier	Höheneinstellbaren	Messingbolzen,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

5,000 St 											 											
1.05.01.100 Attika	Fassaden-Abdeckplatte	DN	70,	aus	Edelstahl	rostfrei,	180	x	180	mm

Attika	Fassaden-Abdeckplatte	DN	70,	aus	Edelstahl	rostfrei,	Werkstoffnummer	1.4301,	zur
Abdeckung	des	Attika-	bzw.	Wanddurchbruchs	von	Attikagullys	in	der	Nennweite	DN	70,	in	einer
Materialstärke	von	1,5	mm	und	einer	Kreisöffnung	von	79	mm,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
eindichten.

Attika	Fassaden-Abdeckplatte	DN	70
Länge:	180	mm
Breite:	180	mm

5,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.05.02 DACHKLEMPNER_TECHNIKRIEGEL_DF2

Hauptentwässerung	Technikriegel,	extensive	Begrünung,	Retentionsdach
Hauptentwässerung	über	1.OG,	Gründachflächen	
Retentionsdach,	Nullgefälle,	System	Drossel,
nachfolgende	Positionen	

1.05.02.010 Aufstockelement,	60-220	mm,	mit	Wunschanschlussmanschette
Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	
nach	nach	DIN	EN	1253	für	Dämmstoffstärken	von	60	-	220	mm.	
Mit	eingeschäumter	Wunschanschlussmanschette	
(495	mm	x	495	mm),	passend	zur	Dachabdichtung,	
mit	Fixierring	zur	zusätzlichen	Sicherung	der	Anschlussmanschette	und	zur	Aufnahme	des
Kiesfangs.	
Komplett	mit	Gleitmittel	und	mehrlippigem	Winkeldichtring	zur	Rückstausicherung	liefern	und
fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

3,000 St 											 											
1.05.02.020 Retention	Gründachschacht,	geschlossene	Abdeckung,	100-130	mm,	aus	Polyurethan,	PE	und	EPDM

Retention	Gründachschacht,	aus	PUR	mit	geschlossener	Abdeckung	aus	PE	und	EPDM,	400	x	400	mm,	
mit	vier	stufenlos	höhenverstellbaren	Gummifüßen	
von	100	-	120	mm,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

Retention	Gründachschacht
Material:	Polyurethan,	PE	und	EPDM
Maße:	400	mm	x	400	mm
Höhe:	120	mm

3,000 St 											 											
1.05.02.030 Retentionselement-Set	aus	PE-HD

Retensionselement-Set,	um	das	Regenwasser	auf	dem	Dach	zeitweise	zurückzuhalten,	bestehend	aus
Grundplatte	und	Anstaurohr	mit	vordefinierter	Öffnung	zum	kontrollierten	Ablauf	von	Regenwasser
bei	einem	Retentionsdach,	mit	Dichtring.

Retentionselement	aus	Polyamid	(Grundplatte)	und	HDPE	(Belüftungsrohr),	mit	vordefinierter
Öffnung	zum	kontrollierten	Ablauf	von	Regenwasser	bei	einem	Retentionsdach,	für	den	Einbau	in
Dachgullys.	Das	Belüftungsrohr	kann	bauseits	individuell	gekürzt	werden,	ungekürzte	Höhe	223
mm,	mit	Dichtringen	aus	EPDM,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

3,000 St 											 											
1.05.02.040 Dachgully	senkrecht	ohne	Kiesfang,	DN	100,	mit	Wunschanschlussmanschette

Dachgully	senkrecht	ohne	Kiesfang,	aus	Polyurethan,	wärmegedämmt,	nach	DIN	EN	1253-2,	
in	der	Nennweite	DN	100.	Abflussmenge	7,1	l/s	bei	35	mm	Stauhöhe.	
Zum	direkten	Anschluss	an	Rohre	mit	Steckmuffe,	zur	Freispiegelentwässerung,	mit	großer
eingeschäumter	Wunschanschlussmanschette	(495	mm	x	495	mm)	passend	zur	Dachabdichtung	und	mit
Fixierring	zur	zusätzlichen	Sicherung	der	Anschlussmanschette,	liefern	und	fachgerecht
einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

Dachgullykörper	senkrecht	ohne	Kiesfang,	DN	100,	mit	Wunschanschlussmanschette
Nennweite	DN:	DN	100
Außendurchmesser	OD	(mm):	110	mm

3,000 St 											 											
1.05.02.050 Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	Höhe	50-80	mm

Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	stapelbar,	für	eine	jeweilige	Aufstockung	von	50	–	80	mm,	mit
vier	Höheneinstellbaren	Messingbolzen,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

3,000 St 											 											
Notentwässerung	Technikriegel,	extensive	Begrünung,	Retentionsdach
Notentwässerung	über	1.OG,	Gründachflächen	
Retentionsdach,	Nullgefälle,	System	Drossel,
nachfolgende	Positionen	

1.05.02.060 Attikagully	ohne	Kiesfang	Polyurethandämmkörper,	1000	mm,	mit	Wunschanschlussmanschette
Attikagully	ohne	Kiesfang,	abgewinkelt,	aus	Polyurethan,	wärmegedämmt,	nach	DIN	EN	1253-2,	in
der	Nennweite	DN	70,	
mit	Anschlussrohr	und	Sicherungsschelle	aus	Edelstahl,	Dampfsperrplatte	zum	sicheren	Anschluss

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	DACHABDICHTUNG_DACHKLEMPNER_2026-09-04 Seite: 76
Datum: 16.09.2026
LV-Datum: 04.09.2026

Pos-Nr.	(Pos-
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Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURAttikagully	ohne	Kiesfang,	abgewinkelt,	aus	Polyurethan,	wärmegedämmt,	nach	DIN	EN	1253-2,	in

der	Nennweite	DN	70,	
mit	Anschlussrohr	und	Sicherungsschelle	aus	Edelstahl,	Dampfsperrplatte	zum	sicheren	Anschluss
an	die	Dampfsperre,	zweiteiligem	Dämmkörper	aus	Polyurethan	mit	einer	Wärmeleitfähigkeit
lambda=0,0249	W/mK	und	einer	Druckfestigkeit	von	200	kPa,	in	der	Größe	500	x	1000	x	120	mm.	
Mit	großer	eingeschäumter	Wunschanschlussmanschette	(495	x	495	mm)	passend	zur	Dachabdichtung
und	mit	Fixierring	zur	zusätzlichen	Sicherung	der	Anschlussmanschette.	Nur	in	Kombination	mit
einem	Aufsatzbauteil	
(z.B.	Kiesfang,	Anstauelement,	etc.)	zur	Verhinderung	des	Eintrages	von	Fremdkörpern	in	die
Rohrleitung	zu	verwenden,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,	eindichten.

Attikagully	ohne	Kiesfang	Polyurethandämmkörper,	1000	mm,	
mit	Wunschanschlussmanschette
Nennweite	DN:	DN	70
Außendurchmesser	OD	(mm):	75	mm

2,000 St 											 											
1.05.02.070 Anstauring	für	Gullys,	aus	Polyethylen,	300	mm

Anstauring	für	die	Notentwässerung,	aus	PE-HD	für	Dachgullys,	Länge	300	mm,	mit	Dichtring	und
Gleitmittel,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,	eindichten.

2,000 St 											 											
1.05.02.080 Retention	Gründachschacht,	geschlossene	Abdeckung,	100-130	mm,	aus	Polyurethan,	PE	und	EPDM

Retention	Gründachschacht,	aus	PUR	mit	geschlossener	Abdeckung	aus	PE	und	EPDM,	400	x	400	mm,	
mit	vier	stufenlos	höhenverstellbaren	Gummifüßen	
von	100	-	120	mm,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

Retention	Gründachschacht
Material:	Polyurethan,	PE	und	EPDM
Maße:	400	mm	x	400	mm
Höhe:	120	mm

2,000 St 											 											
1.05.02.090 Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	Höhe	50-80	mm

Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	stapelbar,	für	eine	jeweilige	Aufstockung	von	50	–	80	mm,	mit
vier	Höheneinstellbaren	Messingbolzen,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

2,000 St 											 											
1.05.02.100 Attika	Fassaden-Abdeckplatte	DN	70,	aus	Edelstahl	rostfrei,	180	x	180	mm

Attika	Fassaden-Abdeckplatte	DN	70,	aus	Edelstahl	rostfrei,	Werkstoffnummer	1.4301,	zur
Abdeckung	des	Attika-	bzw.	Wanddurchbruchs	von	Attikagullys	in	der	Nennweite	DN	70,	in	einer
Materialstärke	von	1,5	mm	und	einer	Kreisöffnung	von	79	mm,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
eindichten.

Attika	Fassaden-Abdeckplatte	DN	70
Länge:	180	mm
Breite:	180	mm

2,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.05.03 DACHKLEMNPER_FORSCHUNGSHALLE_DF3

Hauptentwässerung	Forschungshalle,	extensive	Begrünung	mit	Solar,	Retentionsdach
Hauptentwässerung	über	1.OG,	Gründachflächen	
Retentionsdach,	Nullgefälle,	System	Drossel,	mit	Photovoltaik
nachfolgende	Positionen	

1.05.03.010 Aufstockelement,	60-220	mm,	mit	Wunschanschlussmanschette
Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	
nach	nach	DIN	EN	1253	für	Dämmstoffstärken	von	60	-	220	mm.	
Mit	eingeschäumter	Wunschanschlussmanschette	
(495	mm	x	495	mm),	passend	zur	Dachabdichtung,	
mit	Fixierring	zur	zusätzlichen	Sicherung	der	Anschlussmanschette	und	zur	Aufnahme	des
Kiesfangs.	
Komplett	mit	Gleitmittel	und	mehrlippigem	Winkeldichtring	zur	Rückstausicherung	liefern	und
fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

4,000 St 											 											
1.05.03.020 Retention	Gründachschacht,	geschlossene	Abdeckung,	100-130	mm,	aus	Polyurethan,	PE	und	EPDM

Retention	Gründachschacht,	aus	PUR	mit	geschlossener	Abdeckung	aus	PE	und	EPDM,	400	x	400	mm,	
mit	vier	stufenlos	höhenverstellbaren	Gummifüßen	
von	100	-	120	mm,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

Retention	Gründachschacht
Material:	Polyurethan,	PE	und	EPDM
Maße:	400	mm	x	400	mm
Höhe:	120	mm

4,000 St 											 											
1.05.03.030 Retentionselement-Set	aus	PE-HD

Retensionselement-Set,	um	das	Regenwasser	auf	dem	Dach	zeitweise	zurückzuhalten,	bestehend	aus
Grundplatte	und	Anstaurohr	mit	vordefinierter	Öffnung	zum	kontrollierten	Ablauf	von	Regenwasser
bei	einem	Retentionsdach,	mit	Dichtring.

Retentionselement	aus	Polyamid	(Grundplatte)	und	HDPE	(Belüftungsrohr),	mit	vordefinierter
Öffnung	zum	kontrollierten	Ablauf	von	Regenwasser	bei	einem	Retentionsdach,	für	den	Einbau	in
Dachgullys.	Das	Belüftungsrohr	kann	bauseits	individuell	gekürzt	werden,	ungekürzte	Höhe	223
mm,	mit	Dichtringen	aus	EPDM,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

4,000 St 											 											
1.05.03.040 Dachgully	senkrecht	ohne	Kiesfang,	DN	70,	mit	Wunschanschlussmanschette

Dachgully	senkrecht	ohne	Kiesfang,	aus	Polyurethan,	wärmegedämmt,	nach	DIN	EN	1253-2,	in	der
Nennweite	DN	70.	Abflussmenge	7,1	l/s	bei	35	mm	Stauhöhe.	
Zum	direkten	Anschluss	an	Rohre	mit	Steckmuffe,	zur	Freispiegelentwässerung,	mit	großer
eingeschäumter	Wunschanschlussmanschette	(495	mm	x	495	mm)	passend	zur	Dachabdichtung	und	mit
Fixierring	zur	zusätzlichen	Sicherung	der	Anschlussmanschette,	liefern	und	fachgerecht
einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

Dachgullykörper	senkrecht	ohne	Kiesfang,	DN	70,	mit	Wunschanschlussmanschette
Nennweite	DN:	DN	70
Außendurchmesser	OD	(mm):	75	mm

4,000 St 											 											
1.05.03.050 Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	Höhe	50-80	mm

Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	stapelbar,	für	eine	jeweilige	Aufstockung	von	50	–	80	mm,	mit
vier	Höheneinstellbaren	Messingbolzen,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

4,000 St 											 											
Notentwässerung	Forschungshalle,	extensive	Begrünung	mit	Solar,	Retentionsdach
Notentwässerung	über	1.OG,	Gründachflächen	
Retentionsdach,	Nullgefälle,	System	Drossel,	mit	Photovoltaik
nachfolgende	Positionen	

1.05.03.060 Attikagully	ohne	Kiesfang	Polyurethandämmkörper,	1000	mm,	mit	Wunschanschlussmanschette
Attikagully	ohne	Kiesfang,	abgewinkelt,	aus	Polyurethan,	wärmegedämmt,	nach	DIN	EN	1253-2,	in
der	Nennweite	DN	70,	
mit	Anschlussrohr	und	Sicherungsschelle	aus	Edelstahl,	Dampfsperrplatte	zum	sicheren	Anschluss

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtpreis	in
EURAttikagully	ohne	Kiesfang,	abgewinkelt,	aus	Polyurethan,	wärmegedämmt,	nach	DIN	EN	1253-2,	in

der	Nennweite	DN	70,	
mit	Anschlussrohr	und	Sicherungsschelle	aus	Edelstahl,	Dampfsperrplatte	zum	sicheren	Anschluss
an	die	Dampfsperre,	zweiteiligem	Dämmkörper	aus	Polyurethan	mit	einer	Wärmeleitfähigkeit
lambda=0,0249	W/mK	und	einer	Druckfestigkeit	von	200	kPa,	in	der	Größe	500	x	1000	x	120	mm.	
Mit	großer	eingeschäumter	Wunschanschlussmanschette	(495	x	495	mm)	passend	zur	Dachabdichtung
und	mit	Fixierring	zur	zusätzlichen	Sicherung	der	Anschlussmanschette.	Nur	in	Kombination	mit
einem	Aufsatzbauteil	
(z.B.	Kiesfang,	Anstauelement,	etc.)	zur	Verhinderung	des	Eintrages	von	Fremdkörpern	in	die
Rohrleitung	zu	verwenden,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,	eindichten.

Attikagully	ohne	Kiesfang	Polyurethandämmkörper,	1000	mm,	
mit	Wunschanschlussmanschette
Nennweite	DN:	DN	70
Außendurchmesser	OD	(mm):	75	mm

6,000 St 											 											
1.05.03.070 Anstauring	für	Gullys,	aus	Polyethylen,	300	mm

Anstauring	für	die	Notentwässerung,	aus	PE-HD	für	Dachgullys,	Länge	300	mm,	mit	Dichtring	und
Gleitmittel,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,	eindichten.

6,000 St 											 											
1.05.03.080 Retention	Gründachschacht,	geschlossene	Abdeckung,	100-130	mm,	aus	Polyurethan,	PE	und	EPDM

Retention	Gründachschacht,	aus	PUR	mit	geschlossener	Abdeckung	aus	PE	und	EPDM,	400	x	400	mm,	
mit	vier	stufenlos	höhenverstellbaren	Gummifüßen	
von	100	-	120	mm,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

Retention	Gründachschacht
Material:	Polyurethan,	PE	und	EPDM
Maße:	400	mm	x	400	mm
Höhe:	120	mm

6,000 St 											 											
1.05.03.090 Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	Höhe	50-80	mm

Aufstockelement,	aus	Polyurethan,	stapelbar,	für	eine	jeweilige	Aufstockung	von	50	–	80	mm,	mit
vier	Höheneinstellbaren	Messingbolzen,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
im	Dachaufbau	fachgerecht	eindichten.

6,000 St 											 											
1.05.03.100 Attika	Fassaden-Abdeckplatte	DN	70,	aus	Edelstahl	rostfrei,	180	x	180	mm

Attika	Fassaden-Abdeckplatte	DN	70,	aus	Edelstahl	rostfrei,	Werkstoffnummer	1.4301,	zur
Abdeckung	des	Attika-	bzw.	Wanddurchbruchs	von	Attikagullys	in	der	Nennweite	DN	70,	in	einer
Materialstärke	von	1,5	mm	und	einer	Kreisöffnung	von	79	mm,	liefern	und	fachgerecht	einbauen,
eindichten.

Attika	Fassaden-Abdeckplatte	DN	70
Länge:	180	mm
Breite:	180	mm

6,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.06 WERK-	UND	MONTAGEPLANUNGEN	NACHWEISE

1.06.01 STATISCHE	NACHWEISE

Vom	AN	zu	erbringende	Nachweise
Vom	Auftragnehmer	der	Bauleistungen	zu	erbringende	statische	Nachweise	bzw.	anzufertigende
Ausführungszeichnungen

Das	sind	im	Angebotspreis	einzukalkulieren.

1.06.01.010 Werk-	und	Montageplanung
Erstellung	von	Montage-	und	Verlegepläne,	Gefällepläne	einschl.	Detail	und
Konstruktionszeichnungen	für	das	verwendete	System	zur	Vorlage	beim	Auftraggeber	und	Planer
zwecks	Abstimmung	und	Freigabe
für	alle	Dachflächen	und	Dachaufbauten	herstellen,
einschl.	Berechnung	der	Dachentwässerungen	und
Notentwässerungen	für	die	Dachflächen,	
Anzahl	und	Dimensionierung.

Zu	beachten	sind	verschiedene	Dachaufbauten,	verschiedene	Ebenen	und	Null-Gefälle
Retensionsdächer	mit	Gründachaufbau	und	Kiesdachaufbau,	zum	Teil	Plattenbeläge.

-	für	alle	Dacharbeiten	und	Dachklempnerarbeiten

1,000 psch 											 											
1.06.01.020 Berechnung	und	Nachweise	von	Sekuranten	und	deren	Befestigungen

Statische	Berechnungen	und	Nachweise	von	Sekuranten	und	deren	Befestigungen	an
Deckenkonstruktionen
für	alle	Dachflächen

1,000 psch 											 											
1.06.01.030 Berechnung	und	Nachweise	Windsogverankerungen

Berechnung	und	Nachweise	der	Windsogverankerungen	der	Dachkonstruktionen	und	Dachaufbauten	für
alle	Dachflächen

1,000 psch 											 											
1.06.01.040 Berechnung	und	Nachweise	für	Retention

Berechnung	und	Nachweise	der	Retentionen,	
Niederschlagswasser	in	einem	temporären	Speicher	zurückzuhalten,	um	von	dort	gedrosselt	in
einen	öffentlichen	Kanal	o.	ä.	abgeleitet	zu	werden,
für	alle	vorbeschriebenen	Retentionsdächer

1,000 psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.07 DICHTIGKEITSPRÜFUNGEN

1.07.01 DICHTIGKEITSPRÜFUNG	FÜR	DACHFLÄCHE	1	bis	3

1.07.01.010 3.	OG,	Dichtigskeitsprüfung	Dichtungsbahn,	Rauchgasprobe,	DF	1
Die	Dichtigskeitsprüfung	der	Dachabdichtung
durch	ein	geeignetes	zugelassenes	Rauchgasverfahren,
einschl.	aller	Kosten	für	Hilfsmittel,	Geräte,	u.A.
die	für	die	Durchführung	der	Dichtigkeitsprüfung
erforderlich	sind.
Für	die	gesamte	Dachfläche,	inkl.	einzelner	
Abschottungsfelder	ca.	100	m²	Einzelflächen.

Ort:	3.OG,	DF	1,	Laborneubau

Die	Ausführung	der	Leistung	erfolgt	unter
Teilnahme	der	AG-Bauleitung
zeitversetzt	für	die	einzelnen	Dachabschnitte
vor	Einbau	der	Kiesschicht	bzw.	des	Gründaches.
Das	Ergebnis	der	Dichtigkeitsprüfung	ist	zu	protokollieren
und	2-fach	in	Papierformat	und	1-fach	auf	einem	Datenträger	beim	AG	einzureichen.

1.320,000 m² 											 											
1.07.01.020 2.	OG,	Dichtigskeitsprüfung	Dichtungsbahn,	Rauchgasprobe,	DF	2

Die	Dichtigskeitsprüfung	der	Dachabdichtung
durch	ein	geeignetes	zugelassenes	Rauchgasverfahren,
einschl.	aller	Kosten	für	Hilfsmittel,	Geräte,	u.A.
die	für	die	Durchführung	der	Dichtigkeitsprüfung
erforderlich	sind.
Für	die	gesamte	Dachfläche,	inkl.	einzelner	
Abschottungsfelder	ca.	100	m²	Einzelflächen.

Ort:	2.OG,	DF	2,	Technikriegel

Die	Ausführung	der	Leistung	erfolgt	unter
Teilnahme	der	AG-Bauleitung
zeitversetzt	für	die	einzelnen	Dachabschnitte
vor	Einbau	der	Kiesschicht	bzw.	des	Gründaches.
Das	Ergebnis	der	Dichtigkeitsprüfung	ist	zu	protokollieren
und	2-fach	in	Papierformat	und	1-fach	auf	einem	Datenträger	beim	AG	einzureichen.

479,000 m² 											 											
1.07.01.030 2.	OG,	Dichtigskeitsprüfung	Dichtungsbahn,	Rauchgasprobe,	DF	3

Die	Dichtigskeitsprüfung	der	Dachabdichtung
durch	ein	geeignetes	zugelassenes	Rauchgasverfahren,
einschl.	aller	Kosten	für	Hilfsmittel,	Geräte,	u.A.
die	für	die	Durchführung	der	Dichtigkeitsprüfung
erforderlich	sind.
Für	die	gesamte	Dachfläche,	inkl.	einzelner	
Abschottungsfelder	ca.	100	m²	Einzelflächen.

Ort:	2.OG,	DF	3,	Forschungshalle

Die	Ausführung	der	Leistung	erfolgt	unter
Teilnahme	der	AG-Bauleitung
zeitversetzt	für	die	einzelnen	Dachabschnitte
vor	Einbau	der	Kiesschicht	bzw.	des	Gründaches.
Das	Ergebnis	der	Dichtigkeitsprüfung	ist	zu	protokollieren
und	2-fach	in	Papierformat	und	1-fach	auf	einem	Datenträger	beim	AG	einzureichen.

1.591,000 m² 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.08 STUNDENLOHNARBEITEN

1.08.01 STUNDENLOHNARBEITEN

Vorbemerkung	Stundenlohnarbeiten
Vorbemerkung	Stundenlohnarbeiten

Für	unvorhersehbare,	nur	nach	tatsächlichem	Aufwand	abrechenbare	Arbeiten,	die	nur	auf
ausdrückliche	Anweisung	der	zuständigen	Bauüberwachung	des	AG	auszuführen	sind,	werden	zum
gesonderten	Nachweis	folgende	Stundensätze	verrechnet.	Die	Stundenzettel	sind	wöchentlich	zur
Unterschrift	vorzulegen.

Es	sind	Verrechnungssätze	anzubieten,	in	denen	unaufgegliederte	Lohn-	und	Gehaltskosten,	Lohn-
und	Gehaltsnebenkosten,	Sozialkassenbeiträge,	Gemeinkostenanteile	und	Gewinn	enthalten	sind.

Tarifliche	Zuschläge	für	Mehr-,	Nacht-,	Sonntags-	und	Feiertagsarbeit	sind	in	die
Verrechnungssätze	nicht	einzubeziehen,	sondern	getrennt	nachzuweisen.	Für	Mehrarbeit	fallen
zusätzlich	die	Sozialkosten	in	voller	Höhe,	für	Nacht-,	Sonntags-	und	Feiertagsarbeit	nur	die
Beiträge	zur	gesetzlichen	Unfallversicherung	an.

1.08.01.010 Stundensatz	Fachwerker
Stundensatz	Fachwerker	
Arbeiten,	welche	nicht	in	den	Positionen	erfaßt	sind
und	gegen	Nachweis	zur	Ausführung	kommen.
Fachwerkerstunde

35,000 Std. 											 											
1.08.01.020 Stundensatz	Helfer

Stundensatz	Helfer	
Arbeiten,	welche	nicht	in	den	Positionen	erfaßt	sind
und	gegen	Nachweis	zur	Ausführung	kommen.
Helferstunde

10,000 Std. 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											
Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	DACHABDICHTUNG_DACHKLEMPNER_2026-09-04 Seite: 82
Datum: 16.09.2026
LV-Datum: 04.09.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

Zusammenstellung

1 DACHABDICHTUNG_DACHKLEMPNER
1.01 BAUSTELLENEINRICHTUNG
1.01.01 ALLGEMEINE	BE_FÜR	ALLE	DACHFLÄCHEN
1.02 LABORNEUBAU_DF1
1.02.01 VORBEREITENDE	MAßNAHMEN_DF1
1.02.02 DACHABDICHTUNG_DF1
1.02.03 GRÜNDACH	UND	SOLAR_DF1
1.02.04 DURCHDRINGUNGEN_EINBAUTEILE_DF1
1.02.05 LICHTKUPPEL_DACHFENSTER_DF1
1.03 TECHNIKRIEGEL_DF2
1.03.01 VORBEREITENDE	MAßNAHMEN_DF2
1.03.02 DACHABDICHTUNG_DF2
1.03.03 GRÜNDACH	UND	TERRASSE_DF2
1.03.04 ABSTURZSICHERUNG_DF2
1.03.05 DURCHDRINGUNGEN_EINBAUTEILE_DF2
1.03.06 GELÄNDER	AN	ATTIKA,	ACHSE	A/4-5
1.04 FORSCHUNGSHALLE_DF3
1.04.01 VORBEREITENDE	MAßNAHMEN_DF3
1.04.02 DACHABDICHTUNG_DF3
1.04.03 GRÜNDACH	UND	SOLAR_DF3
1.04.04 ABSTURZSICHERUNG_DF3
1.04.05 DURCHDRINGUNGEN_EINBAUTEILE_DF3
1.04.06 DACHOBERLICHTER
1.05 DACHKLEMPNERARBEITEN
1.05.01 DACHKLEMPNER_LABORNEUBAU_DF1
1.05.02 DACHKLEMPNER_TECHNIKRIEGEL_DF2
1.05.03 DACHKLEMNPER_FORSCHUNGSHALLE_DF3
1.06 WERK-	UND	MONTAGEPLANUNGEN	NACHWEISE
1.06.01 STATISCHE	NACHWEISE
1.07 DICHTIGKEITSPRÜFUNGEN
1.07.01 DICHTIGKEITSPRÜFUNG	FÜR	DACHFLÄCHE	1	bis	3
1.08 STUNDENLOHNARBEITEN
1.08.01 STUNDENLOHNARBEITEN

Summe:
USt	19,00	%:

Summe	Brutto	(ohne	Nachlass):

Der	Nachlass	wird	nur	gewertet,	wenn	er	an	der	im	Angebotsschreiben	bezeichneten	Stelle	aufgeführt	ist.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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